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Paris unter Geſchützfeuer. 


** 
und den „Nited Breb Aſſoctattons“.) 


— Fontaine les Croiſelles und 


Geliefert von der 


Berlin, 


ffozlirte 
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23, 


: Rrofie" 
M ärz. 


Moenvres find die dentichen Streitfräfie in die zweite Linie des 
Feindes eingedrungen und haben, wie das Hauptquartier heute 
befannt gibt, zwei Ortichaften genommen. 
angriffe,jind jehlgeichlagen. 
Die beiden Orte, die an 


Die dritiichen Gegen: 


1 


ind 
und 


der Front zwiſchen Fontaine 
Moeuvres genommen worden ſind, 
Morchies. 
hinter der britiſchen Front, die letztere ungefähr 

Soweit, 


ſind Vaulx-Vraucourt 


Die eritere Ortichaft befindet jidy ungefähr 34, Meilen 


„ 31, 


/3 


Meilen. 


RN 


erflärt Die Meldung des Gauptguartiers, jind 


25,000 Gefangene gemacht und 400 Kanonen und 300 Maid: 


nengewehre genommen worden. 

Berlin, 23. März. „Ion jüdöitlid Arras bis Ya Kere haben wir di 
britiſchen Stellungen augegriffen. Nach ſtarkem Artillerie- und Minen 
werferfener ging unſere Jufauterie au breiten Abſchnitten zum Sturm 
usr vnd eroberte überall die erſte feindliche Linie“, lautet der Freitags— | 
berie, der dentichen Seeresleitung. „Ziwiidcn Ya Kere nad Suilions, | 4 
beiderſeits Rheims und der Champagne nahm der Seihüsfarupf an 
Heftigkeit zu. 

„Die in den Kämpfen zwiſchen Arras und La Fere geſtern erzielten 
Erfolge wurden hente bei der Fortdauer unſeres Angriffs ansgedehnt. 
Bisher ſind ſechzehmtauſend Gefangene und zweihnndert 
Geſchütze erbeutet worden. 

„Oſtende wurde von der See aus bombardirt. 

„In Belgien und Franzöſiſch-Flaudern dauernd ſchweres Artillerie— 
duell. Aufklärungsabteilnugen draugen vielfach in die feindlichen 
Linien ein. 

„Vor Verdun ſetzte unſere Artillerie die Zerſtörung der feindlichen 
Jufanterie- und Batterieſtellungen fort. Au der lothringiſchen Front 
aleichfalls vielfach verſtärkte Artillerictätigkeit.“ 

Berlin, 23. März. Ein deutſches Jagerbataillon erzwang ji hente 
einen Uebergang über die Oiſe weſtlich von La Fere, das 12 Meilen ſüd 
lich von St. Quentin gelegen iſt. 

Südlich der Somme brachen die Dentſchen durch die feindlichen 
Reihen und trieben den Feind in uununterbrochener Vorwärtsbewegung 
iüber den Crozat-Kanal in weſtlicher Richtung. 

Die heftigſten Kämpfe ſcheinen ſi chin der Umgegend von Roiſel 
und Trincourt abzuſpielen. Die Opfer in den Reihen der Feinde ſcheinen 
caorme zu fein. 


" 
x 
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Der amtlie Bericht ſagt ferner, daß die Deutſchen vor der dritten 
Stellung des Feindes ſtehen und daß die Engländer ihre Ztellung an 
dem Bogen ſüdlich von Cambrai geräumt haben und von den Den Ehen | 
durch Demicourt, Flaſquieres und Ribeancourt erſolgt werden. Nach— 
dem die deutſchen Truppen die erſte feindliche Stellung zwiſchen Omignon 
nnd der Somme genommen hatten, erzwangen ſie ſich den Weg durch 
den Holnon Wald, erſtürmten die Savy und die Roupy Höhe und dran— 
gen in die dritte ſeindliche Stellung ein. 

London, 23. März. Das britiſche Kriegsamt kündigt heute früh) 
an, daß ſtarke deutſche Streitkräfte weſtlich von St. Quentin die britiſche 
Front durchſtoßen haben, daß die Eugländer aber in voller Ordunng auf 
ihre zweite Verteidigungsſtellung zurückfallen. Nürdlich von St. 
Quentin halten die Briten ihre Stellungen. Sehr ſchwere 
Kämpfe mit friſchen feindlichen Truppen find! 
im Gauge. Der Bericht lautet, wie folgt: „Das ſchwere Kämpfen 
dauerte geſtern an der gauzen Schlachtfront bis ſpät in den Abend. 
Währeud des Nachmittags brachen mächtige feindliche Angriffe. unter 
Einſetzung großer Maſſen Jufanterie und Artillerie, durch unſer Vertei- | 
digungsinitem weirlich von St. Onentin. Iniere Truppen in dieſem 
Teil der Schlahtiront fallen in anter Ordnung über das, verwwiritete 
Gebiet auf weiter weitlidh vorbereitete Stellungen zurüf. Uniere Trup- 
ven auf dem nördlichen Teil der Schladhtirant Gehanpten ihre Stellun: 
aen. Schr ichweres Nampfen mit frischen feindlichen Nraften it tm 
Gange.“ 

Die Deutichen bedrannen die britiſchen Streitkräfte, welche Hermies 
verteidigen, heute ſchuer. (Hermies liegt 255 Meilen rückwärts von der 
alten Linie, ſüdweſtlich von Cambrai, 

Man erwartet nod; id;ärfere kämpfe. Kampfgebiet iſt ſo 
weit und verändert ſich ſo ſchnell, wie die Linie hin aud her ſchwankt, daß 
es zur Zeit unmöglich ist, eine genaue Beichreibung zu machen. 

Die Dentichen haben jih den Wen nah Moreyn hineincrobert, fünf: 
schn Meilen unterhalb von Arras, vier Meilen hinter der Linie, welde 
die Briten vor der dentichen Tifenjive bejest hielten, wurden in idnverem 
Gegenangriff aber vertrieben. Cine arone Abteilung wurde amzingelt 
und wahricheinlich gefangen. : 

Unter dem furchtbaren Anſturm Ziehen ſich die britiſchen Truppen 
ſehr langſam und in ausgezeichneter Ordnung zurück, in vielen Stellen 
freiwillig, um die geſchloſſene Front aufrecht zu erhalten. Die Vorgänge 
hinter der Schlachtfront ſputten der Beſchreibung, überall herrſcht ru— 
higes Vertrauen und gute Ordnung. Die von den Deutſchen gemachten 
Gefangenen ſind waährſcheinlich in Vorf ſtellnugen abgeſchnittene er 
teilungen. Die Densihen iind vermutlich in itrateniidh ſo wichtig 
Stellungen gelangt, daß ein beträchlicher Teil der Frent Mann 
werden muhte. Viele Offiziere erwarten jest Angriffe in den Klanfen 
der durdhbrodyenen Yinien, um den Brııdı noch mehr zu erweitern. 

Die dentihe Preiie halt die gegenwärtige Offenfive für die endgil- 
tige und entideidende vor dem rieden und Sieg. Viel Anfmerfiamfeit 
wird aud dem italienischen Kriegsihauplat gewidmet. 

Die Gefhüvorbereitung der Deutichen im Angriff auf die britiichen 
Stellungen, welche jet im — iſt. wird von Augenzeugen als die 
heftigſte, die ſie je erlebt haben, geſchildert. Karakteriſtiſch iſt, ſchreibt 
der Vertreter der „Daily Mail“, daß wir unter dem ſchrecklichen Anſturm 
ſo gut ausgehalten haben. Auf der Front eines einzigen Korps kam 
sin Geſchütz alle fünfzehn Yards. Die Stärke der Mörſer, welche der 
Feind in ſo großen igen ins Treffen führte, warf ein ſo über— 
wälti Gewicht Eiſen und ſtarken Zprengitoffen dat; Die 
Drabtverhaue verihwanden und die Schiigengräben eingeebnet wurden. 
Sleichzeitin wurden alle unfere befonnten Patterieitellungen mit Gas | 
herfchüittet, aber die femdligen Gasbomben reichten nit an unſere 
Batterien heran, aub Bar der Feind nirgends fonit unfere Nerhaue 

rchſtoßen. Unter unſerern Meichinengemehrfeuer haben die Deutſchen 
on einer Stelie die Drähte zerichnitten. , Die angreitenden Truppen iva- | 
ven. durdiiseg nen eingefleidet, „zum Beiuh von Paris“, wigelte | 
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Die Zeichen an der Wand. 


Lloyd George erläßt ernite Warnung Mt 
britiiche Arbeiter. 


‚Deutiche Feite am Schwarzen Meer: } 


— von der „Aſſogiirten —* und den „United Preß Aſſoclations“.) 
London, 23. März. Ter Minikterpräfident Lloyd George erklärte ° 
geitern einer Mbordnung von Minenarbeitern in jehr deutlicher Weife, 
dab, wenn eine Niederlage im Felde vermieden werden follte, unbedingt ? 
Imebr Yeute zum Ariegsdienit herangezogen werden müßten. „Ich 
weiß nicht, was ich dazu ſagen foll, wenn zuerit die Ingenieure und dame 7 
;anch die Minenarbeiter behaupten, fie fönnten feine Leute herbeifdhaffen.. 
'Salls andere Sewerfichaften diejein VBeifpiel follgen follten, dann würde 
‚das Anarchie bedeuten.“ Lloyd George fagte dann des Weiteren: „Sch 
babe foeben die Nachricht erhalten, das die Teutfchen mit rieftgen Trup- 
penmaſſen unſere Front in Frankreich einer Breite von nahezu 60 
Meilen angegriffen haben und falls die Minenarbeiter den Wünſchen 
und Befehlen, das Vaterland zu verteidigen, nicht Folge leiſten wollten, 
dann , würde es das Beſte ſein, daß die Mitglieder der Regierung ihre 
Memter niederlegen würden. Falls jede Gemeinſchaft entſcheiden ſollte, 
ob beſtehenden Geſetzen gehorcht werden ſoll oder nicht, dann würde eine 
Lage der Dinge eintreten, unter der die große Maſſe des Volkes, die är— 
meren Klaſſen, am meiſten leiden müßten, die Höherſtehenden wiſſen ſich 
iin der Regel ſelbſt zu helfen. Es iſt das Richtige, daß ich mich ſehr deut— 
The Associated Press is er- | lich) ansipreche, dem diefer übermädtige Angriff, von dent ich ſoeben 
' elusively entitled to the use for re- | hörte, wurde nur ermächtigt durd den Ssehlichlag der rufftichen Demo- 
publication of all news dispatches|fratic, deren Vefehle nicht befolgt wurden. Falls der Angriff von 
credited to it or not otherwise ere- Grtolg getrönt werden Tollte, dann mögen Ti die Deutfchen bald ia 
dited in this paper and also the Calais befinden, md die einzige Antwort, die wir darauf geben fünn- 
local news published herein. jten, müßte lauten: Der Verband der Minenarbeiter Englands erfiärte, 5 
jet zu einem Kamıpf nicht vorbereitet. Zie dürfen eine ſolche Antwort 


Drei ımierer Batromllen erreichten heute nicht gel 
£lotte. 


in der Krübe die feindlichen Yinten, ſie mußten ſich jedoch unter dem ber- | 
Yondon, März. Bon einflnbreider Zeite in Rotterdam tt D.2 


tigen Maichinengefchüg- und Gewehrfener der Deutfchen  zurüdziehen. | 
Berfuche der Deutichen sich unieren Yinien zu nabern, wurden vereitelt. | — = : 

er : Beer ö |bolländiiche Nemerung aufgefordert worden, die Diplomatiihen Pr: 
ichungen mit den Dereinigten Staaten abzubreden. 


Feindliche Flieger zeigten fich geitern Abend über unferen Yinten, es ge=|® 
Im Haag, 23. März. Ohne eine Spur von Recht haben die Allie- 


- = * hate | & 
lang ibnmen jedoch, danf dem trefflichen Feuer der amerikaniſchen Ab- 5 
wehrgeichüige, nicht, uns irgendwelden Schaden zuzufügen. rd. 
geſchütz Abend in |fen die holländiſche m —R beiylagnahmt“, erklärte in der eriie: 
Kanuner geitern Dr. Yondon, der Mintiter des Auswärtigen, „und dus, 


7 chtung! 


„Wie Chicagos 
Straßen wurden.‘ 


In der nächjiten 


„onnlagpoſ 


wird unter obigem Titel der 
vierte einer Reihe von Aufſätzen 
erſcheinen, in denen der Ver— 
faſſer, Johanues Walter, nach 
alten Aufzeichnungen den 
Erinnerungen Bewohner 
von dem 


Entſtehen und Werden 


v Sanptitraßen dor 
rehlt. 
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Der Koch mag ſehr gut ſein, aber die 
Zutaten ſind nicht nach unſerem Ge— 
ſchmack. 


Lieb— Großmamas Kochrezepte ſind unüber— 


trefflich. 


Die Zuckerſtange iſt ſeine 


lingainetie. 


einiger 
— 
ZiaM 


North Apvenne. 


Schlußßz.) 
Man beſtelle die 
poſt“ rechtzeitig bei Trägern oder 
In 4 N Mena Dre 
Zeitungshöndlerr Preis 3 Ets 
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Deilgien kare. 
kurgurien Gouläsh, 
Norwegien herzing, 
Bpaniahn Bier, 


Kan Cheese. 


„Sonntag: 


Member of the Associated Press. 


— —9 
Manche Suppen unterſcheiden ſich 
vom Waſſer nur durch Farbe und Preis. 
J 


Der Fehler ſcheint am Nezept, nicht Jede Nation hat ihre Speiſe. 
en der Zuberei tung zu ltegen. 


einer wirierer Generäle. Es waren nur wenige temdliche Slugzeuge zu 
ſehen, Diele flogen niedrig und beſchoſſen unſere Gräben mit Maſchinen— 
gewehren. Dies iſt die erſte Schlacht, in welcher die britiſchen Kanoniere 
ihre Geſchütße in Gasmasken bedienen mußten. Die Deutſchen griffen 
dichteren Maſſen an, als jem zuvor. Südlich von Quentin! 
mußte eine imierer Divifionen dein Anfturm von nicht weniger als jechs 
deutſchen DPipifionen, möglicherweiie 90,000 Mann, aushalten, md erit 
die Angriffe bei Eintritt der Dunkelheit aufhörten, zogen ſich unſere 
Trubpen auf ſtarke Stellungen hinter dem Kanalſyſtem zwiſchen St. 
Quentin und der Oiſe zurück Man veranſchlagt die an dem Angriff) 
menden Deutſchen auf nahezu 600,000. Der Feind kämpfte gut, 
Die Schnelligkeit, mit welcher 
in Niemandsland geſchafft wurden, nachdem die 
Inſanterie vorgegangen war, war bemierieuswert, nu vielen Stellen, 
der Feind vor ms den Vorzug der Strategien Stellung und | 


eo, 4 . hr a7 
ſtändig auseinandergefprengt. em. 


Holland und jeine 


or 
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Paris, 23 Premier Clemenceau erklärte geſter n Dr 


3. März. 

den Wandelgängen der Kammer mehreren Abgeordneten, daß die Nach- 

richten, — aus dem britiſchen ———— erhalten habe, auf obwohl die holländiſche Regierung in ihrer Antwort ſoweit wie möglid 3 

ihm einen außerordentlich befriedigen den Eindruck gemacht hätten. ging, um den Forderungen der vereinigten Mächte zu entipredien., Tel 
Seit acht Ihr hente Morgen ralfen im viertelitündinen Hbitänden |laute Protejt der Negierung wird in den beiden Kammern und Im gas 

Geſchoffe von 210 Millimeter in die Norftädte von Baris; es find zehn ‚den holländischen Volk einen Wiederhalt finden. Cs it ein vom Graue 

Die Regierung fann jich feine B: 
Land ſchwere Vrüfungen zu erdulden hat, dem: 


Verſonen getötet und fünfzig verwundet worden. Die Schlach linie iſt ſatz des Rechts eingegebener Proteſt. 
iberall den der Ueberlegenheit der Maſſen. | Unrecht zu verhüten.“ 


62 Meilen entfernt. Die Beichiepung danert schon jeit ade; würfe machen, weni das x 
Stunden. [Nie bat ihr Möglichites getan, m diejes R h 
Im britiſchen Hauptquartier in Frankreich, 22. März. Britiſche Die Deutſchen machten in der verfloſſenen Nacht einen Augriff auf Senator Crener, der nächſte Redner, erklärte, dab Amerika Neu 
Truppen zwiichen der Scarpe und der Diie jind ftellenmweije zuricge- ‚die franzöjiichen Kinien im Abſchnitt Woenre. Gr wurde durd Franz zöe tralität nur Barteilichfeit halte. „Wir weigern uns, den Alliirten 
fallen, aber die britiſchen Generäle hatten dieſe Möglichkeit vorausge- ſiſches Feuer zerſtört. Die Deutſchen erlitten bemerkenswerte Veriuſte ries material zu liefern, das iſt der Grund der Feindſchaft. Präſident 
und dementſprechend Vorkehrungen getroffen. Angeſichts eines und ließen Gefangene in unſeren Händen. Wilſon nennt ſich unſer Freund. Möge der Himmel uns vor unſeren 
Angriffs iſt es nicht nur unmöglich, ſondern einfach unſinnig, zu Um 9 Uhr heute Morgen kam das Warunungs Tinnal: Freunden behüten. Holland wird keine Vergeltung ‚üben, obwohl ‚es 
verfuißden, die Frontlinte überall zu halten. Gute Verteidigungstaftit | Tlieger in Sicht!“ Mehrere Alunzenge haben in der verflojienen Nanjt | DAS an den unglüdlicen internirten Gefangenen tun kann. Unſer freies 
beſtrebt ſich gewöhnlich, den Widerſtand ſo zu organiſiren, daß der Feind, Bomben abgeworfen. Mehrere Perſonen wurden getötet. und jtolzes Volt muß in dieſen Tagen der Brutalität beweiſen, daß die 
je weiter er vorrückt, um fo ſtärkeren Widerſtand findet. Die Sachlage Aranzöfiiche Streitkräfte in dem am die britiihen Stellungen an. Dollander die einzigen in Europa —— Gentlemen find. 
als Ganzes erwogen, ſind die Briten mit den Ergebniſſen des erſten Ab— ſchließenden Abſchnitt ſind jetzt auch im Kampfe mit den Dentſchen. Der pm ee hagie: au ze eſchlagnahme der holländiſchen 
ſchnitts des Kampfes wohl zufrieden. Sie haben ohne Zweifel mehrere Geſchützkampf iſt entſetzlich, daß Blutvergießen in Roeſeltinecöonurt gramu— Sitte durch Präfident Wilfon unter dem Vorwande der Kriegsnotwen 
zerſtörte Dörfer verloren und die Deutſchen werden wahrſcheinlich viel haft. digteit iſt ebenſo ſchlimm, wie die Verletzung der belgiſchen Neutralität 
aus dieier Eroberung maden, aber die Verteidiger haben erjtaunfich gut durch Deutſchland unter demſelben Vorwande. Wir werden unſere Un— 
gehalten und unter den Angreifern ſchreckliche Gemetzel veranitaltet. — erhalten Fa fommen was will. Das amerifa- 
Der beutine Nampf war in zwei Abichnitten van ungeheurer Schärfe, niſche Volt It falſch unterrichtet, und ſeine Entrüſtung wird groß ſein, 
— Im Norden tar wenn es die Wahrheit erfährt. Die Regierung hat den freundſchaft- 
im Süden um Sargieourt. Mittags lich n Reden des früheren Geſandten van Dyke zu viel — ge⸗ 
bi und die lieger waren jchr tätig: Amtlichen entt ud, zu unſerer Beſchamung, nicht bedacht daß der Rolf häufig 
die britiichen flogen in jehr geringer Höhe und bradıten ihre M ajehinen- aus — zujolge = re wegen Amerita * on men — = = ur 
geichlige gegen Die feindliche Anfanterie zur Verwendung. Ehe de den Kopf geſetz ie Alliirten haben wie gewöhnliche Diebe gehandelt“, 
heute an dem Nordkanal und Croiſilles auf dem nördlichen 
Zcladhtfelde angriffen, eritidten jie vier Stunden lang die Briten mit | 
jeder erdenlliden Form des Hafles, welche ein Gefchiig werfen faın. Der 
Feind ſtützte ſich hauptſächlich auf große Mengen Grabenmörſer, um 
die Drahtverhaue zu vernichten. Die Briten waren auch gewarnt wor— 
den, daß der Feind Gasbomben in großer Menge verwenden werde, was 
ſich als wahr erwies. Die britiſchen Gasmasken bewährten ſich jedoch. 
Wie am Donnerstag, verfieben fich die Deutichen auf geivaltiges Go» 
ſchützfeuer und Maſſenangriffe mit großem Truppenaufgebot. Minde— 
ſtens vierzig deutſche Diviſionen wurden gezählt; die deutſche Artillerie- 
konzentrirung war die größte, die man je im Weſten geſehen hat. 
Die deutſchen Zeitungen ſpiegeln das Gefühl des —— in 
Ausgang der gegenwärtigen Operationen im Weſten wieder, wenn— 
gleich ſie ihren Leſern den Ernſt der Lage nicht verhehlen. Sie — 
ſen auf die weitgehendſten Bemühungen der Heerführer und Staats- 
männer der Mittelmächte, um dieſes ſchreckliche Blutbad zu verhindern. 
Waſhington, 23. März. Die Naächricht, daß die Deutſchen Paris 
Meilen Entfernung beſchießen, hat hier gewaltig überraſcht. 
Ron jolch weitiranenden Geſchützen hat man nie etwas gehört, die bis— 
lang größten waren die deutſchen, mit denen ſie aus 22 Meilen Entfer— 
nenn Dünfirden nelegentlic beihsiien. Das weitefttragende amerifn- 
niſche Geſchütß war ein Seihor ettwa neunzchn Meilen weit. 


Mc Seiwüße vorwärts, 


hotte 


„Feindliche 


Arat verhaftet. Kleine Kriegedepeſchen 
Dr. R. Sangfield, 804 S. Michi 
gan Avenue, wurde geſtern dort ver— 
haftet, weil er angeblich ohne itact 
‚liche Lizens praktizirt. Inſpektor 
John J. Convoy von der ärztlichen 
Staatsbehörde nahm die Verhaf 
tung vor, als Dr. Langfield eine 
Patientin, Frl. Anna Harper, 820 
144. Straße, Eaſt Chicago, behan 
delte. Dre. Langfield teilte ſeine 
Räume mit, Dr. WM. E, Perlewit, 
einem Iizenfirten Arzt. 
— — — 


Lincoln Stattlub. 


— — 
23. März. 


r Hauptkampf um Bullecourt, 
brach die Sonne durch das Gewölk Waſhington, 
Berichten 
find die jpanifchen Schiffe „Arousı 

lao" und „Beaona” durch beutiche, 
Unterſeeboote verſenkt worden, lebte- 

res auf der Fahrt nach dem Piräus, |” 
erfieres auf der Hühe der fanarifchen | 
Inſeln. 


erklärte der Abgeordnete Hooft. 
Admiral Roch ſagte, die Ver. Staaten benützten den Krieg zur 

Schaffung einer eigenen Handelsflotte, und die Briten verſuchten An— 
geſichts deſſen die durch den Tauchbootkrieg in ihre Handelsflotte ge— 
irtlienen Yüden zu füllen, troßdem werde England jeine neuen Mitbe- 
‚werber, die Ver. Staaten und Japan, nicht aus feiner Nuterejfeniphäre # 
heraushalten können. Die Ententemädte verfuchten, Deutichland für 
!'Mabnabmen zu tadeln, die fie jelbit ergriffen. Die Neutralen feien iı- 
folge Amerifas Weigerung der Ylusfuhr don Lebens ‚mitteln, Sutter: 
Dungſtoffen in eine ſchwierige Lage geraten. 
| nommen. Gegner ivaren nur die une | Manila, 23. März. Ten nah San ranzisfo, 
Veranftaltet morgen fein Jabhresturnier | abhängigen Eosialijten, weil, nie der ſtimmten holländiſchen Dampfern „Tjiſondari“ und 

in der Lincoln Turnhalle. Abg. Vernſtein —— der Frie-⸗ wurden die Klarirſcheine verweigektt. 

In ſeinen Klubräumen, der oberen densbertrag mit Rußland freundliche Die deutſche Regierung hat die holländiſche 
Halle > incoln Turnhalle, Diver Beziehungen mit Ddiefen Lande un: | läht auch feine holländiſchen Kanal- und Flußboote 
ſey Partway und Sheffield Abenue — —9 . —*— ſtehe die und Belgien zurückkehren. 
peranſtaltet morgen Nachmittag, deutſche Politik bezüglich Polens, u - 2 
püntttich um 3 br — * Rumäniens und Belgiens ' * Wi — Deutſchland am Schwarzen Meer. 

Lincoln Statklub ſein großes jähr- derſpruch mit dem Grundſatz des Amſterdam, 5. März. (Brief.) Ein neues Helgoland zur Ber 
ihed Turnier. Die Namen der Sie- | Selbitveftimmungsrechts der WVälfer. herrſchung des Schwarzen Weeres wird Deutſchland auf der Schlangen: 
ger merden am Montag im der Tas brodelnde Irland. inſel, 25 Weilen von den Donaumündungen, anlegen, ſowie am Nord⸗ 
Abendpoft veröffentlicht werden. ; Wondon Mär. „Das 4 — des Tonaudelta einen deufidien Hanbelshafen, wie die „Sanburger 
Als Sfatmeilter für das Turnier kritiſche Augenblide für das Schid: en —— Auf dieſe Weiſe würde Deutſchland die rumäui⸗ 
Front im iſt R. Witzke, als Hilfsſtkatmeiſter fal von Irland“ ſagte Erptemier — — — —— 
_ anderen R. Seifert auserſehen worden. Asquith einer Anfprache. Mir ahtungSpoiten über das Land erlangen. 
Linie hören beunruhigende Gerüchte; nicht 
können, nicht aber konnten ſie die Zono der Verteidi- nur im Interefſe Englands, Irlande | 
Viele militäriſche Schriftſteller ſind zu der Anſicht und des britifchen Reiches, fondern | .. 
Störfe der Yinien unmöglih fer, ste zu) cuh im Anterefie der auten Sache Koder 
durchbrechen, bis der eine oder andere der Gegner dermaßen aufgerieben der Alliirten und der Zutunft der 
worden ſei, daß er ſie nicht in Stärke beſetzen könne. Wenn die Briten Welt iſt die Wiederverſohnung in 
nicht im Stande ſind, die Kane dard) einen Gegenangriff wieder herzu- Irland dringend notwendig. dc 
© jtellen, io mag ein Nüdzua auf weiter ront notwendig werden. md alaube nicht, daß die britifche und ir 
der Arien in offenem Feld beninnen. Der Vunft, wo die britiiche Pinie ländiſche Staatskunſt fo bankerott 
durchbrochen iſt, iſt in der Nähe des jüdlichen Endes der deutſchen Ans | —— = ‚find, um nit eine ehrenhafte Lö- | 
ariffsfront, die fi) von Arras bis Sa Fere, fimfzehn Meilen unterhalb | jean: ee Beute Abend und morgen. Heute Adend | Jung zu finden.“ 
von St. Suentin; erjtret. Unterhalb dieſes Abſchnitts iſt dere große 0 — Abend und morgen, Schwere Exploſion. 
Roren in der Front, mo die Yinte, am nädhiten nad) Paris, sid) jcharf |tein etnfioneidender Küchfet in der Kuftimarme. | a a > -  .....1Bading Co.“ 1446-52 ©. 47. 
nadı Often wendet. Die dentihe Cffenfive hat fi nit it u äuhertten London, — März. ‚Surch eine Str., dem Publikum durch Sirfu- Großer Fenerſchaden. 
licher Schnelligkeit entwickelt. Ein Grund dafür iſt in Feldmarſchall ——— —— Siena Lund morgen | as Mev- | [Are und Zeitungsanzeigen vorge-! Kleveland, D., 23. März. Groß: 
Haigs PVericht enthalten. wonach die Deutſchen beitändig Frifche Seere | Somienunteraang, beute: 0.03, preifsig no elgien, wurden ſchwindelt, daß «die genannte Mengen Säure und Gas, melde für 
ins Keld führen. | ee ee: ie u, ieh, he Fran nn getötet „Schlachthausgefellihaft” von den|die Regierung und dag Note Kreuz ı 
Amerifaniiches Sauftguartier in Frankreich, März. Die Temperaturſtand. a - Au —- * 500 | Regierungen der Vereinigten Staa- | bergefellt werben, wurden heute, bei % 
Deurihen machten geitern Abend wieder einen Angriff mit Hilfe von; 5, Airehend der are = — ten und der Alliirten kontraktlich einem Feuer in der Anlage der Len 
Gas auf einen Ort in unj.rer Linie nordweitlid) von Tonl. Es wehte) „gu den mmtlichen Ver. Staaten kaufen ruſſiſche Schiffe. mit großen Lieferungen gepöfelten |nor Chemical Co. zerftört; 
fein Wind, und die durd; dad Mofterih-Gas verurfahten Wolfen bin- !Wetteramtes von geitern Zofjp, 23. März, Die Zeitung | Pferdefleiſches beauftragt worden Schaden iſt 8100,000. Man dert 
gen über ımferen Linien während mehrerer Stunden. Die feindlichen | nn 3 Ihr an: ‚Kofumin Shimbun kündigt an, dag |fel. Diele Mizeigen wendeten fic | mutet Brandſiiftung. — 
Batterien, welche dieſe Bomben abſchoſſen, befanden ſich rechts von ur zu: | Admiral Auſtin M. Knight, Befehls- zumeiſt an kleine tſchechiſche Fleiſch— Rumanijche Volfövertreter heimgejandt. © 
Richecourt. und unfere Artillerie antwortete ihnen fräftig. Taber ge, uor, ac 2.8 s:baber bes aftatifchen Gefhwaders | händler, und auf fie hin verkauften; Sally, 23. März.. Das. rumänis 2 
ihr, ein Feindliches Mimitionslager zu erreichen, ii dem meh-! I Ik 3.3 3 der amerifantjchen Bunbdesflotte, alle | die angebliden Schwindler Aktien | fche Parlament wird aufgelöft; es 2 
Snfolge des wohlgegielten Feuers ſeitens ihr MDenD6 7! u ‚Schiffe an ber ruffifihen Küfte, Ins- der „Kunza Pading Co.“ zum Be- ie Neumahlen ausgefchrieben more 
der Bedienungsmannſchaften unſerer kleinen 37 Millimetergefchüge |1; br „Abends. ...36 | c | 'gefammt 650,000 Tonnen, angetauft | trage von $10,000, Yranf Kunza, den. 3 
wurde die Mannſchaft einer deutihen Mafkhinengefchtigabteilung, die uns 1} Ahr ER 37 habe, Abmiral Antaht befindet fie) | 7514 Cottage Grove Ae., ein tiche- | 8 
während der beiden lesten Tage fehr umbeguem geworden war, voll ss |n Wlabimoftot. Kelet die „Fonntagpeit“ \ 


Deutſcher Kiriegsfredit bewilligt, 
Berlin, 23. März. Der Ariegs- 
irebit von fünfzehn Wlilfiarden ME. 
‚wurde im Reichstag endgiltig ange= tt 
bezw. Saba, I 
„Tjikembang“ 


Schiffahrt geſperrt. 
aus Deutſchland 


99 
ad, 


erition Mal in der ‚Sefchichte des Arienes an der 
Bei 


Zum 
Weſten iſt die Verteidigungszone durchbrochen worden. 
wohl zurückbiegen Gepötkeltes Pferdefleiſch. 
aung durchſchlagen. 
gelangt, daß es infolge der S 


nen Namen zu dem Unternehmen 
ber, das cr für ebrlich bielt, ud 
zahlte $1000 ein. US die ambersir 

„Unternehmer“ jich entdedt  fjaheı. 
floben jte. Aus diefem Grunde 
wurden die Ichon im Februar erbo- 
benen Anflagen acheim gehalten. % 
Breitfreug wird nah Chicago zu: S 
rüdgebracdt werden. ” 


für Nftionäre der „Kunze 


PBading Company“. 
Los Angeles iſt Otto I. Broit- 
freut, der aus Chicago geflüchtet 
md hier von den Bundesgroßge 
ihworenen in Anflagezujitand ver- 
jegt worden war, verhaftet worden 
Der Anflage zufolge haben er * — — 
Andere unter dem Namen „Kunza Kleine Kriegsdepeichen. 


RT 
Chicago und Umgegend: Klar Keute Be 

Abend und ntorgen, fein einichneidender 

Wechſel in der Luftwärme. Mäßig 

ſtarker Nordoſtwind. 

klar im 
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Zemperaturjtand 
!ngaben Des 
Nachmittag 


Divägend., „3 l 
Morgens 
Uhr woraenme,, 
ı Ihr morgen« .. 
vr Morgend,, 

Morgeng,, 

orgens,, .: 
dWoragens. 
Morgen, 
MIItanS. 
‚Yabın.... 
Nachm. . 


116 
un 
Uhr 


15 
1 Abende, ...6 
12 Ube Mätternidt.35| 15 
„Ur Dioraens. 5 341 Ichifcher Schlächter, gab angeblidj fei- 


— — 





der Ei 
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Handindizeug 
>, Chiwereö twilled 
 mercerifirtes Graib, | 
= ganz gebleict, 16 3. | Hoblgeläumse Tiich- 
breit, blaue Porte; | deden, Gröfe 64x72 
-A10 Pardd an einen | -— von reihem imt« 
Kunden), 1214c: | merc. Damalt 


860 


Hohlgeſäumte 


Tiſchtücher 


Gebleichtes | Knaben · Kappen | 


Dlaue Cerges und 
ıfancn Wolle =» Mi 

2 Dards breites ſchungen, in allen 
nicht geſtärltes Chat⸗ Großen, wert bis zu 
bam u. Ideal Mars | 75c; ſpeziell für den 
‚Ien Bettudhzerg (10 NMontags - Verkauf, 
Darb3 an 1 


Kumb.), Dd. 44c | ng Stüd 39e 


ginene 
, 33 Boll breit, weich 
appretirt, Tiebt wic | 
-obfolm verteilte] 
Zriſh Euiting Yinen 
aus, wert Adc — 
-fpeziell am Montan 


die Yard Sc 
Hemdenzeng- 
Bercale Norfolf- 


Darbbreit,  beller | Anaben-Anzüge 
Grund, f'ch geitveift. | 2 


Blumenmufter ımb | m — 
alle Farben von lität, Größzen 6 bis 
Aufen28e 17 Yabre,-— 4 95 
Mert, Dvd. Montag nur . 

MWafch - Anzüge 
Partie don Mu 
ftern, in Tchlichtiar- 
Ibig, Etreifen ımb 
starben = Mombina- 
tionen, Größen 2% 


|bi8 8 Sabre — zu 
11.48, 1.00 

on sun 79€ 

Türkiſche Hemden 

Badehandtücher Negligee Hemden 

te MArnar zit 

Große Corte — | FT Breser. J 

ſchwerer dre i facher weichen head get ü⸗ 

Faden, echte Farben gelten Manfchetten, 

‚ blau, rofa u. oran. | IM ee 

aenfaıb., 40c u 


Größen su 
: Bert, Dd 59c 


174, — $1 
ı Werte, zu 
Mniter- Blnien 


Tifchtücher | gap 


Größe C4x64 au: | Anaben, 
alänzendem CS at in- | bigen 
finifbed mercerifirt, | Bercaleg, 
Damaſt gemadit, 82 |5i8 15 
Wert, 


Bettuchzeug 


für Knaben 

Fanch Miſchungen 

Norfoll M 
Größen bon 6 bi3 17 
Jahre, regul. $5.50 


Werte — 


oden 


in 
in 


Extra itarle Qua 


‚Handtücher 
18x345Öllig, gute 
Qualität, nur mit 
roter Borte wert 
22 am Montaa 
das Stück zu 


Milan # 


Rufen 
in chtfar- 
geitreiiten 
Größen ( 
Sabre, 


Im 


1336 -135D MILWAUKEE AVE. 


50 Wert 1 49 
<= au . 


Titer » Anzüge, 


"Die, 


Blaue Serge, 


Montag-Bargains bei Iverfon's 


Kleider 

Weiß beſtickte 
Kleider für Kinder; 
Spitzen befegt, 
den neueſten 
Faſſons, 8 bis 14 


Nabre, — 98 
Montag, 5 


| 
Seid. Damen- 
I 
ſtrümpfe 
Auch ſchwarze, roſa, 
weiße umd _ blaue | Mit 
|baumwoll. Strüms» | in 
pie, — am DViontag, 
da Paar 
ee 


Strümpfe Jetum 
Gerippte baummol- | Eihmwarz und in 
lene Strümpfe für | Farben, 2öc» 19 
Kinder, — doppelte | Wt.. Ylafche c 
verfen und Beben, — — 
ſchwarz, weiß und Rit Farbe 
blau, Montag, — An allen Farben, 

|10c Werte 


—— —— 
... < el..... 


HERE neues 
— 
Socken 
Baumwollene So— 
| den für Männer— 
in ſchwarz und far 
reguläre 
Werte, alle Grötzen, 
ontag, das 


tn DOC werte 


' 


Muiter Spisen- 
gardinen 


Nottingham ı, No 
velthy Gewebe, weiß, 
|cream und ecru, -— 
und 3 Yarbds 


82.50 

. 1.33 

Spitzen⸗ 
gardinen 

Filet u 

bam, 2%, u. 3 

lang, Ausw 


ſchöner neuer Muſter 


$4 Werte, 2.39 
Laor ...... ie 


—— — 
Sofakiſſen 
Größe 
tonilla © 
ballı fich 
lsufammen, reg, t 
ı Wert;  fpeatell 
Montag au 


am Mon 

13.98: 43c 

Kleider Maſchinennadeln 
i Kür alle “tan: 

Hübfhe Gingbam- | yard Maſchi⸗ 2 

Aleider f. Mäbchen, Inen, Stüd zu c 

neue Faſſons, — mit F — — 

großen Taſchen, of— 


| Schreibyapier 
fene Front, Gröhen | 


u 24 
wer Bogen Papier, 24 
8 bis 14 — x 

u de 


Kouberte,35c 
Bert, au.... 1 
Chokolade⸗ 
Marſhmallows 
Beſte ſchw. 
Chololaden Ueberzug 


-40c Wert, 
Rrıımd.......2 de 


206» 


* 2% 
ı fü zu 


Skirts 
Von 


Poplin, 


reinwollenem 
in marine⸗ 
blau und ſchwarz, 
alle Größen, regu- 
läre $7.50 Werte, 
Montag 548 
J 

re 

Frühjahr— 

Mäntel 
Für Damen und 36 
Mädchen, in einer | MIN, 
großen Auswahl v. | 
sarben und af 


x 
Kor 


große 


ons t: 
‚tag, tür 
nur.. 


Madıhen- 
Mantel 


Marin eblauer 
fanch Tar 
Kragen u. Ziu 


Srößen 8 Di 


2 5 Sort. Chofolade 
Sabre, m E 


amı Muß u. DObitfül 
Inngen, 40C 
7.98 Era. an. 2IC 


BRP 
x 


Sorte, 
Serge 
ter 
ven, 
14 


n 
ual., 


DS — — — — — — 
3 Montag-Spezinlitäten — Bajement 


NAub - No - More | Swifts Pride 
Laundry Seife, Waſchpulver, 
10 Stücke 44 großes 14 
ür c Packet.. E 
Fertiggemiichte Hansfar- 
be, jhmarz, weiß und alle 
Farben, Zufriedenheit 
garantirt, $1 39 
die Gallone.. = virt zu 
Lignmid Vencer, |Xloorene, beite 
beite Möbelvoli- ‚Sorte Möbelpofi 


er 17e tur, vol= 6le 


fes Quart 


Mafier - 
Mert, 


Waſſereimer 
Quart ſchwere Blech 
Eimer, 30c 


Claſſic White Keen Kleener, 


Laundry Seife, reg. Büchſe, 
Montag 3 


10 Stücke 36 8 
c Büchſen für C 


jur 
Zuſammenlegb. Waſſch 
ſtand, gemacht von Hart— 
bola, für mei Yuber ımd 
| MWringer, 1 00 
; #1.50 Wert, © 
TZoiletpapier, Beters Ba ite 
aroßeRolle Crepe Schuhwichſe, am 


Tiffue, 4 lle Montag, Ace 


Rollen f. Richie... 


De 


; Ber Fampj um die Schole. 


Roman von E. Orgessis. 


* 


Fortſetzung.) 
„Nun,“ meinte Porhcki ſpöttiſch 
und unzufrieden, „va muß er ja ins 
wiſchen ſchon ein reicher Mann ge: 
e°- worden fein, muß jeine Schulden 
Er inbgeftoßen und Kapital zurüdgelegt 
2 haben. 
er... „Seine Schuldner hat er wirklich 
‚foft Alle bezahlt, bit auf bie 
Schweiter, aber von Griparnijien 
ft ned nicht die Rebe.“ 
0 „Nicht? Nun ich bitte, und fie ar= 
‘beiten doch Beide.“ 
„Sehen Sie, lieber Herr, in uns 
derer jegigen Zeit heit ohne eigenes 
Kapital arbeiten, Weijer in ein Faß 
seohne: Boden giehen, e2 geht Alle® 
wieder fort.“ _ 
Porycki lachte. „So 
Ihr Held, ohne Furcht 
doch eine Achillesferſe, 
verwundbar iſt.“ 
Ich weiß nicht, was das für eine 
Ferſe iſt, von der Sie ſprechen“, ent 
egnete Eli mit einem flüchtigen 
I Rächeln; „ich weiß nur, daf, wer von 
pen Reuten fein Geld bat, jeine 
EA Wirtichaft zu führen, auf feinem Bes 
FE fig wie auf dem Eis fig. 
kommt die Sonne, jo jchmilzt es, 
und er muß ertrinten.” 

„Belondere, wenn er ich das 
Vergnügen geitattet, Schuldſcheine 
an feine Schwefter außzuftellen.” 

E Bei diefer Betrachtung lächelte 
Fe Vorydi frillpergnügt und rieb ſich 

‘zufrieden die weißen Hände. 


E 
no 


DD. 


Per 


* 
Ka: 


E: 


hat dieſer, 
und Tadel 
an der er 


* 


er 


„3% habe noch) eine ganze Anzahl 


don Namen und Ortfchaften in mei= 

ner Auffchreibung“ ipradı er, „aber 

von denen fprechen wir Später, denn 

die eben behandelten jind bie wich⸗ 
tigften für ung. est handelt es 
"ich nur darum, in welcher Urt ihre 
Selanniſchaft zu machen wäre, und 
die man ſie zu den Geſchäften her— 
icehen tann. Mein Plan iſt fol 
ender. Ich will hier ein bequemes 
Lotal mieten, will es auf das ele— 
daanteſte einrichten und ein Schild 
Er nusbängen, auf dem mit großen ver- 
Egoldeten Buchftaben geichrieben ſteht: 
ET Filiale des erften Gütervermitte: 

Fe ungs-Inftitutes“. Vieleicht ſchaffe 


3 


Er 
2 ch mir auch eine hübjche leine Equi⸗ 
aae an, damit man erfährt, wie der 
= Benerelbevollmähtigte diefer An 
alt auftritt. Mit einem Morte, 
ir brauchen ein geräuſchvolles, 
© olänzenbes, vielverheißenbes Auftre> 
Ssrten, damit uns die Fifche ins Neb 


* 
— 


Raum | 


gehen. 
Weg?“ 

Abermals rieb er ſich vergnügt 
die Hände und lachte voll Selbſtzu— 
friedenheit. Makower ſchien jedoch 
ſeinen Enthuſiasmus nicht zu teilen. 

„Entſchuldigen Sie,“ ſagte er, 
„aber das gefällt mir nicht. 


glänzt und klingt, aber ſie verſtehen 
auch noch etwas Anderes, und da— 
mit muß man rechnen. Wenn ſie 
die Salons und den großen Glanz 
ſehen werden, werden ſie ſich fragen: 


„Zu was das Alles; was ſoll das 


heißen?“ Sie werden die Köpfe zu— 
ſammenſtecken, und es wird eine 
große Ungſt und ein Geſchrei wer— 
den, daß man ſie ruiniren will. Je— 
wird ſich vor dem Herrn Ge— 
neral-Agenten in der glänzenden 
Equipage verſtecken, und es wird ſich 
machen, daß der, der geweſen iſt ein 
Lump, wird ſich zur Arbeit beque— 
men, und der was hat, das Geld 
hinausgeworfen, wird ſich die Ta— 
ſchen zuhalten, und der was hat bis 
jegt geſchwiegen, wird auf einmal 
rufen: „Gebt acht!“ Dann werden 
unſere Geſchäfte ſchlecht gehen, und 
der Herr Baron von R. und Ihre 


y 
v4 


andern großen Herren werden nicht! 


aufrieden fein. Ich will Ihnen et- 
was jagen, das it ein Gefchäft, 
mas mwachlt beifer unter der Erd, 
als auf der Erd. Man muß mit je 
dem bon den Herren bejonber® an= 


fangen, man muß Niemanden auf: 


merffam maden, man muß die Fild ı 
im Netz haben, und zwar bevor es| 


ihnen einfällt, dab das Neh für alle 
aufgefielt it und nicht für einen. 
Das war mein Projekt.“ 

Borydi hörte diefer Auseinander- 
jegung unzufrieden au. 
offenbar perſönlich 


jten; nur jeher entäußern. 


Geibäftsinannes nicht pon ihm uns 
beachtet bleiben. Uebrigens brauchte 
er Mafomer unbedingt, denn ohne 
feine Mithilfe war an eine Reali: 
firung all diefer Pläne nicht zu ben 
ten. Nach kurzem Schmeigen lieh 
er jeine Luftichlöffer zufammen- 
ftürzen unb ermiberte: „Meinet- 
wegen, dann Toll es fo fein. 
nehmen uns jeden der Herren Gut? 
befiger einzeln, aber von allen ei: 
‚ten vor. Morgen will ich gleich nad) 
Drhow febren, ich bin wirklich neu: 
gierig, Ihren Ritter ohne Furcht und 


| Tabel fennen zu fernen.“ 
Eli machte eine lebhafte Be- 


80% 


> | ter. 


Gewiß 
haben die Menſchen alles gern, was 


Er Hatte @ 
große Neigung | 
für Glan und Prunt und fonnte| 
Tich der Aussicht auf eine joldhe Eri= | 
Da Tich | 
zu diefen Neigungen aber auch eine; 
große Spefulationsfucht gefellte, fo | 
tonnten die Einmwürfe de3 geriebenen 


Wir! 


mwegung. „Ach bitt’ Sie, fahren Sie 
nicht zu ihm, denn Sie mwerben- fein 
Geihäft maden und Alles 
derben.“ 

„Warum?“ 

„Ru, ich weiß fchon warum. 
Fahren Sie nach Rentſchin, und 
nach Orchow werd' ich ſchon allein 
fahren. Mit Ihnen, verzeihen Sie, 
wird der junge Herr nicht einmal 
ſprechen wollen, mit mir iſt das et— 
was Anderes.“ 
| „Su bin 
warum?” 
| „Die Antwort ift: Xch bin ber 
ud Malomer, Sie der Herr bon 
Porycki.“ 
| „Unfinn!“ rief der Generalagent. 
|„ssür Sie felbit und für mid), aber 
ber junge Herr von Orcdhom benft 
‚über fo eine Sade ander. Nun, 
und jet möchten wir vielleicht auch 
Ibon ihre Zeut reden.“ 
| Sie brannten frifge Zigarren an, 
Ifaben nad, ob die Tür qut fhloß, 
|rüdten nah aneinander heran, und 
|begannen mit einander geheimnißboll 
zu flüftern, PBorp..i erzählte und 
‚lachte oft, Eli hörte mit großer Aufs 


wirflih neugierig, 


ımeifjamfeit zu und lächelte hie und 
da. Mitternacht herange⸗ 


war 


brochen, als ſie mit dem Bleiſtift in 


der Hand große Zahlenreihen aufs 
Vapier malten. Zum Schluß ſchie— 
nen ſie une'nig; Porycki wurde 
‚einige Male lauter und man hörte 
die Marte: Prozent, Teilung, Ge— 
i,inn. Aber Eli ftritt nicht, ürgerte 
Ifich nicht, wurde nicht einmal lau= 
Er erhob fih, nahm eine der 
'aufliegenden Bilitentarten in bie 
Sand und bemerkte langiam: „Mit 
Ihrer Erlaubniß möchte ich noch et— 
was ſagen. Sie heißen ja nicht 
„PVorycki“, ſondern „Pirucki“. Zwei 
Buchſtaben in ſeinem Namen ver— 
wechſeln, das ſcheint eine kleine 
Sarhe, aber natürlich denken die 
Leut, der Herr iſt ein Graf, kommt 
von einer großen Familie, dafür er— 
zeigt man Ihnen mehr Achtung und 
es kommt auf die Menſchen an, 
viele haben auch größeres Vertrauer 
dafür in Sie. Ich ſag nicht, daß 
Sie ſchlecht damit gemacht haben, 
ich ſag car nicht? ic) Hab nur wol— 


len, Sie ſollen wiſſen, daß ich es 


weiß.“ 

Schon bei den erſten Worten des 
Juden war Porhcki ganz rot gewor— 
den, dann wurde er blaß und er— 
bebte zornig an allen Gliedern. Er 
rief: „Woher wiſſen Sie das?“ 

„Warum ſoll ich nicht wiſſen?“ 
entgegnete Eli. 
Geſchwiſter, wir haben uns alle ver— 
heiratet, ſo ſind wir geworden 
dreißig. Wenn jeder von uns ſoll 

nun haben zwei Kinder, ſo möchten 
wir ſchon ſein ſechzig, wir haben 
aber mehr Kinder. Sehen Sie, ich 
hab ſo eine große Familie und die 
Famitie iſt in der ganzen Gegend 
verſtreut. Auch in ihrer Heimat 
ſind meine Leute, und wie Sie nur 
ſind als Generalagent und Bevoll— 
mächtigter weggefahren, hab' ich 
ſchon gewußt davon, und wer Sie 
ſind und wie. Das iſt Alles. Sie 
brauchen ſich nicht zu wundern und 
brauchen keine Furcht zu haben, ich 
bin kein Zauberer und bin kein De— 
nunciant. Ich hab das nur geſagt. 
damit wir in Ruh nebeneinander be— 
ſtehen können. Gute Nacht, mein 
\Herr. Morgen fahre ih nah Dr: 


St das etwa fein quterihom und Sie nad Rentihin, 3 | eilt Hlicte er auf die Wülte und 


wird fich Ichon Alles machen.“ 
| Mit diefen Morten verließ Eli 
\da3 Hotelzimmer. Porydi ftand nod) 
Ilanae requngslos am Tijche. 

„Der verfluchte Jude,“ flüſterte er 
zähneknirſchend, „hat mich jetzt in 
der Hand. 

Nah einigem Nachdentekn ſprach 
jer vor ſich hin. „Wie gern möchte 
ich wiſſen, ob auch etwas über 
Julie weiß.“ 

Der Leichtſinn war aber anſchei— 
nend eine der hervorragendſten Ka— 
raktereigentümlichkeiten dieſes Man— 
ned, denn Zorn und Schreck ſchie— 
nen ſehr bald verflogen, er machte 
eine wegwerfende Handbewegung 
und ſagte zu ſich ſelbſt: „Ah, man 
muß ſich nicht ins Bockshorn jagen 
laſſen! Die Geſchäfte laſſen ſich 
gut und intereſſant an. Auf Ehren— 
wort, dieſer Pan Mieczyslaw Or— 
chowski, dieſer ſentimentale Dumm— 
kopf, der ſeinem toten Vater Eide 


er 


hält, eine arme Gouvbernante heiratet, 
und wie ſein eigener Verwalter lebt, 
Auch ſeine 
Gatten 


erregt meine Neugier. 


Schweſter Lila, die ihren 
nicht liebt und in ihren zarten Pföt— 
ſchen das Schickſal 


Jutlende 1 
‚Simpjon nad. 
Geheilt durch Cuticura. 


„Ich hatte viel am Kopfe zu leiden, 


rſchwanden in einer Woche, 
aber dann kamen ſie wie— 
der. Sie wurden unfähig 
und erhielten kleine weiße 
Köpfe und die Kopfhaut 


ten. Sie ve 





brannte ſo, daß ıh Stuns 

den lang vor Schmerz nicht 

ſchlafen konnte, und ich 

hatte faſt immer wunde 
Stellen am Kopfe vom Kratzen. Auch 
mein Haar war diinn und troden. 

Mir wurde geraten, meinen Kopf mit 
Salzwaifer au maichen, doch half dies 
nicht, und ih dverjuchte 
Erfolg. Dann fchrieb ich um eine freie 
Probe von Cuticura-Seife und »Zalbe. 


Später faufte ih mehr, und nachdem ich | 


zwei große Schachteln Guticura-Salde 
und zei Stüde -Seife gebraucht hatte, 
war tch gebeilt“. (Gezeichnet) Charlie 


Simpion, Dat Str., River Grover, Ill., 


T. Runi 1916. . 
Ruiteln ınd Rote befreit hat, haltet fie 
Mar mitteld Unmwendung der Seife und 
Nachhilfe mit Talbe bei der täglichen 
Toilette. Unter allen Umjtänden das 
Beſte. 

* * M man Poſtkarte mit 
Adreſſe: „Cuticura, Deyt. H., Boſton“. 
Ueberall gu haben, 


ber: |! 


„Wir find fünfzehn: 


bes Bruders in! 
ulteln hielten Seren 
Ett ſchwer. 


auf dem ſich kleine weiße Puſteln bilde- 


wurde wund. Es juckte und 


‚doch ohne | 


Nahdem Cuticura Eure Haut von! 


| #ür freie Broben, jede mit rüdgehen- 


4 * 


— 
| Baker’s ® 
g Cocoa 
'& Unübertroffenes | 
Nährungsmittel 
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Kriegsfparmarken. 


Straßenbahner werden arofe Men- 


gen davon Fanfen. 


Auf Busbys Veranlaffung. 


ob GE, Hebged’ Mede in der Hude 
Bart Hochichnie. — Die Prien orga» 
niſiren ſich. — „Peoples Coancil“ 
lobt Präſident Wilſon. 


JAus beſten Kakaoboh⸗ 
DRG hergeftellt, äußerft N 
| jorgfältig durch voll- 

; ommenes mechanifches | 


Derfahren ohne An- 
8 ‚ne 
'S Es ift} 
Re ein reines und geſun⸗ 

Ike des Betränt. Der Ge: | 


Durch das Vorgehen ziveier Män- 
t, der Herren U. 9. Loeb, Vizeprä— 
‚Tibent von Sear®, Roebud & Co,, 
'fomwie Leonard U. Busby, Präſident 
der Straßenbahngefellichaft, ift die 
‚Zahl der Käufer von Kriegsſparmar— 
fen geitern mit einem Schlage um 


Fſchmack iſt köſtlich, der 34,000 vermehrt worden. Es wurde 
Re natürliche Gejchmad nämlich allen Angeſtellten der beiden 
Korporationen eine mit einer ſolchen 


> = | 
er Kafaobohne. | Mare verfehene Karte überreicht, mit 


' Rt Der echte Kakao 8 |dem —— an jedem Zahltage 
| Ant Se Ban- fe |tine beitimmte Unzahl weiterer Mar- 
| I trägt folgende Han ‚ten darauf zu leben. 

| delsmarfe und 

vird nur her⸗ 
| geftellt von 


| 
| 
| 


| verfchiedenen MRemifen zu fich entbie- 
y ten umb erfuchte fie, unter bie Unge- 
'ftellten Karten zu verteilen, mittels 
derer der Pojftmeifter angemiejen 
) |twmird, ihnen jede Woche Marten zu 
dem von ihnen ſelbſt feſtzuſehenden 
J Betrage zuzuſtellen. 
Job E. Hedges ſpricht. 
Job E. Hedges von New Vort 
ſprach ſich in einer geſtern in der 
Hyde Park Hochſchule vor den Leh— 
rerinnen gehaltenen Rede dahin aus, 
daß Alle, welche in dieſem Kriege 


—4 WALTER BAKER | 


MN co. im. 


DORCHESTER | 
MASS. | 
Gegründet 1780 


—_ — —— — | 


Geſtalt eines 20,000 Rubel⸗Schuld- nicht mit voller Kraft für die Ver— 
ſcheines hält, intereſſirt mich.“ einigten Staaten und die Bundesre— 
Wie eilig Porycki es mit der Aus- gierung eintreten, mit dem Tode be— 
führung ſeiner vielverſprechenden ſtraft werden ſollten. Er legte bar, 
Pläne hatte, bewies der Umſtand daß ſich Amerika gleich im Auguſt 
daß er ſchon am nächſten Morgen des Jahres 18914 auf die Seite Bel— 
einen Wagen mit vier Pferden mie- giens hätte ſtellen, oder doch wenig— 
‚tete und aufs Land hinausfuhr. Der ſtens mit der Verſenkung der Lufi— 
‚Diener, der ihn auf diefer Ausfahrt |tania hätte zum Schwerte greifen 
begleitete, war bor faum eimer/folfen. Dann befchäftigte er fic) ein- 
‚ Stunde in feine Dienfte getreten. |geheud mit der deutihen Kultur, 
Irog aller Warnungen Ma: | melde er alß eine „übergroße Ent: 
‚fomer8 fuhr Herr Rorpdi zueritmidelung des Verftande® und der 
nah Orhom. Die Eile und | Hand auf Koften der Seele“ bezeich- 
'Hartnädigteit, mit der er eine per=|nete, „Was ift das Ergebniß dieſer 
ſönliche Begegnung mit Mieczyslaw Kultur?“ fragte er, und gab darauf 
Orchowsti ſuchte, zeigte ſowohl gro⸗ die folgendeAntwort: „Sie hat Män— 
ßes Selbſtvertrauen als die Ueber- ner und Frauen des Beſten, was ſie 
zeugung, daß es ihm gelingen wür- hatten, ihrer Seele, beraubt. Sie hat 
de, das möglich zu machen, was An- dazu geführt, daß Soldaten die 
deren unmöglich ſchien. So lehnte er | Hünbde und Fühe abgehadt und 
:benn mit dem Vollbewußtfein feiner | Frauen und Mädchen aefchändet 
Kraft in der MWagenede, tauchte | wurden.” 

felbftzufrieden feine Zigarre und ließ] " Fir die Freiheitsanleihe. 

* =. ab an he verächtlich Die Mertreter der in Chicago 
über die Gegend jchweifen: w — 
| Der Unblid mar tuaueig; über | monnhalten Molen hielten geitern Im 
der Landſchaft ſchien troz ſommer⸗ Im Worbereitungen für bie dritte 
‚lichen Sonnenglanzes tiefer Schatz | große — zu treffen. 
‚ten zu ruhen. Totenſtille herrſchte Das Befireken geht dahin, alle Teile 
auf Zer faſt unabſehbaren Ebene; |der polnifchen Venölterung Chicagos 
die Gegend Ichien völlig entvölkert. Ju erteiien und bahin zu wirten, 
‚weite Gtreden maren ganz bon Un: | par jeder Einzelne fein Scherflein 
‚traut überwuchert. Hie und da er⸗ zu ihrer Unterbringung beiträgt. Es 


‚blidte man eine einfame, verfallene jam eine borläufige Organifation 


a» . [ 
‚Hütte und am feinen Fußzpfaden zuflande, indem man N. L. Pie— 
tauchten überwachſene Baumftümpfe | tromati zum Vorfigenden und Zin- 
— zwerghafte Fichten und Tannen cent Yozmwin zum Gefretär ermählte. 
| AMT. a Präfident Wilfon gelobt. 
ı Borpdi wurde bon dem Anblid * ‚or . 
|diejes Elends nicht gerührt, gelang- | Die Ghicagoer, Abteilung beB 
' in People Council”, einer aus Pagi- 
\filten beitehbenden Bereinigquna, hielt 
'geftern im Chicago Theater . 
DE 725 22 an Verjammlung ab, welche jo zahlrei 
en Be iemünbee ben ge eu ar, ap Be same 
'fäumten, und an beffen Enbe per ; Die Maffen kaum = faſſen re 
Herrenhof von Orchow ſich erhob. m. zincoln Steffens * 8 
"x daß Drhom?“ Rovin, Detroit, waren die Redner. 
1 er Anädi a Es wurden Seſchlüſſe gefaßt, in 
| Word 2* an 2 derührte delchen man Präfident Wilſon we— 
PUR re Hand die Schulter pe ger feiner Walgerunc, den Japanern 


Ru der Eir.marf* in Sibirien zu ge: 
Mietskutſchers. | 


| „Höre,“ fprad er, „Du befommit | 


I 


|zeigte erft dann ein lebhaftes In— 
|tereffe, ald der Wagen in einen brei- 


- * land und Frankreich,“ heißt es da— 
drei Rubel, wenn es Dir gelingt, ge⸗ in, — völlig — En 
(Ihidt und glänzend, fo recht hert= pen, bak Japan von einem Teile von 
ſchaftsmäßig dor dem Haufe borzus IC Sirien Nefik erareife, die Wilfon- 
‚fahren. Halt Du mich veritanden? \fhe Diplomatie aber machte bieles 
Der Kutjcher begriff bie Abit „nmiglic Der Melt wurde hier- 
feines Fahrgaftes. Der hübfche und | pur ein. 
Igut aehaltene Viererzua legte voll | 
aus, daß fih mäcdtige Staubwolten | 
erhoben, dann fuhr erimit aefchiefter 
MWenduna auf den reinlih und qut 
gehaltenen einfachen Stiemweg bes 
Hofes und hielt dicht vor dem aro- 
hen Haufe. | 
Um fich blidend bemerkte Porydi, | grrästung v 
baß er ich umfonft in Unfojlen gez | Sazative Drama Eutuine befeitigt Die Nirfade, 
ſtürzt. Weder an den Fenſtern noch Grove’8 Namendzug tft aıt der Schachtel. "30c. 
auf dem Vorplag war fein Erfcheis | balle"-Em;. 


— — — —— 
ven bemerft worden. 2 
— einer Verletzung erlegen. 
(Fortſetzung folgt.) * Pr 6 


Steffens behauptete in feiner An- 
sprache, Bemeife dafür in Händen 
'zu haben, daß England, Frantreich, 
‚Italien und Japan den Strieg auf 
imperialiftificher Grundlage zu ber 
endigen wünſchen. 


— — — —— — — 


Urheber des Unfalles wird jetzt aufs 


Unter Auklage geſtellt. Neue in Haft genommen werden. 


Staatsanwaltſchaft hatte ſchon ſeit 
Jahresfriſt Auge auf Win. J. Chaſe. 
Unter den von den Großgeſchwoͤ— 
renen geſtern erhobenen Anklagen be 
fanden ſich auch zwei gegen William 
J. Chaſe von der Chaſe Advertiſing 
Co., die ihre Büros im Adverteiſing 
Gebäude, 123 W. Madiſon Str. hat. 
Die Anklage lautet auf Schwindel. 7 
Nach Angabe des Hilfsſtaatsanwal— 
tes Charles C. Caſe hat die Staats 
anwaltſchaft' Chaſe ſeit Jahresfriſt 
beobachtet. Er ſoll Anzeigen und Be— 
ſtellungen für ſolche Zeitſchriften ge— 
ſammelt haben, deren Titel bei den 
Beſtellern die Annahme erweckte, daß 
es ſich um Mohltätigfeitä- oder reli: | . 
'giöfe Pubfitationen hanbelte, —*—2 
Inte Gefmorenen bes Richters Mürgftpaft mieber entlaffen. _‘eht 
‚Sabath fanden Benjamin Strafa, | nird die Polizei ihm ohne Zulal: 
ee ee Kantdin | fung zu Bürafchaft miederum in 

en ar — — u ee >| uchungs zehmen. 
Frant Macheweti, einen Kaſſenboten | m —— — in Jadſon 
der South Weit. State Bank um pp, wurde geſtern Edward W. 
$384 beraubt zu haben. |Andrems, eines der älteften Mit- 
| glieber der Börfe, überfahren und 


— Der Iyrann. — „Ad,“ fagte |}. b e 
| > Qäıme a1 sehen | Tpäter rad dem Presbnterianer Ho8= 
ee a Ipital überführt. Seine Verlehungen 


Tag fühle ih mein Dinfehen ig. |Teflen nicht bebentlich fein. 


geliern der 


 $ames Murray, Nr. 2952 D. 81. 


E. Rifier, Nr. 3805 Ellid AUoe., ge: 


‚Vorfhrift, um naczufehen, ob bie 
Geleife der Chicago Short Bahn, 
die dort die 95. Straße freugt, für 
die Durchfahrt frei feien. Miller, 
ein ſtaatlicher 
wurde unter der Anſchuldigung ver— 


und mehr ſchwinden. Die Tiere fürch— 
ten mich nicht mehr — ich kann nicht 
mehr beißen!“ — „Du ſollteſt wenig⸗ 
ſtens,“ riet der andere, „noch hie und 
ta brüllen!“ 


Zelet die 


‚sonntingpaf“ 


Samstag, den 22. März 1918. 


— — — — 


Herr Busby ließ die Vorſteher der 


Hotel Morriſon eine Konferenz ab, 


ſtatten. das höchſte Tod zollt. „Eng- dier je nach ſeiner choleriſchen oder 


rch ein groher Dienſt erwieſen.“ 


erurſacht Kopfſchmerz und Grippe. 


W. 


Im S. Chicago Hoſpital ſtarb 
Straßenbahnſchaffner 


die dort die 95. Straße freugt, für 
mie berichtet, am Donnerstag erlitt. ı 
Murray wurde von einem bon Harrh 


(enfien Straftwagen überfahren, als 
der von ihm bedienten Elek— 
triſchen vorausgegangen war, laut 


Getreideinſpektor, 


haftet, einen Kraftwagen gelenkt zu 
er betrunken war, 
nah Stellung von $10,000 | 


* 
( 


Borfrühling an der Seine. — Ein Automobil» 
part tm Bols de Bonlogne, — Die Lehr- 
zeit am Voiant. — Zugſtücke der Boulevard⸗ 
theater, 


Paris im Januar. 

Der Vergnügen der Eisläufer im 
| Part von Werfailles war diesmal nur 
jpon furzer Dauer, und der Tapis- 
Bert und bie Tujaheden „Le Notre“ 
erhielten von der milden Januar: 
fonne ihr grünes Kleid imiederge- 
Ichentt. Der Boiß de Boulogne, der 
mit feinen vereiften Wegen und fahl- 
äftigen Qlleen den Winter über bon 
ven Parifern gemieden zu werben 
pflegt, jah in diefen jchneelofen Vor- 
früblingstagen das bunte Getriebe 
eined aufgeräumten Völfleind, das 
glüdlich war, im gefürchteten vierten 
Kriegswinter ſo gnadig davongekom— 
men zu ſein. Nur die Urlauber hatten 
ſich ſpärlicher als ſonſt eingeſtellt, 
und ſtatt der horizontblauen Solda— 
ten gewahrte man die Familien in Be— 
gleitung von Amerikanern, von de— 
nen bereits einige den Arm in der 
Schlinge trugen. An der Brücke von 
Saint-Cloud, wo in langen Reihen 
die Laſtkähne verankert liegen, trifft 
der Schiffer Anſtalten zur Weiter— 
reiſe, denn der Eisgang iſt nicht mehr 
gefährlich, und die „Belle Nivernaiſe“, 
die den Winter über kalfatert und 
friſch bemalt worden, hat Eile, bald 
andere Landſchaftsbilder zu ſehen als 
den Hügelzug des MontValerian und 
die rauchenden Fabrikſchlote von Pu— 
teaux. Auf der hochgeſchwollenen 
Seine folgen ſich, bis an die Waſſer— 
linie beladen, die ſchwarzen Maſſen 
der Kohlenſchiffe; der Bootsmann, 
der ſich an den Steuerbalken lehnt, 
ſchwenkt die Mühe des dienſtbefreiten 
Landwehrmannes. Durch das mit 
Miſtel behangene Geäſt der noch kah— 
len Platanen hindurch erblickt der 
Spaziergänger ſurtende Aeroplane, 
und ein Lenkballon ſchwebt majeſtä— 
tiſch nach der Terraſſe von Meudon 
hinüber. 


| 
| 


Sn diefer Ede des Bois de Vous’ 


logne, das bisher al® unantajtbar 
galt, bat fich in aller Stille eine 
Iransformation vollzogen. Dem Au: 
tomobilijten, der in eleganter Kurbe 
tie Borte St.-Cloud gewinnen will, 
ftemmt fi an ber Peripherie bes 
Rennplages von Longchamp eine höl- 
zerne Barrifade entgegen: Terrain 
militaire, Aug einer Station für aus: 
rangirte Milttärcamiong, die fich ke- 
fcheiden an die Parkfmauer angelehnt 
hatten, entmwidelte id) na) und nad 
eine Baradenjtadt. Was bas heißt, 
bermag nur ein Anmohner zu fchil- 
| dern, ver jeden Zag dreigig mal Drei- 
Big Laftautomobile ven zwei Tonnen 
totem Gewicht bor feinen Tenftern 
borbeipoltern hört! Dazu von ange- 
henden Jüngern des Volant geführt, 
bie e8 auf Trottoirränder und Paf- 


fanten abgejehen haben und mit zit, 


Iternden Händen unter den Straftaus- 
\brüden der Brigadiers das ſchnau— 
fende Ungeheuer vorwärts und rück— 
wärts, in allen vier Geſchwindigkei— 
ten tanzen laſſen. Sind die erſten 
Lehrwochen auf der Uebungsſtraße 
abſolvirt (dieſe makadamiſirte Allee 
du BVord de l'eau gleicht heute einem 
vom Trommelfeuer bearbeiteten 
Schlachtfelde), ſo beginnt der Zirkus: 


Brücke von St.Cloud, Part St. 


Cloud, Marne-la-Coquette, Vaucreſ⸗ 
ſon und zurück. Am Volant ſitzt der 
Prüfling, den der Inſtruktor gerade 
in den Klauen hat, im Hintergrunde 


des Planwagens ſind ſeine fünf Ka-⸗ 


meraden plazirt, damit dieſe mit ih— 
‚ten Mustelfleifch die brüsfen An— 


‚tes unglüdlihen Chauffeurs zu fpü. 
| Chor nad) vorn, während der Briga- 


Iphlegmatifchen Natur feinen Sprad- 


ſchatz über den Nopizen ausfchüttet. 


)2*24** 


Fin Ausflug 


an die 
da er 
Holffii.'e 
’e. 

Eine Ferienreife it nicht im 
mer angenehm, im beiten Zom 
mer. Im Gegenteil, ſie iſt aus vie— 
len Gründen erfriſchender in den 
erſten Wochen des in unſerer Ge— 
gend meiſtens noch eiſigen und 
unfreundlichen Frühjahres, wenn 
nur nach der richtigenGegend und 
in angenehmer Geſellſchaft unter 
nommen. Es braucht nicht gerade 
nach dem teuren und geſellſchaft— 
lich konventionellen Palm Beach 
und ähnlichen Plätzen zu ſein. 
Perdido Beach am Golf von Me— 
xiko bietet durch ſein geſundes an— 
regendes Klima und ſeine herr— 
liche Umgebung alle und noch weit 
mehr der Vorteile jener Orte, und 
iſt bei weniger Koſten ſchneller zu 
erreichen. Es wurde hier kürzlich 
cine Gejellichaft nebildet, die be- 
abjichtigt, an diefer Yead) einen 
„Winter: und ESommer-Refort” 
zu errichten mit Meinem gemüt- 
lichen Hotel, einigen huͤbſchen 
Buncalotvs, einemSanitarium in 
der Näbe, u. j. m. Eine „Option“ 
auf ein Stüd Land, an drei Sei— 
ten von Mafler umgeben, wurde 
entnommen, und e8 iit geplant, 
eventuell fchon den nädhiten Win- 
ter dort unten genieken au fün- 
nen. Eine Anzgabl Herren mit 
einigen Damen gedenken, am 
Freitag, den 12, April, hier ab- 
fabrend, einen Musflug nach dem 
Sitden au unternehmen, und erju: 
ben Zolce,.. die ich ihnen ans 
Ihliegen mollen, fit wegen näbe- 
rer Muslunft an Herren 2, Sala, 
12R. Kranklin Str, oder Seren 
N Koelling, 206 W, Randolph 
<tt., zu menden. 
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Louis Sala, Theo. Mueller, 9. 
B. Huttmann, U. W. Hu 
ber, E. R. Muſeler, J. Koel 
ling, Fred. Kalthoff. 
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EBENEN 


den 
handhabt, daß das Zahnwerk kreiſcht. 
„Warum laſſen Sie Ihre Kloben au 
die Pedale fallen, wie eine 4200er— 
> Fliege 
zufahren, alle Unebenhe 


Trottoir entlang zu rangiren. 


er ae ifeur, umgibt den Motor mit ber: 
naufe und ungejhidten MWerbungen  Gepe einer Mutter für ihr Kind; fein 


| cr 45 * J 
ren bekommen. „Aſſaſſin!“ tönt es im Sraum wäre, ihn bligblant im Part 


Unjer Ofter:Bertanf beginnt 
Samstag, den 23. März 1918 
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Bi r . lität .. > of 
Grocery- Spezialitäten für Oſtern 
Heinz’ Ss Tomaten- Suppe 
1 Prund-PRüchje 
Bacific Marfe Tomaten — 
25 Ungzen=Büchie lan 
Troja jüRes Yuderforn, 
ipeziell die Vüchſe 
Smilaf Brand roter Lachz, 
1 Prund hohe Biüdhie 
Advance Marke Eifted frübe 
Juni Erbſen, Büchſe 
Sweet Williams frühe Juni 
Erbſen, Büchſe 
3 Büchſen für 
Heinz’3 Apfel-Butter 
große Jars 


Holland Brand Apfelbutter, 
Jar zu nur 
Einfache Oliven, 
Quart für 
Farm Houſe ſüße Gurken, 
in Maſon Jars . 
Reputation Brand Ketchup, 
16 Unzen-Flaſche 

Clubhouſe Tomaten Ketchup, 
114% Unzen-Flaſche 

Red Croßk Spaghetti oder 
Macaroni, 2 Packete 


Crescent Brand Succotaſh, 160 
ſpez. die Büchſe 
Holland Brand Mince Meat, 


Velva Brand Syrup, beſte lle 
26 Qualität, Nr. 1 Büchſe ... 
Maſon Jars C str. 2 Büchie 
Zu Adıtet anf unfere Eier-Rreife für Litern. 
Wir führen eine volle Partie von ſortirten Garten-Sämereien. 


Am Ofter- Sonnabend, 30. März, geben wir 
Fre frei eine blühende Hyacinthe an jeden Kunden, 


volles 


200 


— ” 
ste 
Spezialitäten in unferem zeitgemäßen fanitären 


a 
Fleisch-Departement 
320 
De bb Mund nun TC 
Armour's Vegetole, N $1 25 


5 Büchſe, zu .......... 


Harte Salami-Wurſjt, 38 

DB Bd 2.2. u 

Frilche Spare Ribs, Prtund ....15c 
Speziell für Dienstag, 26. März: 


243c 


welcher für 75c Wert oder mehr einfauft — 
einichlienlich der regulären Stanıps. 


Armour’3 Diter-Schinfen, 
das Pfund 
= Oiter California 
MM fen, das Pfund 
O. F. Mayher's Speck, 
Pfund 
Bi Stnochenloie geräucherte 
J Butts, Pfund 
Natibe Sirloin Steak, 
das Pfund 
Friſch geſchnittener Beef 
Stew, das Pfund 
Compound Lard, das Pfund .. 


Süß gepökeltes Salz— 
Pork, das Pfund . . . . . . ... 


* 


i 


Leaf Yard (10 Brund an 
.25e jeden Stunden); Pfund .. 
er — wii 


— urn — — 


anne — 
Die Rekruten der „ſechſten Waffe“ | belohnt fie für den vorübergehenden 
jind in ber Kegel keine Jüngunge' Verzicht idrer Rechte zum Wohle der 
mehr: zum yrontoienft untauglich ges ; Nation. Der Berfuh fchlägt fehl, 
wordene Verwundete, mobiliſirte denn die junge Hagar liebt einen Hir- 
Vroſchlentutſcher, Induſtrielle, bie ten, und, Sara, die ihrer Neugier 
im yprivatieven einen eigenen Wagen | nicht mwiderjiehen fann, entvedt ben 
befapen, Tenöre und „Hommes dei Betrug. Kurzum, nicht Abraham, der 
lettres“, die man dem Vaterlande er— | den Yajıha Spielen wollte, fondern die 
bauten will, der Dienitgrenze nahe R. | tugendhafte Sara tit es, die am Ende 
A. I. (Referoifien der Territoriafars des Stüdes — laht. Das reizende 
mee), und ſchließlich Mutterſohnchen, Spiel Marguerite Devals als Saré 
tenntlich an den hochgeſchnürten gel-verſöhnt auch den ſtrengſten Gläubi 
bden Ledergamaſchen, die ein einfluß- gen, und Louis Maurel iſt ein Elieſar 
reicher Gönner in den Automobilis- von Shylockſchem Relief. — „Judith, 
mus ſteckte. Nicht umſonſt ſpottete der Courtiſane“ gibt der berühmten Tän 
Voltsmund, daß ſich „Embusque“ zerin Cleo de Merode Gelegenheit, 
auc mit einem aroßen A (dem Ab- ihre graziöfen Evolutionen einer vol 
zeichen ber Miilitärautomobilijten) | lendeten Eurptbmie dem die brutale 
ichreibe, was aber von den Betroffe- Kraft verföcperndenHolophernes vor- 
nen als eine Verleumdung erflärt zuführen. In fchmwarze Schleier ge- 
wird, feit die legendären Kamions büllt, mit goldenen Pailletten über- 
von Verbun die Ehre der Waffe ge— deckt, ſcheint ihr überraſchend ſchmäch 
rettet haben. Mit welchem Eifer in tiges Weſen, aus dem zwei tiefe 
der „Armee der Camions“ dem Va- dunkle Augen hervorblitzen, ein äthe 
terlande gedient wird und welche un- ziſches Gebilde, das die Geſetze der 
geahnten Eigenſchaften ſich der Fran-Schwere nicht dennt. Welche Legenden 
zvſe im Schatten des Bois de Bou- haben ſich einſt um dieſen Namen ge 
logne und auf den Parkwegen von ſponnen, der heute vergeſſen iſt — wi 
Saint-Cloud erwirbt, hat in einem das Belgien Leopolds des Zweiten. 
Iuitigen Büchlein Georges Rozet gen (Neue Zürcher Zeitung.) 
ſchildert. SeineCharakteriſtik des In- — ——— 
ſtruktors iſt beſonders tiefgründig; MedAdoo appellirt an Aldermen. 
er unterfcheidet den ehemaligen Tariz| .. * —— 
mann, ber vom ber einen Idee be- | FrTucht fie, Geleifceröhungen bis nach 
herrſcht iſt, ſo ſtart als moöglich zu em Rriene zu verihieben. 
„gafen“ und dent borausfahrenden| Jufolge des Eingreifens 
Vehitel aufzufigen, fei dies nun ein amtsſetretärs MeAdoos, des Ge— 
Kinderwagen oter ein 40 PS. Gin! Neralleiters der Bahnen des Lan— 
anderer, mehr Mechaniter ala Chauf: | bes, wird die Stabt die Ausführung 
‚eines Projefts, die Hochleaung der 
Geleife von vier Bahnen innerhalö 
bes ftäbtifchen MWeichbildes bis auf 


* a 1? i 8 erſchi 8 I 
zu wiffen, mo er nur zum Anfehen | mc tere‘ u. * — 
da wäre. Auch geht es ihm durch Bong eu ee 

Die Arbeiten 


Bi Eee 2 
Mart und Bein, wenn ber Schüler | unf Meilen Länge. nr: 
Gefchrwindigteithebel — — ungefähr fünf Millionen ge 
. Itoftet Haben. Schatzamtsſekretär 
MedAdoo appellirte in einem Schrei 
ben an den Stadtratsausſchuß für 
* Be 00 - | Beleifehochleguna, die Arbeiten zu 
Sranate? Es eat —* ii EANE | verfchieben, bis wieder normale Zu 
barauf Ein Dritter | jjände eingetreten feier. In dem 
tennt Das einzige Beftreben, fanft anz| Schreiben erflärt er, es fei unbebinat 
iten zu ber= nötig, das Auft if gi: F 
u vber- nötig, das Auftreiben der für Bahn— 
meiden und den Wagen ſäuberlich dem verbeſſerungen nötigen Gelder ſo 
Für viel als nötig einzuſchränken. Den 
* er EZ | mı RR Aa 
ihn hängt ber Auägang ber Shlad- | Grund dafür bilde, daß die Bundes— 
ten zum quten Teil bon den Imönen | regierung für den Krieg und die lin- 
Anfahrten des Chauffeurs General terftüßung der Allitrten rieſige 
„‚eiftes vor ben Perrons ber Schlöſ-⸗ Summen brauche. Obwohl der 
j-tab....So cringt in diefemftriege | Yusfguß eine Entjeheitung nicht 


> 


L 


ex 
od h ’ 


‚per Völker jeverni.ıın ein Stüd kon traf, gilt e8 doch als ficher, daß er 


'jeinem Privatleben, von ſeiner Cha⸗ 


der Grund, weshalb ſich die Heere 


am früheſten zum Ausdruck. Paris 
kannte, ſeit wir uns erinnern, keinen 
ſo ſtarken Theaterbeſuch wie dieſen 
Winter, was um ſo verwunderlicher 
iiſt, als die dramatiſche Produktien verſorgen wird. 
ſtark unter dem Niveau eines Frie- täglich 346,000,000 Gallonen 


dem Wunſch ſtattgeben wird. Die 
rakterbildung und ſeinen beruflichen in Frage kommenden Bahnen ſind 
Fähigkeiten mit, und darin liegi wohl die Grand Trunk-, Weſiern-, die 
Indiana Harbor Gürtel-, die Chi— 
ebenbürtig ſind und der Krieg nicht cago River und Indiang- und die 
enden will? Soanta Fe-Bahn. Alle Bahnſtrecken 
In den Theaterſitten kam dieſes liegen im Südweſten der Siadt. 
Sich-Abfinden mit den Verhältniſſen Beſichtigen Waſſertunnel. 
Mitglieder des Stadtrats beſich— 
tigten geſtern den neuen Waſſer— 
tunnel an der Wilſon Ave., der die 
Nordweſtſeite der Stadt mit Waſſer 
Der Tunnel wird 


MAT 
Waſ 


J 
4 


31 
Ki 


ı bensjahres bleibt. Die Befreiung Ze: |Ter liefern. Er wird in zwei bis drei 
‚rufalems, die von allen Kirchen biz | Monaten in Betrieb gelegt merben. 


‚ dichter gelegen gefommen zu jein. In! 


| 
| 


l 
! 
| 
1 
| 
I 


| 


| 


! 
I 


(ftellt und entfchließen fich zu dem | 
ı Shftem der Nebenfrau! Das von Je⸗ 
hova verlangte Opfer an der eheli— 


in die Moſchee der Vorſtadt Nogent 
gefeiert wurde, ſcheint da der ermat— 
tenden Erfindungsgabe der Luſtſpiel- 


tionse 


Problem der „Wiederbevölferung“ ge= | 3 


Einmal zu oft. 


l 


In einem Laden der ımteren 
tadt wurde heute zu friiher Mor 
genitunde der Löjährige Walter 
Sanfovsfi, Nr, 1625 Sid Alhland 
Au- — ——— * — 
F iJ u og Taſchen fand man ein Meſſer, zwei 
u 1a. | Revolver und einen gefüllten Pa— 
e ; ' er 0 epnengürtel. Er legte in der Wa- 
Wen bie ſich des altteſta⸗ che das Geſtändniß ab, zum zweiten— 
— — — bibli= | al in den Laden eingebrochen zu 
ſchen Lokalfarbe zu hübſchen Dekora- . ER ‘ I 
fetten bebient haben. Abraham ; I: 
und Sara finden fich vor das attuelle | 


—⸗ 


den Muſentempeln unheiligſten Ru— 
fes, wie dem Theater Edouard VII. 
und dem Theater Michel, werden „La 
petite bonne d'Abraham“ und 


— 


FOR 


Expectant Mothers 


AT ALL DRUG STORES 


chen Treue gebt vor allem auf feiten 
Saras nicht ohne Weinträmpfe und 
geheime Eiferfucht ab, aber ber Herr 





Star Stamps fparen ifl wie Geld fparen 
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MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST." 
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Montag-Bargains 


Yardstoffe-Departement 


‚in unserm 


Wollenes Granite Gloth 

Cualität, 36 Doll breit, ein 
ausgezeichneter haltbarer ZStofr in 
Schwarz, Wine, Burgundd, Plum, 


Grün, Navy, Battleſhip 69e 


und QTaupe, Nard zu..... 
9 


s1069 


Chiffon Taffeta 
36 Zoll breit, 
$1.75 Qualitãt 
finiſhed, garantirt ſich 
gut zu tragen, Khaki— 
und alle begehrten 
Sdhatt irungen, Di 
Yard 


'si2 


» 


5000 9 


unſere 
weich 
und 36 


ter 


brie 


* 


Din 
“N 


d. 


* 


Amoskeag Schürzen 
Gingham 


fuft. 1 
22 — 2*8 
ur Wo 


Yard m 


25c Sualitüt, alle Grö— 
ben Ched3, die Deiten 
waicbaren Farben 
(nur 10 Mards an ci 


nen Nun 163c 


den), Nard 
Böhmiſches Ticking 
50c Qualität, Yard 
breit, in 
garantirt 
federdichte 
die Nard 


(15 YDs. 


Kau 


x Kabrit 
on Ing, 
J —Uaitlal, 


Naturfarbe, 
die 


ette 
nam 
ten 


beſte 


273c 


KBurzwanren 


3e Stopfgaru, nur ſchwarz, 
n 


im 
ıı 


ırr1 


Sr, 
k 


Nard zu 


ven, 


ie Spule 
Sc Bearlinöpfe zu. 
Te Goriet Gover Glaitic, 

ſchwarz und weiß, Yard 
10° Snarnadel Nabinet, Bor zu Gc 
5ce Tape Pak 3U..............3Mc 
1dc Wave Braid, alle Größen, 10c 


Drogen 
Hr Jar Muitard Til Gream, Bir 
s1.00 Flaihe Perima 64€ 
Banxer & Blad reine abior 59 
birende Warte, 1 Brund.. c 
Ve Flaicıe Bells Pine Tar 34 
au ⁊ | 


Honey 


— — — — 
GROCERIES und FLEISCH | 


American Yyamiln 
Seite, 10 

Roanenmen!, 
Etble, 1 
J 

Butter, Elsin 
Greamerh, Bid... 


Sm Some. 124] 
Galitornia Nagnat Brandn, 
u  MBZD 
790 


Seifen Schnitz 
nußöl Sort 
Liund 


530 


Bolemian 


) Kfund 
$1.79 Swetichen, für 


ta 


Stücke Sor 


stil 


ogene 


vaqgspu 


Lik 


Green Broof 
Lroof 


Flaſche 


HSonia u. Wein oder 
weißer Tolh, Flaſche 


Wollte nicht halten! 


Kraftwagens von der 
Kugel eines Poliziſten getroffen. 
An der 93. Straße und Ewing 

Ave. ſah heute Morgen der Poliziſt 

Harry Sanders einen fünfſitzigen 

Sraftwagen, der feine Sianallichter 

‚eigte, heranfommen und rief dem 

Zenfer zu, fofort anzubalten, mas 

diefer aber nicht tat, Tondern unbe 

‚fümmert eiterfuhr. Sanders feuer- 

te mım drei Schredichüffe ab und 

nabm, da au dies noch nicht Die 
geroünjchte Wirfung hatte, das Ziel 
au” die Anfafien. Eine rau, Die 
anfangs angab, Frl.Margaret Hans 
ion, Nr. 9719 Eming pe, zu 
beißen, fpäter aber zugab, daß ihr 

Name rau George Blane und daß 

jie vie Gattin eines Yarmers in 

Dflahoma it, wurde bon der bier: 

ten Kugel in der Rüden aetroffen 

und mußte nah dem E. Chicag 

„of ital überführt werden. Tan: 

pers verhaftete die übrigen | 

ſen: Louis Kuter, Wr. 10,332 

Ewing Une; Frau Mattie Wilſon, 

Nr. 10321 Ewing Ave., und Geo. 

Niller aus Fort Wayne, Ind. Sie 

werden vorläufig ohne Zulaſſung 

von Bürgſchaft feſtgehalten. 


Inſaſſin eines 


Fühlt ſich in ihrer Ehre gekräutt. 


Weil die Perham K M ach C F 
Nr. 2120 Prairie Ave. ohne daß ſie 


orsb 


Vin 


die Erlaubniß dazu gehabt hatte, die: 


Photographie von Frl. Aada Palm 
aren für Anzeigenzmede benügte, vit 
jie heute don diefer auf $10,000 
Schadenerfat verklagt worden. Auf 
dem Bilde wird fie nämlich in jehr 
tiefem Negligee gezeigt — es handelt 
fih um eine Korjettanzeige — und 
jie alaubt deshalb, daß ihr guter Na= 
me und ihr Anfehen jchwer daburd 
geſchädigt wurde. 


— —— — —— — 
Nun ſelbſt Poliziſten! 


Banditen, die fie jih als Ipfer auser- 
ichen, ichneiden aber idhledht ab. 
Sechs Kraftmagenbanditen fielen 

heute Morgen in der Nähe feiner 

Mohnung, Nr. 3032 Quinn Straße, 

den der Bezirfiwade an Cottage 

Grove Ave. zugeteilten oltziiten 


s 2, %ohnion an, famen damit! FF 
Robert x. Johnſon u rn Ani ; Stadt zu verlajien. 
aber in die unrechte Ndreite. „sobnion | 


sog feinen Revolver und feuerte meh- 


vere Schüfje auf die Wegelagerer ad, | 


die es dan vorzogen, das Weite zu 
fuchen. Der Blaurod alaubt, daß er 
einen der Gauner vermundete, 
Permutlich diefelben Kerle itellten 
en der 63. Straße und nglefide 
Ane. den Poliziſten W. F. Fitzſim— 
ons. munten aber bier ebenfalls 
den Rückzug antreten, da der Blau- 
od ihnen inf Augeln entaegen- 
ſandte. | 
— Der bverjtorbene vierzigfache 
New Yorker Millionär Stillman bat 
ieine ganze Habe feinen Angehöriz | 
oen beimadt, nichts für imohltätige 


ober gemeinjinnige Buedn _____ 


d 
Hupe N 


„ui 


ln! 
ıperall 


’ 
17 


Novelty Trek Gingham 
Enden, 35c 


Renf 


= ı Clara, Bi 
45e | Zwiebeln, bier 


Geflüüneliutter, 


3,100 


Duart 


75 
UT.. 


Inſaſ-⸗ 


ſche Abteilung verjagt. 


Wollene Tailor Checks 

Qualität, 36 Zoll breit, 
ſchönen blauen, grünen und brau— 
he ſehr modern für Skirts 


Checks, ! 
Damen Zutts, Ibe 59e 


RE BU. 
Keini. Grepe de Ghine 


mr 


tır 


51. rn) ii 


nen 


und 
ziell 


s. edites 

Muslin 
brei 

Cam— 


81.750 


* 


ualität, 40 Yoll 
ſchwere Dovpel— 
faden Qualität, in 
Schwarz, Weiß und 
allen begedrien Schat— 
strungen, Die Yard 
offer: 


81.29 


DYeit, 


3 
2 * 
ULY cr’: 


m. Preis 
ntag, Die 


ıy 


u 


„ 


Franzöſiſche Percales 

Qualität, 38 Z3oll 
reit, beſte franzöſiſche 
doile Stücke 


Vloren/s ’ 
* “elite, —s.tlil, 


L . »y (inrYr 
LilSi 
> 


ren amd Z treifen, 
Yarı ’ 1 
“ 163€ 


Weite Novelty Roiles 


an einen 


tcr. } 


% T (Schar go”. 
Das nr. sadril Enden, Vol 
32 nl! 


rew Ging 
laid, Strei 


O 3* 1 
„ualliat, +U 


ein? 


* * 
dunne 


Voile, alle 


“ 193e| 


193c 
— — 


vᷣausausſtattungswaaren 


Ku 


ceitweifre 
” 


erfekt 
hard 


i 


Waichfeiiel, 
prerboden, Teite 
Holzgriffe, reg. 


wc, 91.98 


Gar dinenitreder, 
vıdelplattirte ver 
ttellbare Wadeln, 


aulärer 82.50 Wert, 1 08 
®. 


au 
s', Zuart grau cmaillirte Waſſer >] 
jereime sc Bert. 18. 


real 


Wert, 


re 


erreriüt 


Grone, 


Deolzarıite mis 


immwere galvanifirte Waihzuber — 


$1.79 
2TC 


SQ 


\rimapr 
inger 


Mautles 
Ba 


Norrich 
Neiler Inverted Eas 
Er 


die Kolus⸗ Glocken 


"sc 


3% 


u 82C 


el, Faffnan 


ven ware. ar. LOEC 


Friſches Hampurgert 


Steal, Pfund... 


—— 1 
2660 
sum A ever arm ZLEC| 
93 89 —— Bratwurſt, 180 
- . t nt —... J 
öre Sit Finiſh Rye oder Bour 


Whisten, 100 wart für... 1.609 
$1.79 $1.35 


in 
fd 


Isi 
—1 


Ouart für 
Berliner Doppel 
fümmel, © 


Nunday ihuldig. 
„Boß“ Lorimers Geſchäftsteilhaber von 
den Geſchworenen überführt. 
B. Munday iſt von den Geſchwoͤre 
nen nach ſiebzehnſtündiger Beratung 
heute der Mitſchuld an dem Zuſam' 
menbruch La Salle Str. Truſt 


— 
— 
U ni 


der 
and Sapings Bank in Chicaao im 
sahre 1914 überführt worden: 
war angellagt, eine Einlace 
$275 von David 9. Hoops angenom 
men zu haben, obwohl er wuhte, daß 
bie Bant zahlungsumfähia sei. Die 
Strafe tit ein bis drei Kahre Zucht 
haus und $500. Am 20, April wird 
Richter Sluffer über Mundans An 
trag nochmaliger Prozeßverhand— 
entſcheiden. Schon im erſten Prozeß 
war Munday ſchuldig erklärt mwor- 
den, das Staatsobergericht hatte aber 
wegen ungehöriger Aeußerungen eines 
der Anwälte das Urteil cufgehoben. 


er 


— — — — 


Kleine Kriegsdepeſchen. 

General Alfieri iſt als Kriegsmi 
niſter zurückgetreten und übernimmt 
ein Kommando an der Front. Gene 
tal Zupelli iſt ſein Nachfolger. 

Schwer bezichtigt. 

Philadelphia, 23. März. Unter der 
Anklage der Verſchwörung zum Be 
trug der Bundesregierung mit der 
Vieferung mangelhafter Mekappara 
te für Flugzeuge und Torpebos auf 
amerikaniſchen Kriegsſchiffen ſind 
vier Beamte der UnitedStates Gauge 
Co. verhaftet worden, darunter Fritz 
Bieret, Hilfsbetriebsleiter in Sellers! 
ville, Pa. William Heindricks, Su— 
perintendent, und Werkmeiſter Geo. 
Schubert. Die Firma hat verſchiede— 
ne Anlagen, eine in Chicago. 

Geteert und gefedert. 

Chriſtopher, Ill. 23. 
einem Volkshaufen 
John Kovalsky von ka— 
tholiſchen Gemeinde und zwei ande— 
re Einwohner geſtern Abend auf dem 
öffentlichen Marktplatze geteert und 
gefedert und ihr Anwalt Jones aus 
Benton gezwungen, einen Treueid zu 
leiſten, die Flagge zu küſſen und die 


März. Von 
wurden Pfarrer 
der hieligen f 


29 


aD. 


Helena, Mont. Marz. Richter 
Charles %. Crum ift vom Staatäfe- 
nat der ‘llovalität angeflagt mor- 
den. Er hat fein Amt niedergeleat 
und den Staat verlaffen. 

An der ttalicnifchen Front. 

Rom, 23. März. Un der ganzen 
sront find die Kämpfe lebhafter ge- 
worden; die Ntaliener haben an 
mehreren Bunften Ratrouillen und | 
sienzelatal ein: öfterreicht- 
Längs der 
Piave wird der Geſchützkampf im. 
mer ſchärfer. 


— — — 


zvn 
tui 


auch 


Leſet dit „Sonutagpoſt“ 


die 
ſtändniß mit den Beſitzern arbeiten 


erhielt 


m 32 90 no OR ! 
Morris, IU., 23. März. Willtam | 


bon! 


8 


Anus der Bundeshauptſtadt. 

Wafington, 23. März. Schap- 
amtsfetretär McAdoo hatte heute 
mit dem Abgeordneten Kitchin, Bor: 
ſitzenden »des Hausausſchuſſes für 


Meittel und Wege, eine Unterredung 
bezüglich der dritten Freiheitsanleihe. 
Näheres über den Zinsfuß und an— 

deres Wichtiges wird wahrſcheinlich 
am kommenden Montag veröffentlicht 


werden. Mehrere Bankiers befür— 


Durch den 
Eigentums 


Ankauf feindlichen 
und die Aneignung der 


deutſchen Docks in Hoboken iſt ein 


Geldwert im Betrage von 81,000, 
000,000 in Betracht zu ziehen. 

Die Bundesbrennmaterialkommiſ 
ſion hat heute 11 Gehilfen ernannt, 
in gemeinſchaftlichem Einver— 


und dem Publikum die Kohlenminen 
in den Staaten Illinois und India— 


na leiten ſollen. 


Sechzehn Anlagen, in denen Ge— 
ſchütze für die amerikaniſche Feld— 
artillerie angefertigt werden ſollen, 
ſtehen jetzt zur Verfügung, außerdem 


auch neue Anlagen zur Anfertigung 


rauchſchwachen Pulvers. 

Die Bundesnahrungsmittelkom 
ſſion und die Vertreter der Ein 
kaufsbüros für die Armee und Ma— 


*4 
‚rl 


tine Find darüber übereingefommen, | 


Fabritanten von Kriegsbrot und 
Marinezmwibat, fopiel Zufchlag von 
Weizenmehl zutommen zu laffen über 
den jiebzigq Prozent Betraq, wie es 
durch die neuen Kontrafte behufs 
Ernährung der Streitfräfte benötigt 
wird. Infolge der llebernahme von 
Frachtſchiffen ſeitens der Regierung 
hat die Ausfuhr im Februar bedeu 
tend abgenommen. Ihr Geldwert 
bleief ſich auf nur 5412,000,000, ge 
gen 8505,000,000 im Januar, 
der Geldwert der Einfuhr belief ſich 
im Februar auf $208,000,000, gegen 
5235,000,000 im Januar. 

Die Yoteilung der®undes-Brenn=- 
materialbehbörde, der die Ueber— 
wachung des | sennols 


VER 


* 


über letzteres zu übernehmen, um 
eine gleichmäßigere Verteilung an 
die Kunden zu ermöglichen. Die Er— 
ſchließung neuer Oelquellen, beſon— 
ders in 
von Oklahoma, dürfte dazu beitra— 
gen, dem Mangel an Brennöl abzu— 
helfen. Wirkliche Gefahr iſt je:doch 
überhaupt nicht vorhanden, da ſich 
die Oelreſerve immer noch 
150,000,000 Faß beläuft. 
see 
Sefallen. 
Ditawa, Ont., 23. März, In der 
beutigen Verluſtliſte 


kanadiſchen 
ſtehen Newton, 


ein Amerikaner 


Detroit, Mich., und Bennett, Butte, 
Mont., als gefallen; Bateman, Cin— 
cinnati, durch Gas getötet. 


Sinn Feiner unterlegen. 
London, 23. März. 
Redmond hat den Unterhausſitz ſei— 
nes verſtorbenen Vaters erobert; er 
1243 Stimmen, der „Sinn 
Feiner“ Dr. White 764. 
Unterhausmitglied Ginnell wurde 
in Kilkenny verhaftet, weil er die 
Leute aufgefordert hatte, ſich den 
Großgrundbeſitz anzueignen. 
Das gedehmütigte Rumänien. 
Amſlerdam., März. Wiener 
Zeitungen berichten ſympaäthiſch die 
Nachricht, daß der neue rumäniſche 
Premier Marghlioman ein Bündniß 
Rumäniens mit den Mittelmächten 
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‚onfirebt. 


Jüdiſches Regiment für Paläſtina. 

London, 23. März. Die Ankün— 
digung der Regierung, daß innerhalb 
der britiſchen Armee ein jüdiſches 
Regiment gebildet werden ſoll, wel— 
ches in Paläſtinga kämpfen ſoll, ſcheint 
anzudeuten, daß letzteres Land den 
Juden wiedergegeben werden ſoll 
Daß ſich auch in den Ver. Staaten 
Juden gemeldet haben, die dem Re— 
giment beizutreten wünſchen, hat in 
England viel Freude hervorgerufen. 
Die meiſten jüdiſchen Rekruten wer— 
den in London 
England ausgebildet, und viele von 
ihnen ſind bereits ſo gut geſchult, 
daß ſie kürzlich vor dem Lordmajor 
„paradiren“ konnten. 
Programm der britiſchen „Roten“. 
London, März. Brief. Die 
nfangs April in Leiceſter zuſam— 
mentretende unabhängige britiſche 
Arbeiterpartei, die „roten“ Soziali— 
ſten, wird über folgende Vorſchläge 
beraten: Umſtoßung der National 


„uU 
ihuld, Mbichaffung der Monarchie 


2. 
M 
xt 


und aller Titel, Veritaatlichung aller | 


öffentlihen Nupanftalten und Min: 
peittagelohn ven fünf Dollars für 
jechsitündigen Arbeitstag, Beſeiti— 
gung aller Arten der Rüſtung zu 
Waſſer und zu Lande und Kontrole 
der Regierung durch eine demokrati— 
ſche Grundlage erwählter Volksver— 
treter. 
Die Patrioten in Wisconſin. 

Milwaukee, 23. März. Die Loya— 
litätsleaton von Wisfonfin i 
Lenroots Rüdtritt von der ftanda- 
datur um den Bundesjenat hinmir- 
fen, damit nicht, menn zwei Patrio- 
ten ih das Amt ftreitig machen, bei 
Sozialiſt Viktor Berger hinein 
Ihlüpfe. Muh werden Drohungen 
von Kuflurvereinigungen q 
Deutichamerifaner laut, moraul 
Goup. PHilipp erklärt hat, derartigea 
werde er nicht dulden. 

Irkutsk in deutſchen Händen? 

Tokjo, 
große Feſtungs- und Handelsſtadt 
in Sibirien, iſt von 80,000 deut⸗ 
ſchen Kriegsgefangenen nach einer 
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er), 


Marz. 


'Schladt mit roter Garde und Ko— 


faten erobert worden, fo teiltfriegö- 
minifter Ofhima mit, 


N Em Schlitten 
worteten gejtern eine Anleihe im Bes | 
trage von $5,000,000,000 und eine | 
Zinsrate von 414, Prozent. \ 


und | 


unterfteht, | 
beabfihtiat die gefammte Kontrolle 


den |ndiener-Ländereien 


auf! 


William 


und im meitlichen | 


vill auf, 


gegen | 


Irkutsk, dien 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 


et 


23. März 1918. 


\ 


—E— 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Amerikaner auf der Flucht. 

Stockholm, 23. März. Die in 
Helſingfors, als die Deutſchen Abo, 
275 Meilen weſtlich davon beſetz— 
ten, abgeſchnittenen Amerikaner 
mußten nach Petersburg zurückkeh- 
ren und können nur auf zwölf Tage 
dauerndem Umwege, zum Teil auf— 
durch die nordruſſiſchen 
Wälder, Schweden erreichen. Es 
ſind in Helſingfors 700 Angehörige 
der Allürtenvölfer. Jeder ichivedi- , 
ihe Danıpfer wird von den Deut- | 
chen angehalten, 


. 


TE Heh wird Miaior. 
Waidington, 23. März Dr. 
Julius H. Heß, 5514 Indiana Ave., 
Chicago, iſt zum Major im Feld— 
ärztedienſt ernannt worden. 

Prieſter hingerichtet. 
London, 23. März. In Brüſſel 
ſind angeblich zwei katholiſche Prie— 
ſter als Spione hingerichtet und 
acht andere zu Zuchthaus auf Le— 
benszeit verurteilt worden. | 

Wo das Kiriegsrenht herrict. | 

Yondon, 23. März. Wegen einer | 
vlämenfeindlihen Kundaebuna in 
Brüffel it dieier Stadt eine Strafe | 
von zwei Millionen Marf auferlegt ' 
worden, | 


Britifche Zahlen. 
London, 21. März. Lettiwöchige 
britiiche Derluitlifte: Gefallen oder | 
an Wunden gejtorben, 76 Offiziere, 
619 Mann, verwundet oder vermißt | 
215 Offiziere, 2657 Mann, | 

MWafhington, 23, März. Eine neue | 
ıdeutfch-öfterreichifche Dffenfive an 
| der tialienifchen Front ift, Iaut ges | 
fern Abend bier  eingetroffenen 
Nogrioten, in ber Entwideluna. ı 
Sie richtet fich argen den bisher ru- 
higen Abichnitt weitlih vom Garba: 


\babntnotenpunft an der Höhe der) 
piemontefifchen Ebene und Mailand. | 


haft it man ob des Ausgangs | 
Italiener 
haben wegen britiſcher und fran— 
zöſiſcher Verſtärkungen nachgeſucht. 


ernſtlich beſorgt. Die 


Buſh Temple Theater. 
wwireition Conrad Seidemann.) 


Seite Abend nochmals „Othello“ mit ı 
Adolf Stoye in der Titelrolle. 

„Othello, der Mohr von Vene 
dig“, Shafeipeares fünfaftige Ira 
gödte, die gelegentlich des fürrzlichen 
Ehrenabends 
erſten Male aufgeführt wurde, wird 
heute Abend wiederholt und zwar 
mit derſelben Beſetzung. 
Nachmittag kommt „Flachsmann als 
Erzieher“ Otto Ernſts Komödie aus 
em deutſchen Schullehrerleben, zum 
letzten Male zur Aufführung, am 
Abend gibt es eine Wiederholung 
des Schwanks „Zwei glückliche 
Tage“ von Schöönthan und Kadel 
burg. Am Montag Abend wird in 
der unwiderruflich nur einmaligen 
Aufführung von Goethes Schauſpiel 
„Jvphigenie auf Tonris“ Frl. Hed— 
wig Reicher in der Titelrolle gaſti 
ren. Rolle der griechiſchen 
Prieſterin gehört zu denen, für wel 
ſche Erſcheinung, Sprache und Kön 
nen die Künſtlerin am berufenſten er— 
ſcheinen laſſen. Am Dienſtag, Abend 
kommt gelegentlich des Beſuches der 
deutſchen Militärvereine Chicagos 
Kraatzs Schwank „Der Kilometer— 
freſſer“ zum erſten Male am Buſh 
Temple Theater zur Aufführung, 
an den drei darauffolgenden Tagen | 
‚wird auf Wunsch der Vlattdeutichen:| 
Gilden das fünfaktige Lebensbild 
„Onkel Bräſig“ von Gaßmann und 
Krüger, mit Chriſtian Schober als 
Gaſt in der Titelrolle, gegeben. Am 
Samſtag und Sonntag Nachmittag 
gelangt der „Kilometerfreſſer“ noch- 
mals zur Wiedergabe, während am 
Oſterſonntag Abend das hiſtoriſche 
Schauſpiel „Philippine Welſer“ von 
Oskar von Redwitz gegeben wird. | 
Am Dienſtag, dem 2. April, gaſtirt 
Frl. Grete Meyer vom Milwaukeer 
Pabſt-Theater als in 
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„Magda“ 
Sudermann's Schauſpiel „mat“. 
— — — 


* Holländer, Extra Pale und 
„Bairiſch“ von der Conrad Seipp 
Brewing Co, in Flaſchen und 
Fäſſern, Telephone Calumet 730. 


miſa*an) 
— 1 9 -— 


Beim Wurz’nfepp. 

Goethes Wort „Saure Wochen, frohe! 
seite“ ırifft nicht jederzeit und auf 
| Redermann zu, denn wenn für die un- 
gezählten Schacren, Die sich au der 
weitägigen Nojepbifeter beim Wurz'n- 
iepp, 715 MW, North Apve., einfanden, 
das Fejt auch wirklich ein frohes war, jo 
musste es ih der Wurz'mepp jelber 
doch recht fauer werden laljen, allen 
den Anforderungen zu genitnen, die an 
ibn al Gaftgeber geiteilt wurden. 
‘(ber jest, da ftch der Schtwarm verlau- 
fen bat und Die Dinge wieder ihren ge— 
wohnten Gang geben, fagt itch audı der 
Wurz'nſepp mir jedem jeiner Gäite: 
„„Schön war's do!” Die Stünitler, 
die ihr ehrlich Teil zu dem glänzenden 
Selingen der \olepbifeier beigetragen, 
De Soubrette Marie Yange, der Teno: 
cHit Heinrich Niehl und der Humortit 
Ernſt Heinen, jomwie das treffliche | 
; Schmittiche Haudorcheiter, treten bor- 
läufig noch immer allabendlih, am. 
Sonntag audb am Nachmittag, beim | 
Wurz'nſepp auf. 


Zahnarbeiten frei. 
Bir Be 
reh nen 
nur eine, 
Kleinintett 
für dad 
Material— 
wie folgt: 
SanzeB Gebik, $2—$A | Boldzähne .....82-—$4 
Füllungen ....2be—7Se | Bähnezichen Frei 
Echneidet diefe Anzeige auß, denn fie mirb 
nicht regelmäßla erfäeilnen. 
National School of Mechanical Dentistry. 
506 &, Wabafh Wc., Ede Eongreb_ Str. 
2 tan®,difa® 


> — 
— — — — — 


rtommenden 


den. 


denzuſtellen. 
ſee und bedroht Brescia, den Gifen: | 


In der hieſigen italienifchen Votes | 


‚ Bräfidentin Des 
Eintritt fojtet 25 Cents für die Berjont, | 


|das Seit, welches \ 
und Samstag, dem 4. und 6. April, in] 


von Adolf Stoye zumt | feiner Halle an 12. Sir., nahe Weitern ! 


Morgen | ) J * 
der Körper geſtählt und der Geiſt aus— 


keitsverein 


tungsfeſt, verbunden mit Ball. 


dieſem 


Ball. 
Mühe ſcheuen, 


Programm, beſtehend 
mern (unter Mitwirkung verſchiedener 


der Kaſſe 50 Cents die Perſon. 


Frank Philivps, 


den 


begeht 
Geſangbverein 


Nordſeite 


| Brogranmım ' 
i Beitandieile vom eriten bis um lebten 
wertvoll und unterhaltend find. 


Freunde und "Bönner jollten um Diefe |! z Pen — 
| ‘fen ufw. recht viel Vergnügen zu ber 


mütlichen verde 
| tiiche und Keller werden das Beite lie- 
fern. 


Bevorftehende Bergnügnngen. 
| 
Ter Shubplattlerveretn) 
„Alpenepgi'n“ wird am heutigen 
Samstag in leiners Halle, 1638| 
N.Halited Str., fein zweites Stiftungss | 
fejt feiern. Zur Unterhaltung der es | 
jucher find Bitdervorträge des Chicago | 
Bitberflub, fomifche Verträge und ls | 
venlieder und Sodler bejtimmt, jotvie 


\ felbitveritänvlich Tanz. Der junge Vers 
‚ eiry bat fich fehon fo beliebt gemacht, daß 


das Felt zweifellos jtarf bejucht mers | 
den wird. Es Leginnt um 7 Uber Abends, 
Eintrittöfarten folten im Vorverfauf 


25 Cent3 für Herr ımd Dame, an der 
ı Kalle 35 Cents die Perfon. 


2.) 


J— 
205 05, 


Stiftungsfeſt des Sozia- 
Turnvereins findet am— 
Samstag Abend in der! 
Sozialen Turnballe, Belmon: Ave, md | 
Taulina Str., ſtatt. Turnlehrer Ed. | 
oe bat ein jchönes, Genuf verfpres | 
ſendes Schauturnen vorbereitet, an 
welchem die Alafien der Stnaben, Mäd— 
ben, Yöglinae, Damen und Nitiven, 
ſowie d 
Schüler und Schülerinnen der 
ſozialen freiſimigen Sonntagſchule von! 
Lake View werden | Arbeitermar⸗ 
feillatie und,die „Lore 

vie ein Nämpferlied mit Reigen, "und 
die Schülerin Youife Weile wird ein: 
von ihrem Vater Raul Weije verfai;- | 
tes Märzgedicht vortragen. Zum | 


t 


ven 


Schlus wird das Pfeifer-, Trommler: | 
und Horn.stenforps auftreten, worauf, 


der Abend mit Tanz beichloijen werden 
wird, Wie üblih werden 


viae Mitgliedichaft verliehen erden, 
und zivar den Iurnern Guftad O&burg, 
Mertiin Schmidhofer, Charles Stoll, 
Dr. 9. Hartung und Hermann Hoff: 
mann. Mngefanaen wird um 8 Uhr 
Abends, der Emtritt beträgt, mit 
Striegsitener, 30 Gent?. TQurner, Die 
ihre Mitaliedsfarte vorzeigen, zahlen 
nur die Kriegsſteuer. 


Dder Banater Junger Män— 


nerchor, ein wohlbekannter und be 
liebter Geſangverein von Deutſchun 
garn, feiert am kommenden Samstag 
Abend ſein ſiebentes Stiftungsfeſt in 
der Mozarthalfe, 
tonzert und Ball 
des Tages 
ansſchuß ſind 

Programm ſo ſchön und erfolgreich wie 


werden zur Feier 


möglich durchzuführen und die Beſucher 


auf's Beſte zu unterhalten und zufrie 
Das Feſt beainnt um 7 
Der Eintritt foitet 2 


Uhr Abends. 
Cents. 
Seine jährliche Oſterfeier veranſtaltet 


der Banner Wohltätigkeits- 
ontag, dem 1. Mpril, ! 


ap 


* 


verein am 
von 2 bis 7 Uhr in Fleiners Halle, 
1838 N. Halſted Str. Kaffeekränzchen 
und komiſche Vorträge werden mit dem 
Feſt verbunden ſein, und von beſonde— 
rer Anziehungskraft wird die Ankündi— 


gung ſich erweiſen, daß Heinrich Lö— 


at 
Ic 


wenfeld Ur 
wird. 


fräftiger und erfahrener Musichus, an 


zur chaltung beitragen 


ie MAltersriege teilme'nmen ters, 


en” fingen, fos | 


an dem: 


Abend auch Ehrendiplome für 2djab- | 


1536 Elnbourn Me. | 


angelagt; Zänger umd Feits | 
eifrig bemüht, diefes | 


Die Vorkehrungen trifft ein tat= | 


Noch7 Tag 
Wartet nicht länger! 


Die Schlußperichleuderung Des Neites 
bon unjerem 5150,000 Lager von 


Möbeln, Rugs, Veienete 


beginnt heute! 


F 


Alles mu Bis zum eriten April verfauft und unfer 


3% Yaden bis dahin 
| 


ffen Abends 
ienstags, 
nnerstags 
Samstags. 


—3223133 
Milwaukee Ave. 


Nahe Paulina Str. 


O 
J 
D 
Do 
und 


deiten Spike Frau Anna Theede, die: 


Vereins, jteht. 


Der; 


Kaffee und Kuchen werden foitenfrei ge= | 


| reicht. 


„Ein Tag im Turnerlager,“ jo nennt 
der Turnverein Vorwärts 
er am Donnerstag 


%pbe,, beranitalten iwird. 


Ichern foll das Leben der Turner in etz) 


nem folchen Lager, wo in gejunder 
Umgebing und angenehmer Gejellichaft 
gebildet wird, berantchaulicht 

getragen, 
einer „Mopie 


—* 


u. & 


Sorge 
Show 


“m — zu 
ſehen ſein. 

Der Bremer 
X veranſtaltet 
Samstag, dem 6. April, ſein 17. Stif— 


ſorgfältig ausgewählte Komite hat Flei— 


ners Halle, 1638 N. Halſted Stri, zu 
etet. ‚Nomtte | 
| arbeitet mit ımermidlichem Gifer und! 


En 
Das 


3weck gemietet. 


ſcheut keine Mühe und Koſten, um den 


Beſuchern den Aufenthalt ſo angenehm 
wie möglich zu machen. 


mer dafür bekannt ſind, ihre Feſte ſchön 


und erfolgreich zu machen, ſo hofft der 


TIror 


Verein, daß die Freunde und Gönner, 
die frühere Feſte mit ihrem Beſuch be— 


ehrt haben, ſich recht zahlreich einfin- 


en, ich rei altch amitliren. 
den, um fich recht berzlich au amtitlire 


Für gute Muſik und vortreffliche Spei— 


ſen und Getränke iſt 


Das Ticket löoſtet 


7 Uhr Abends. 
1 a 
Der deutidbe YWweig der 

Ymerican Muficianölnion 

veranitaltet am Sonntag, dem 7. April, 

in der 

Yldvd, und Cheffield Vve., 

tung 

erſtes großes Konzert, 
feißig an der Arbeit 
den 

Stunden 


iſt, 
recht vergnügte 


aus 21 Num— 
Soliſten) zuſammengeſtellt wurde, wel— 
ches⸗ den Feſtgäſten lange Zeit im Ge— 
dächtniß bleiben wird; für Getränke 
und für eine gute Küche wird beſtens 
geſorgt. Anfang 3 Uhr Nachmittags. 
Tickets im Vorverkauf 25 Cents, an 
Ver— 
Tiſche re— 
mögen ſich an 


eine oder Familien, welche 
ſervirt haben wollen, 


-n 
ie 


Telepon Lincoln 
und Ball 


menden: 
Stonzert 


Sn. 
2 fündiat Der 
Freitan Abend, den 12, April, in der 
Lincoln Turnhalle an. Unter der Lei: 
tung von Herrn Sarl Gubmiller twer> 
den u. a. die Chorlieder „Liedesmweihe“, 
„MWaldabendicein“ und „Hochamt im 


Walde“ nejungen werben; al Soliiten 
des Mbend3 nennt das Programm Die | 


Wilhelm | 


rübmlichh befannten Sänger 
Biegler und Xofef Keller, 
hbumortitiiche Gabe 
fidele Gerichtsſitzung.“ 
Freunde des beliebten Vereins werden 
ſich jedenfalls vollzählig zu dem Lieder— 
abend einfinden, in dem Bewußtſein, 
daß ihnen genußreiche Stunden bevor 
ſtehen. Der Feſtausſchuß beſteht aus 
Herren W. Maurer, Präſident: 
Eſſerſtedt, Karl Schmid, John 
Marx. Fritz Dachtler, B. Rockenbauch 
und F. Sehnaberich. Der Eintritt koſtet 
im Vorverkauf 25. an der Kaſſe 50 Cts. 
Am Samstag Abend, dem 13. April, 
der Chicago Bäcker 
ſein 33. Stif— 
tungsfeſt mit Konzert und Ball in der 
Turnhaäalle, 824 N. Clark 
ſehr ſchönes, 
wird aufgeführt, 


und 


Kurt 


Ein 


Str. 


deſſen 


nn... 
2.09 


Konzert beginnt ıım 7:30 Uhr, und alle 


Deit anmejend fein. Das Somite 
fchenft den Vorarbeiten in allen Ein- | 
elheiten ſorgfältige Aufmerkſamkeit, 
das alle einen genußreicdhen md ges 
ı Abend verleben tverden. 


Für den auf dad Slonzert .fol- 
genden Ball ijt ein gırtes Orcheiter ber- 
pflichtet worden. 

Bei den Vöhmermwäldlern gibt's feine 
Traurigkeit. Sobald ihn die exiten | 
Frühlingsſonnenſtrahlen aulachen, wird 


e3 dem Wälbler zu eng dahein. Er 


Den Beſu— 


werden. | 
Mich für anderweitige Unterhaltung tt! 
beſtens 
„Billy“ 


wird | 


Wohltätig- 
ann | 


Das | 


Da die Bre⸗ 


t beſtens geforgt. | 
t. im Vorberfauf 25 | 
Gents, an der Nafie 35 Cents. Anfang | 


Lincoln Turnhalle, Diverfen | 
unter Xeis | 
des Herrn Yorenz Amberg fein 
verbunden mit, 
Eim rühriges Siomite, welches | 
wird Feine: 
Feitgälten einige | 
zu bereiten. | 
Herr YUmberg hat dafür gejorgt, dat ein | 


1546 Moda! Sirake, | 


Shwäbifde Sängerbund für) 


2 
ei ‚als 
da3 Terzeit „Eine | 
Die zahlreichen | 


gedtegene3 | 


Pfälzerinnen von Geburt oder Töchter ! 
von ſolchen auf. 


packt ſein Dirndl und zieht hinaus in 
den grünen Wald, um ſich an der auf— 
blühenden Natur zu ergötzen. Und da 
die Böhmerwäldler hier in Chicago 
nicht in den Wald hinaus ziehen kön 
ſie ſich vorgenommen, 
'alle am Samstag, dem 13. April, nach 
‚sleiners3 Halle, 1635 N. Halited Str., 
su wandern, um Sich an der großen 
srübjahrsfeier, welche vom Verein 
i,VBöbmermwald” dajfelbit abgebal 
ten wird, fo recht nach Herzenzluit zu 
ergößen. &3 find dafiir alle Räumlich— 
feiten dort belegt worden. MIS bejon 
Dere Mttraftion Finder eine urfomitche 
Theateraufführung itatt, „Die Naitr- 
tube, auf'm Böhmerwald“, jotwie Non 
tertiichlachten und Schlangenfciegen. , 
| Während da3 Ürchejter die Tanzmufif 
in der arogen Halle liefert, werden die 
(Säfte im Gafthaus zur Felienböhle, | 
nebenan in der feinen Dalle, von ei 
nem echten böhmischen Dudelfad-Unar 
itett unterhalten. Ilnten im Ratöfeller | 
Imird fir einen fehr mäßigen Preis ein | 
rediegene? Abendejien gereicht, tmober | 
das berühmte Gulafch mit Sinödl'n 
nicht fehlen toird. Tieet3 folten im 
IMorverfauf 2de ımd an der Malle Ic 
!die Berfon, Anfang 7 ihr, 

Der Zithbew, Mandolin 
Suitar-Nlub Harmonie bält 
lam Tonntag, dem 14. Mipril, jein | 
srübjahrsfonzert mit Ball im großen | 
Zaal der Lincoln Turnballe, Diverfen | 
Parkway, ab. Beginn Nachmittags 4 
Uhr. Der Verein hat ſich immer 
Isroße Mübe gegeben, 


innen, jo baben 


’C 


und 


und jo hai er 
iauc diesmal feine Mrbeit aetchert, m 
‚alle vorherigen Stonzerte noch in den 
Zchatten zur itellen. uber dem fehr 
fünftlerifchen md reichhaltigen Chor 
programm, unter Der Yeituna Seines 
Dirigenten, Otto Fiſcher, bietet der 
Klub den Beſuchern einige auserleſene 
Genüſſe durch verſchiedentliche Zu— 
ſammenſtellungen ſeiner Inſtrumente 
in Duetten, Trios, Quintetten. Außer— 
dem iſt es dem Verein gelungen, eine 
erſtklaſſige Geſangsſoliſtin zu ge— 
winnen.' Eine weitere ganz beſondere 
Abwechslung im Programm wird das 
von zwei Damen und vier Herren ges! 
ſungene Sertett aus„Lucia di Lammer- 
moor“ mit Orcheſterbegleitung ſein. 
Nach dem Konzert kann ſich noch ein 
Jeder bei guter Tanzmuſik, Eſſen und 
Getränken im Freundeskreis amüſiren. 
Ein bewährtes Komite iſt ſchon lange 
an der Arbeit, um das Feſt zu einem 
erfolgreichen zu geſtalten. Tickets im 
Vorverkauf zu 25 Cents die Perſon 
fönnen von jedem Mitglied, und im 
Dereinslofal, Had3 Halle, 1764 Larra— 
bee Str., entnommen iverden. 

Der Nord Chicago Teutide 
|Gegenfeitige Unteritüß 
Iungöbereim feiert am Tanıstag, | 
dem 27. Mpril, ſein Stiftungsfeſt mit 
Geſang und Fomiichen Vorträgen in 
Fleiner3 Halle, 1698 N. Halited Str. 
forafältig ausaewählte Komite 
arbeitet mit unermüdlihem Eifer und 
icheut weder Mithe noch Ntoiten, um 
|den PBefuchern den Mufentbalt fo an- 
genehm mie möglich zu machen. 
Merein hofft, daß die Freunde und 
Gönner, welche die früheren Seite be- 
ſucht haben, Yich recht zahlreich einfinden 
werden. Fiir gute Maik md vortreff 
liche Speiſen und Getränke iſt beſtens 
geſorgt. Ter Eintritt foltet 25 Gents 
die Berjon, Anfang 7 Uhr Nbends. 

Dei Brälzer Nationale! 
ouenperein wird am Sams: 


| 
I 
I 


— E 
ızas 


Der 


zei 


ya 
FVX 


ſtag, dem 11. Mai, in Fleiners Halle, 


1638 N. Halſted Str., fein fünftes 
Stiftungsfeſt mit VBall feiern. Der 
Verein hat ſich in den fünf Jahren ſei— 
nes Beſtehens kräftig entwickelt und ſich 
viele Freunde erworben, ſodaß dem Feſt 
ein zahlreicher Beſuch bevorſteht. Der 
Feſtausſchuß tut alles nur Mögliche, 
um ſeinen Gäſten an jenem Abend 
durch gute Tanzmuſik, gutes Abendeſ 


ſchaffen. Das Feſt beginnt um 7 Uhr. 
Der Verein nimmt als Mitglieder nur 


— —— — 


Leſet die 


„Sonntogpoft‘ 


dig 


mMara 


heute 


ter 


zu entlaſſen, 


‚aber eine Einigung 


leer ſein. 


Brand in Wälchherei. 
Nief unter Patienten benachbarter Ho— 
ipitäler Nurfregung hervor. 

In der unter dem Namen Uncle 
Sam’a Laundrn betannten, im Hau: 
je 521 Süd Wood Straße betriebe 
nen Wäfcheret brach geitern Abend 
Teuer aus, das erjt aelöfcht werden 
fonnte, nahdem e3 einen Schaden 
bon annähernd $10,000 angerichtet 
hatte. Eine Anzahl von Patienten in 
vem benachbarten Welt Side und im 
Gounty Hofpital wurden, ala die 
Spriben herantafjelten, in hochgra= 
Aufregung verfegt und fonnten 
nur mit Mühe berubtat werben. 

_—- 


Zingeblich identifizirt. 


Vemweisfette sm Sitteninipeftor zieht 
fi) enger zuiammen., e 
Detektiveg, 
vie Bemeisteite um Lohn MeNa— 
zu Schlingen, einen Sitten 
inipektor in Dienfien des zmeiten 
Hrlfspolizeichet3 Funfhoufer, der an 
verſchiedenen Raubüberfällen be— 
teiligt geweſen ſein ſoll, nahmen 
William („Sliver“) Brady, 
3333 Emerald Ave., und Chas. 
in Verbindung mit dem 
Falle, feſt. John Winters, der mit 
MeNamara zuſammen eingelocht 
wurde, ſoll bereits von zwei Wirten, 
die in ihren Lokalen am 16. Januar 
überfallen wurden, als einer von 
fünf Banditen identifizirt worden 
fein. Man wird nun McNamara 
den Wirten gegenüberſtellen. 


Nr. 


Doherty, 


—— 
Drei ſchuldig befunden. 


„Spike“ O'Donnell aber gleichzeitig der 
Milde des Richters empfohlen. 
Nah 24ftündiger Beratung einig- 


‚ten fich heute Mittag die Gefchwore- 
nen des Oberrichters 


Keriten auf 
einen Wahriprudh in Sachen der Au: 
tomobilbanditen, die am 5. Dezem- 
ber die Stodmens Truft and Su- 
vings Bank bei hellem 


erbeuteten. Edward („Spite”) DO’ 


Donnell wurde der Hehlerei geraub: | 
ten Geldes jchuldig befunden, qleich- | 


zeitig aber der Milde des Gerichtes 
empfohlen, Frant Bender und Leo- 


Inard Banfs wurden des Raubes un- 
todbringender | 


Bedrohung mit 
Maffe fchuldig befunden, 
Donnell murbe 


Sohn DO’ 
freigeiprochen. 


| Sämmtliche fchuldiq Befundenen lie: | 


ken Yntrag auf Bewilligung eines 
neuen Prozefies Stellen, morüber 
Richter Keriten im Apriltermin ent 
jcheiden wird. 

Edward DO’Donnell hätte übri 
gens Gelegenheit gehabt, einer Vers 
urteilung zu entgehen, wenn Richter 


Kerſten heute Morgen um 10 Uhr 
dem Antrag der Gefchworenen, fie 
"Folge geleiitet hätte. | 


Um diefe Zeit ließen fie nämlich den 


Richter wilfen, daß fie fich auf zwei 


Wahriprüche geeinigt hätten, daß 
zweier der Angellaaten nicht nicht 
möglich fe. Der Richter ließ den 
Geihworenen aber faaen, daß fie 
bi8 12 Uhr in Beratung zu bleiben 
bätten und daf; fie verfuchen follten, 


fich bi8 zu jener Zeit zu einigen. Die | 


Empfehlung um Milde für Edward 


Tageslicht 
überfielen und über $10,000 unter 
Bedrohung mit todbringender Waffe 


in ben Träallen | 


Setzt ift Die Zeit Euer 
Heim für Oftern auszuftatten zu weniger als der 
Hälfte des früheren Breifes. 


Beeilt Euch! Kommt \o lanac der Verkauf im Gange üt. 
32 reie Nitomobil-Wblieferung nad irgend einer drehe in Chicago oder Umgegend, 


Offen Abends 
Dienstag, 
Donnerstags 
und Samstag. 


1327-29-31-3 
Miwaukee Ave, 


Nabe Baulina Str. 


Nartoffelpreise ftürzen. 


Hausiran fann wiederum einen Bnihel 
Kartoffeln für 60 Cents faufen. , 
Eine Freudenbotſchaft für die Fe— 
plagte Hausfrau enthält die heusg 
Preisliſte der ſtaatlichen Nahrungs 
mittelkommiſſion. 


toffeln wieder für 60 Cents zu ha 
ben iſt. 


Minnejota-, Migigan- umb Date: 


4 


x 


Kartoffeipreiie? 
Jind fo geitürzt, daß der Bufhel Kar 


Es find dies Wisconfin 


PN nn en 


* 
Bi 
X 


itafartoffeln Nr. 2, d. 5. bie Hlermere 


Sorte. Der Preisrüdgang gegeniiber. 


'gejtern betragt 4 Cents. In gleichent 


(en. Gegenüber dem Preis diejer Eor: 
|te am 23. Februar bedeutet der heu— 
(tige Preis einen Rüdgang um #8 
\&ents der Bufhel. 

‚  MWeniger erfreulich für die Hauß= 
'frau ijt die heutige 


Pfund geitiegen ift. Das ift der höche 


'fte Preis, der in diefem Winter er=? 


‚reicht worden it. 
| — —— — — 


Dualvoler Tod. 


| Ter 26jährige Anton Tonahne bei le— 
| bendigem Xeibe verbrannt. 


| Der 
‚tbur Proudlove hielten in voriger 
‚Nacht Totenwaht an der Bahr: 
‚ihres Freundes Charles Seiler, Nr, 
‚1911 Hudfon pe. 
‚ein Stabtreifender, 
‚müde zu fein, veranlaßte ihn fei 
Freund Proudlove, in feinem Zimt 


iner in ber Herberge Nr. 1967 Linz 
'coln Apenue fit auszufchlafen. Er@ 


'gab ihm den Schlüffel. Donabıe 
begab fih nach der Herberge um 

‚legte fich zu Bett. Er muß vor denk 
Einſchlafen geraucht haben, 
‚das Bett geriet in Brand. 
‚Blande Hels, eine 
barin, ermachte infolge eines durch 
'erfiidenden 

Huſtenreizes. 


Bett, 


"Frl. 


Feuerwehr. Als Ddieje den Bram 
gelöfcht hatte, war Donahue bei Tex 
bendigem Leibe verbrannt. Die 
leberreite befinden fi im Beitai“ 
tungsaefhäft Nr. 2219 Lincoln Aves 
"Dort wird auch der Koroner feine 


Jahre alte rau Ruth Markus, 1508 
Mafhburne Avenue, von ber Trittz 
‚leiter und brach den linten Aru 
Sie wurde nach dem County Hofpitaf 
geſchafft. 


Kenneff verhaftet. 
Stockholm, 23. März. Kenne— 
einer der ruſſiſchen Friedensbevo— 
mächtigten in Breſt Litowsk, ift Dos 


den Deutſchen auf den Alandinſeln 


verhaftet worden, als er von Londe 
und Paris nach Petersburg zurüdes 
fehrte. i 
Der Schiffsbau. vi 

Duluth, 23, März. Eine groß 
Keifelfabrit mird im biefinen 
Sciffsbauhof» von D’Dougall 98 
‚baut; die Firma baut Frahtichitie 
von 3000 Tonnen für die Reg— 
| rung. vi 


J— 
3 
2 


Für die Flotte. y 


| Denver, 3. März Das hiefige 


DO’Donnell läht erfennen, daß er e2iMerbeamt für die Flotte iſt ang 


war, über deſſen Schickſal bei den 
Geſchworenen Meinungsverſchieden⸗— 


heit herrſchte. 


wieſen worden, 2200 Mann 
Kolorado 


u 


und Wyoming 
werben. 25 


.. — m 


Zimmernach 


Amtes walten. 


* Beim Feniterpugen fiel die 60% 


Maß it auch die Sorte Nr. 1 aefal-? 


Preisnotirung % 
welche bemüht find, für Sped, der auf 511, Cents das 


J 


Ki 


26jährige Anton Donahue, 
|Nr. 4711 Dover Straße, und ArzZ 


Als Donahue 
gegen 4 Uh— 
| Morgens erklärte, übernächtigt un 


3 
ex 


denn 


Qualm verururſachte 

Sie ſprang aus den— 
fand den Flammenherd und 
alarmirte die Hausgenoffen und DIE 


2 
* 
F 


x 
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Amerika führt Krieg für die Demokratie. 
= beitimmungsrcht für die Völker und Selbftregierung rung für Heine Kinder, i 
für die Völker md durch die Völker, durch die Bürger | 
= »er verfhiedenen Staaten, find die Grundforderungen 


= ber Demofratie. 


E Ausübung durd das in allen wirklichen Dentofratien | 
+ * = * | 
den Bürgern durd) die Verfaffung gewährleiitete und | 

* — .y. 21 * — Pr. .yr ’ . 
Burd) Ueberlieferung ımd Braud) geheiligte Rechte auf | itiegen, dai; finderreiche arme Kamilien fie nicht mehr | 


ar Second Class Matter S = 
Ullinois. under Aet of March 8rtl. 1879. 


2-25 W. Washington St, 


.... un menden .nreh rn“ 


...... 
.... 
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; ..B4. 


„u......n......... 
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ber 9tb 1889 at the Post Oflies 


poft“ —— —— “ 
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Namens der Demokraätie, gegen die 


Demokratie. 


Sie kommen zum Ausdruck und z 


.......„„u....... ı Cont 
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Selbit- 


müßt fie fauber halten, fie in reinlicher Umgebung | 
fi) herumtummeln laffen und darauf fehen, daf fie 
in frifcher Lüft atmen. Das nütt den Pindern in 
vielen Fällen nicht mehr, ald wenn der Arzt einem 
verarmten Schwindfüchtigen trodene Vergluft verord- 
net und ihn zu einer Liegefur zu überreden jucht. 
Solange unjere jozialen VBerhbältnifie nicht der- 
artig find, da fie den Hamilienmüttern gejtatten, ihre | 
Zeit ausichlieglich dem eigenen Heim, der Verjorgung, | 
Beausfihtigung und Erziehung der Kinder zu widmen, | 
jolange der Fleine Mann: nicht joviel verdient, daß er| 
feiner Fopfreichen Familie ein geräumiges, luftiges, | 
reinlihes Haus in einem anitändigen Wohnviertel | 
oder wenigitens cine den fanitären md bogieniichen 
Anforderungen entiprehende Mietsmohnung zur Ber: | 
fügung stellen fanıt, wird die Kinderiterblichfeit itet3 
einen wirnden Punkt unjeres Gejellichaftslebens dar- 
itellen. Sn Arbeitsdepartement der Yundesregierung | 
zu Rafhington iit ein Bureau vorhanden, datt fidh| 
ı ledtalich mit der Förderung der Wohlfohrt der Kinder! 
beihäftigt. Diefes Bufeau mweiit wieder einmal dar- | 
auf bin, da; Mil, und nur Milch, die geignete Nab- | 
it. Es gibt feinen Er- 


00 | 
50 


| jorgiam im Auge behalten werden. ? oc 
ur | der jegigen Kriegszeit verfudht — durd) die Not ge-| 
trieben — jo mandhe Mutter den Sunger ihrer Rlet- 


Xit doc) die | 


nen mit allerlei Erjagmitteln zu jtillen. | 


Milh in den meiiten Städten fo body im Preiſe ge— 


1 


die freie geheime Wahl. Nur mo an dem Grundjag, in genügender Menge und Qualität kaufen können. 
dab die Wahl geheim und frei ſein muhß von jedem Und dabei heißt es, daß uns in Bälde ein weiterer 


J Druck und Zwang unverbrüchlich feſtgehalten wird, De a ik füs hi 
2 fan der deihofratiihe Gedanke gedeihen und weiter _ tgeiichts der großen Bedeufung der Mild) für Die! 
eritarfen und die fchönen Früchte zeitigen, die er ver- 
Ipriht. Denn nur da fan der Yürger der Meberzeu- | gemeinden ernitlihe Maßnahmen treffen, 
gung fein, dab er wirklich mitzubeitimmen bat, nur da! den notwendigen Bedarf daran auf alle Fälle ficher- 
fahın fih in ihm das PVerantwortlichfeitsgefühl ent- | auitellen. 
wideln, das im demofratiichen Gemeinmweien jeder Bür- 

ger haben muß, foll die Regierung des Volkes, durd | 

2 Da8 Volk und für das Wolf eine Wirflichfeit und nicht 
nur eine Redensart fein und Gutes, ihr Veites, Teiiten 


fönnen. 


Seder Berjuch, dem Bürger eines demofrätiichen | 
Gemeinmwejens die freie Wahl zu erfchiweren, ihm die 
Gelegenheit für den Mann ‚oder den Gedanfen, der 
feiner Anfiht nad der richtige iit, zu ftimmen, | praftiihen NRatichlägen, 
it eine Verlegung des demofratiichen Gedanfens und , Preifes zu erzielen ei, acreblt bat. N 
bdeutet eine Schädigung und Schwächung des demo-, wies man darauf hin, daß fidh bier in Chicago de 
kratiſchen Gemeinweſens. Fortgeſetzte Verjuche zeritö- | 
ren im Bolfe den Slauben an die Demofratie. 


Aufſchlag im Milchpreiſe bevorſteht. 


Ernährung der kleinen — und auch ſchließlich noch 
der ſchon etwas größeren — Kinder ſollten die Stadt: | 
um ibnen | 


Das Leben eines Säuglinge, deilen Mutter | 
- vielleicht weil 
nicht ſelbſt 
ernähren fann, follte durch die genemmärtige Mild)- | 
Iteurung nit aufs Spiel geiekt werden. Dazu find | 
|die Menfchenleben in diefer jchweren Zeit dod) etwas | 
Iaar zu Foitbar geworden. Sin faft allen Gropjtädten | 
des Landes und wahrſcheinlich auch in vielen 
kleinen — hat man ſchon vor Monaten Beratungen 
über die Milchfrage gebflogen. Sie ſcheinen indeſſen 
meiſt im Sande verlaufen zu ſein, obwohl es nicht an 


wie eine Verbilligung des 


Schon damals 
r 1 


ihn aus dieſem oder jenem Grunde 
ſie ſelbſt ſchwerer Arbeit nachgehen muß 


Mi 


Preis der Milch durch eine Vereinfachung ihrer Ver- 


Amarktur echt gut um ein Erkleckliches verringern 
Nicht marktung recht gut | 


| Tiche. Geſchehen iſt in diefer Hinſicht indeilen nichts. | 


ı Stunde“... 


Abendpoft, Chicago, Samstag, 


/ Nichte, daß e& mich fehr befrembet, | 


Morgen dir. 


Wer jein Heined Loos zufrieden trägt, 
Beicheiden und beionnen, 

Der hat, wenn man’ genau erwägt, 
Das große Koo8 gewonnen, 


Lwoff, Miljukoff, Rodzianko, Ke— 
rensfi, Kornilow, Trotsky, Lenin. . . je— 
der war einmal „der Mann der 
die Männer der ſchweren 
Stunde des Mütterchens Rußland. 


Die Chicagoer Großſchlächter betrei- 


ben alles in rieſigem Maße. Sie ſchlach— 
ten Rieſenochſen, zahlen ihren erſten 
Beamten Rieſengehbälter, ſchlagen aus 
dem Publikum Rieſengewinne und laſ— 
ſen ihre Arbeiter die Rieſenfauſt des 
Großkapitals fühlen, die ſie wirtſchaft 
lich zu Tode würgt. 


jag für fie. Tiefe Tatfahe follte von allen Müttern, „Wenn der ak durch die Türe tritt, 
Denn während |entweicht die Vernunft durch'S Fenfter.“ | 


(„New Horf Evening Matl.”) 


Bald ift fie da, die fchöne Zeit, 
wenn der Vorftädter feine Kohlen 
fchippe wird ala Gartenfchaufel ge: 
brauchen fönnen. 


In der methodtitiichen Kirche Tiegt 


die AUbficht vor, die deutjchen Gemeinden | 


zur Abſchaffung des deutſchen Gottes— 
dienſtes zu zwingen. Wenn das ge— 
ſchieht, ſo iſt das eine Ankündigung, 
daß der Methodismus auf jedwede Miſ— 


io 


tonstätigfett bei fremden Völfern ver= | 
| sichtet. 


Eine Sole Abſicht iſt um ſo 
mehr befremdend, da ſie nicht damit be— 
gründet werden kann, daß die deutſchen 
Methodiſten unſerem Lande feindlich 
gegenüber ſtehen, denn von den höhſten 
Vertretern der Kirche wird anerkannt, 
daß die deutſchen Methodiſten an 
lohalem Geiſte nichts zu wünſchen 
übrig laſſen. (Balt. Korreſp.) 
Geiſt ohne Geld zerfällt, zerſchellt gar leicht 
in unſeren Tagen. Geld ohne Gelſt darf all— 
zeit dreiſt den Flug zum Höchſten wagen. 


Ob 


„J told you fo!“, hätten wir fa= 
gen dürfen, al3 wir unfere Prophe— 
zeiung, Sapan merde fchon bald 
über „Unordnungen“ in Sibirien zu 


| berichten haben, die fein Einfchreiten 


bort unabmeisbar maden, inner 
balb 48 Stunden erfüllt jahen. Ei- 
nem Sabelgramm aus Tolto zus 


nut bei den Bürgern, die fich an ber freien Meinungs- | Marıım nicht? Vermutlich) weil dann verschiedene Folge, follten in Blagoverfchensk, 


* außerung behindert jehen, Sondern letten Ende bei dem | Smiichenhändler weniger 
ganzen Polfe; aud bei denen, die folden Verfuchen !fpanne und Milchfabrer überflüffig werden wirrden. | Bolfchemitis 150 Japaner 
Beifall Hatichen oder jie fürderten oder veranlaften. ; Das 
Denn fie wiifen, müffen willen, da; fie damit die! Das 
Maht vor das demofratiiche Net jtellen umd fi würde, für die aus ibrer bisherigen PVeihättigung 
fagen, daß bei anderen Gelegenheiten au ihr Redt , Gedrängten eine andere Tätiafeit zu find 


dur die Macht 


Amerifa iit die neuzeitliche Wiege und Sohburg | fein; denn von einem lleberfluß an Arbeitsfräften iit |100, nicht 50, 
der Demofratie und führt Krieg für den demofratifchen | Hoch 
Gedanken im Auslande. 


gebroden werden mag. 


= 
& 


Undnamen 


verdienen, zahlreiche Ge: | 

Eritere jollte nicht weiter in Vetradht Fommen. | 

legtere nur infoweit, al e8 notmendta —— 
or 


N I 
en. In der 
gegenwärtigen Zeit dürfte das aber nicht allzu ſchwer 


augenblicklich keine Rede. Ueberall werden 


7 


tlchfabrer nicht eine ange- | 


Provinz Amur, von auffländifchen 


„ermor= 
bet” worden fein. Da aber Wafh: 
ington troß diefer Schauernadhricht 
fühl! und gelaffen blieb, erfolgte zwei 
Iage fpäter eine „Berichtigung“, aus 
ber fich ergibt, daß nicht 150, nicht 
ſondern „höchſtens“ 
1, möglicherweiſe gar 2 Japaner bei 


— 


ten ı 5 diefes Krie- | jolche aefucht, und es ift noch jehr die frage, ob die Straßenunruhen in der Stabt mit 
ges wird im Snlande der demofratiiche Gedanke | iperfliijig newordenen P 


dem fonjonantenreichen Namen „ae: 


verlegt, geihädigt und geihmwächt! Nicht von der Regie. | yehmere ımd dabei Iohnendere Arbeit finden würden, | tötet” oder „verlegt“ wurden. Diels 


rung. Nicht durd die Erteilung autofratiiher Madht- | Der Milchvreis muß jedenfalls 
= befugnifje an den Präfidenten, nicht durd) die Unter- | merden, wie c$ nur möglich) iit. | 
2 ftellung der Bahnen und anderer Induſtriezweige volkswirtſchaftliche Intereſſe und die Fürſorge für die 
die Preisfeit- | Fommende Generation. 


Er; 


3 
—J 


machen. 


die amerikaniſche Demokratie wird geſchädigt und ge— 


unter die Kontrolle 
ſetzung, die zwangsweiſe Aushebung uſw.—dies alles 
"find Maknahmen, die geboten ſind durch die ungeheue-⸗ 
ren Anforderungen des Krieges, die die Indienſtſtellung 
nmnd inniges Zuſammenarbeiten aller Kräfte notwendig 
Der demokratiſche Gedanke wird verletzt und 


der Regierung, 


ſo niedria gehalten 
Das erfordern das 


| 


I 


„Koiten plus Profit.‘ 


— — 


Unter den durch den Krieg geſchaffenen Proble- 


* * * — * + , in «ht “Fr rn ervo | 
ihwächt durch die Forderung, dab wo immer für ein men nimmt die Arbeiterfrage einen hervorragenden, | 


Amt ein Demofrat, ein Republifaner und ein 
im Selde jtehen, der Demofrat oder der Republifaner 
ausjcheide, um einen loyalen Sieg zur Gewißheit zu 
Der demofratifche Gedanfe für den Mmerifa | 
Die i 
Bürger von dem „Stimmen“ für einen Sozialiiten ab- 
indem man ihn und alle, 
fallen lafien jollten, ibn ihre Stimmen zu geben, im | 
Vornherein al3 „unloval“, au „prodeutih” und „Ian- 
desverräteriih“ brandmarft, 
beflagt und aus dem heißen Friedensmwunid, 
mit Millionen teilt, fein SchI macht, 
Anfichten über die anzuitrebenden Sriegsziele, 
Friedensbedingungen, 


machen. 


zufchreden, 


weichen mag. 


Von der „Lonal Legion Conference“ 


* 
co 


geihädiet durdy den Verfuch, 


den 
und 


bon Wi 


zialist 


die jich’S ein- | 


nur weil er den frieg 


in jeinen | 
bezw, 
von der groken Mehrzahl ab-| 


Mit dem gleichen | 
|Nechte wie verfündet wird, „Schiffe“, „Steinkohle“, | 
| „Nahrungsmittel“ ufw., werden den Sirieg gewinnen, | 
darf behauptet werden, daß der Sieg der amerifani:- | 
ihen Waffen bon der hinlänglihen Vemannung unie- | 
rer industriellen Betriebe abhängig it. Aus den mehr- | 
fadben von der Bundesregierung an die organilirte | 
rbeiterichaft erlaiienen Appellen, ergibt jich überzen- | 
gend, daß unfere „over there” Tampfenden Armeen | 
Inur erfolgreich jein fünnen, wenn unjer Arbeiterbeer | 
| „over here” jeine Sräfte bis zum Meußerften einiegt. | 
TI Der patriotifhe Geift und der gute Wille hierzu, an- | 
Igeregt dur ungemwöhnlid günitige Arbeitsbedingun- | 


gen, jind unzweifelhaft vorhaden, fürzliche Entwicke⸗ 
lungen laſſen es jedoch glaublich erſcheinen, daß letz— 

tere auf die Dauer ſich eher hemmend als förderlich 
3- | für die höchite induitrielle Zeiitungsfähigfeit des Lan- | 


!wenn nit den wichtigiten Blaß ein. 


leicht itelft fich aar noch heraus 
diefe „1 oder 2" Napaner in Wirk» 
lichkeit 1 oder 2 Bolfhewifi wa 
ten. 


Jetzt, da much Die Iekte Glasitaub- 
Geſchichte behördlicherſeits als falſch 
und unbegründet erwieſen worden iſt, 
dürfte es ſich für unſere ſtädtiſche 
Obrigkeit empfehlen, den Glasſplittern 
und Scherben Beachtung zu ſchenken, 


die bei der Eröffnung der Automobil- 
ſaiſon plötzlich auf vielen Fahrwegen zu 
In der Regel iſt eine Re— 
| 
! 


finden find. 
paraturmwerfitätte für die durch Glas: 
jcherben bejchädigten Gummireifen nur 
wenige Häufergevierte entfernt. 63 
lteot nahe, aus der Verbindung Dieier 
beiden 


zu ziehen. Bei eininen VBelißern bon 


„Automobile Shops“ Ibeint e3 au hei | — — 


3 


ben: x 
nein, D 
Zeit al? der Fabrradfport noch auf fet- 


ner Höhe jtand, verabreidhte Schreiber 


„Bizzineß is bizzineß!“ 


as 
> 


dieſes dem Beſitzer einer Reparaturan- | 


jtalt für Vicheles eine gehörige Tracht 
Prügel, nachdem er ihn abfichtlich mei 
Flaſchen auf dem Fahrweg der Clarf 
Straße harte zerfchmeitern ſehen. Au— 
tomobiliiten jet dringend empfohlen, 
gelegentlich nach derartigen Nandalen 
Umfchau au halten, und deren Beitra= 


confin und Anderen, wird verlangt, da einer der|pes erweiien werden. In Borth Amboy, N, 9., fand | fung felbit in die Hand zu nehmen. 


„loyalen” Kandidaten fir daS zu bejegende Senator- vor einigen Tagen eine 
amt des Staates, entiveder der Revublifaner Lenroot | [eitern der hauptiähliciten im Staate New Nort an- 
ober der Demofrat Dates, 
Hebung it, jo wird verjichert, einen loyalen Sieg über | fen und anderer hervorragenden Induitrien ftatt, als | 
jeden Zweifel hinaus ficherzuftellen; 
jein — wenn der Gedanke durddringen follte — den | Präfidenten die feitgeitellten Tatiachen zur Erwägung 
foyalen Sieg in Zweifel zur ftellen, wenn das über- | unterbreiten toll. 

baupt möglich iit; den demofratifchen Gedanken jchiver | 
zu verlegen und zu jchädigen umd zu fchwächen, 


man borgibt. 


Trud erzeugt Gegendrud. 


jih der Bürger 


merft, daß man’ 
ein foldher Veriuch, deito jtärfer wird fein Mideritand: | 
„um erjt recht!” — Daran jollten die eifrigen Patrio- | dag Söchitmah; ihrer Produktion aufrecht zu erhalten, | 
ten denfen, die hoffen, Bürger von der Nusübung ih- 
res Hecht3 der freien Wahl abzufchreden, 
alle, die etwa nicht Itimmen, tie fie (die Eifrigen) |terbrediung des Betriebs zu vermeiden. Zur Zeit iit 
“= wünfdhen, im Bornherein in Bann und Acht erflären.|der Arbeitstag auf adht Stunden beihränft, der nor- 


zurücktrete. Zweck d 


Wirkung wi 


erſt dann auf ſein Recht, 
3 ihm verfümmern mill. 


menn 


indem 


Zum Kampie gegen die Kinder: 


Seit Sahren jchon 
grobe Säuglingsiterblichkeit die Aufmerkfamfeit 
Aerztewelt und aud; der Staatöregierungen auf ji} ge- Yaiis von „ 
Der Staat hat 


lenkt. 


zu ſchaffen. 
weiter 


Fin 


ſetzen. 


ſterblichkeit. 


hat die 
ein 
auszubeuten, ſein 
Bis vor wenigen 


geborenen Kinder 


Unabänderlichem 


erfreuliche Fortſchri 


J Es genügt nicht, daß man den Müttern ſagt: nahezu ausgeſchloſſen iſt, das überall im 
Ihr müßt Euren Kindern ſo und ſo viel Milch geben, Leben einen unvermeidlichen Faktor bild 


nicht über 30,000 Angeſtellte, und, wie ſie erklären, wird 
nur in Wisconſin, ſondern im ganzen Sande; und| pie von ihnen übernommene Heritellung dringend be- 
in Wisconfin Mibtrauen, Feindſchaft und Haß unter | nötigten Kriegsmaterial® durd) den Umitand erichivert, 
den Bürgern zu jaen und zu jtärfen umd des Staates | hezw. verzögert, dak d 
und damit de5 ganzen Landes RKriegskraft zu  jchwä- | durch die für Neuichafftungen der Regierung gebotenen 
hen: Das gerade Gegenteil deifen, mas anzuftreben | hohen Arbeitslöhne zum sortzug verloden Iafien. Als | 


Oft befinnt) Smelting and Nefining Co. 


Ne jtärfer | 


unverhältnigmäßig) natfüllung, Hojpitälern, Munitionswerfen ufiw., be: | 
der | trauten Kontraftoren zuitrömen. Diele, die auf einer 


2 in unmittelbares Intercife tätig find, bieten einen Stundenlohn dor 
daran, die Zahl jeiner Bürger zu vermehren, um die 


Nation jtarf und mächtig zu maden, die wirtichaftli- 
den Möglichkeiten des Yandes 
Reichtum zu: vermehren. 


niemals 


abgefunden. | 


Mber damit! 
C3 find dabei | 


serlammlung bon Geichäfts: | 


| 


| 


2 


. 


er |jäffigen Stahlwerfe, Schmelzwerfe, hemiihen Fabri- 


\ 


rd | deren Endergebnii ein Komite erwählt wurde, das dem 


Die in Frage kommenden Firmen beſchäſtigen 


| 
| 


tele ihrer geihulten Arbeiter Sich | 


) v’ 


ein Beripiel in diefer Sinficht wird auf die „American | 
“ hingewiefen, die in ihren | 
nabe Perth Ambon Delegenen Kupfer- und Blei- 
Raffinerien über 2000 Mann beichäftigt. Ebenfo wie | 
andere Aupferwerfe bat fih auch dieie Firma bemütht, | 


er! 





und zu diefem Zivede durd die Bewilligung geforder: 
fteiter Qohnerhöhbung und verfürzter Arbeitszeit jede In- 


male Arbeitslohn von 2315 Cents die Stunde auf 38 
|Cents geitiegen, und für die Weberzeit wird eine Zu- 
lage von 50% gewährt. Gleichwohl leidet das Un— 
ternehmen unter anbaltendem Fortzug geübter Arbei— 
ter, die den mit der Errichtung von Fabrifen für Gra- | 


Koiten, zuzüglich des vereinbarten Rrofits“ 
ı 401% Gents 
| bei zehnitündiger Arbeitszeit, und einen Zuichlan von | 





150% für Weberzeit. Seit mehreren Wochen haben fidh ! 
en | ihnen täglich 4 bi8 5 Arbeiter des genannten Schmelz: | 


—— Ssahrzehn- | werf3 zugewandt, und ihre Pläte mußten du 1 
„ten bat ficy die Menjchheit mit der Tatjadhe, dak ein fobrene — erſetzt werden. Faſt ee en 
großer Prozentfat aller | 
aufwädhit, fondern früh dahihfiecht, wie mit etwas | 
Selbſtverſtändlichem, 
Heute iſt das nicht mehr der Fall. Man ſieht jetzt das 
Unnatürliche dieſes Zuſtandes ein und ſucht Abhilfe 
Obwohl nun bereits danf diefer jich ftets | 
verbreitenden Cinficht 
auf dem Gebiete der Kinderrettung zu verzeichnen find, | 
bleibt doch noch viel zu fun übrig. Unaufhörliche Auf: | 
ärung der Eltern über die Pflege und Ernährung! 
ihrer Fleinen Rinder wird jicher viel dazu beitragen, | 
die Kinderiterblichfeit zu verringern. 
allein iit e8 noch lange nidht getan. 
> mehr Hindernifje zu überwinden al® bloß die Unmif- 
= senheit derer, welche die hilflojen Rleinen in die Welt 


e nn : | 
gleich ungünjtiger Lage zu befinden, und dab das| 


Ginfchreiten der Regierung erforderlid fei, wenn die 
'Rupferproduftion und andere jener zugeficherte Lie- | 
ferungen von Metall nicht weit hinter der vereinbarten | 
Mengen zurüdbleiben follen. Much die großen neuen | 
Schiffbauhöfe in New Norf, welche für die „Emergency | 
Shipping Corporation” Schiffe beritellen, haben eine | 
große Zahl der bisher in Metallfadrifen und Schmel;- 
werfen tätigen Arbeiter für fih gewonnen. Obwohl 
diesbezüglich nichts befannt geworden ift, verlautet 
doch, dat die Einwendungen der Abhilfe anitrebenden 
Firmen fid) gegen den Wettbewerb der auf Grund von 
„Koften plus Profit“ arbeitenden Unternehmen rich- 
|ten werden, da bei ihnen die Möglichkeit eines Rififos 
gefhäftlichen 
et. 


MBerfammlung vertretenen Yirmen verficherten, iih in 


tte | 


les 
aber borge ihm nie Deinen Regenſchirm, 


Der geiſtige Bund. 
In der im Verlage von Karl Wolff 


lung „Das bimmliſche Licht“ Ludwig 


Rubiners, eines der Führer des „Akti— 
vismus“, der in der gemeinſamen Tat —— 


das Heil der Menſchheit verkündigt, 

findet ſich folgendes, für dieſe modernſte 

Richtung charakteriſtiſche Gedicht: 

„O kleine Erde. was haſt du vergeſſen! 

feindliche haſt das Licht Gottes 

gefreſſen. 

terne wehren dein gieriges Krei— 
ſen mit ſtrahlendem Dorn. 

s deinen Wunden bricht in Blutſäu— 
len der himmliſche Zorn. 
Städte und 
melnd im nächtlichen Rund, 
Bis unter deinen dumpfen Menſchen ge— 

ſiegt hat der geiſtige Bund. 


— 
—— 
= 


Deme 


Lenzeögrün nnd junges Hoffen 

Schwindet bald im Lauf der Zeit; 
Dürres Laub wird aud dem einen, 
Aus dem andern — Wurfchtigkeit. 


Freundſchaftliche Betrachtungen. 


Da behaupten die Leute, Freunde in 
der Not wären ſelten. Gerade das 
Gegenteil iſt der Fall: denn kaum hat 
man mit Jemand Freundſchaft geſchloſ— 
ſen, da iſt er auch ſchon da in der Not 
und pumpt Einen an. 


Vertraue einem wahren Freunde al⸗ 
Empfinden Deiner Seele an — 


denn er läßt ihn irgendwo ſtehen. 


Es gilt als ein ſchönes Vorrecht der 


Freundſchaft, dem Freunde auch in un— 


angenehmen Dingen die Wahrbheit ſa— 
Gebrauch, inſt's gewöhnlich auch gleich 
aus mit der Freundſchaft. 


daß 


* — I 
it nit nur Vermutung! Zur 


in Xeipzig erichienenen Gedichtfamm= | 


Berge rollen taus! 


en zu ditrfen. Macht man indeh dabon | 


den 23. März 1918. 


— Unfhuldiges Vergnügen. — 
„Ich muß dir ſchon ſagen, liebe 


wie du dir von den Herren hier die 
Cour ſchneiden läßt. Wenn das dein | 
|Gatte wüßte!“ — „Aber, lieber On: | 
|tel, laß mir doch die Freude, noch ein= 
‚mal burcdhzufoften, wie fi mein) 
Mann — vor der Hochzeit benom= | 
| men!“ | 

— ç — — 


| Dun — 

Für Oſtern. | 

; Illnitrirte Familienbibein, Gebet- und An- | 
dachtsbücher, Geſangbücher für Konfirman- 

| ben, Segenswunſchtlarten. 


'Koelling & Klappenbach 


| Deutihe Bndbandiung, 


206 West Randolph Str. 
| nabe N, Wells Etr, 
| 


| 


| 


Todesanzeige. 
Freunden und VBelannten bie traurige Nadı- 


richt, daß mein meliebter Gatte, und ımfer lie 
ber, Bater, Sroßbater, Uroroßvater ı. Bruder 


William Bartels 
bon 1409 So. Narine Mde., am 22, Mürs im 
Alter don 75 Jahren geftorben tft. Die Veerdi- 
'aung findet ftatt am Montag, den 25. März, 
um 2 Ubr Nachmittags, von der eb.-lutb. Sms 
manuelssflirhe, an Albland Plpd, und 12. 
Straße, mit Wırtpo3 nah Goncordia Rriedboi. 
Megen Eipe rufe man auf Canal 244. Um 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter» 
bltebenen: 


Minna Barteld (ach, Kalten), Gattin; Xoutie 
Hlmert, Emma Rangrig, Minnie Hann, 
ba Boeienbern, Clara Scheubert, Gertrude 
Bocienberg, Zöhter: William Hifmert, der 
veritorbene Gharled PBangris, Herman 9. 
Hann, Edgar H, DBorjenberg, Gharled ©. 
Scheubert, Adolph Boeienberg, Schwiener- 
föhne: Harıy und William Hilmert, Sr, | 
Grmaline Panarig, Peters, Alma Bangris, | 
Harold Boeſenberg, Elariſſa und Edgar 
Scheubert, Earle, Verra und Willard Boeſen⸗ 
bera. Enfelinder; Elaine Peters, Urentel- 
ind; Louis Bartels, Bruder; Lotty Small— 

jahn, Schweſter. fafon 


> 


Todesanzeige. 

Allen unſeren Freunden und Belannten tei⸗— 

len wir tiefbetrübt die Nachricht mit, daß un— 

ſer vielgelieb?e Sohn und Bruder 
rrederid Mar Mener 

am Tonnerftag, db. 21, März, im Mlter don 

2 Nabren, 2 Monaten plöglich geftorben tft. 

Die Beerdigung findet ftatt am Montan, d 

25, wärs, um 1:30 Nehbm,, von Fred Wurf 

bard’3 Kapelle, 2157 Irving Bart Vlvd., nad 

der ©t. Venediftd-sirhe, von da mit Autos 
nah dem St. Vonifazius Gotiedader, Die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Louid und NHatherine Mener, Gltern; 
Geſchwiſtern und Verwandten. 
Freunde bitte vorzuſprechen wegen Arran— 

gements in 3447 N. Claremont Ave. 

ſaſon 


nebit 


Todesanzeige. 
SHarmonie-loge Nr, 3, D. db. H.Schweſtern. 
die traurige Nachricht, 

Schweſter 
Henrietta Sherman 
' ‚ am März geſtorben iſt. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Montag, d. 
25. März. 1 übe Nachm., bom Trauerbaufe 
714 N. Ebriftiana Ave., nah Dal Ridge, Um 

ftille Teilmabme bitten 


Tora Brandes, PRrüfidentin, 
Marie Butenihen, ZSelretärin 


22 


Tobedanzeige. 
Freunden und Defannten bie 


Tante 
Emma Bille, ach. Schill, 
am Donnerstag, den 21. Müära 1918, im Als 

Iter bon 56 Nabren geitorben ift, Die Peerdis» 
ung findet ftatt am Montag, den 25. Märs, 
Nachmittags 2 30 Uhr, vom Trauerhaufe 1244 
€ 57 Me, Cicero, mit Wırtos nah Wald» 

beim. Um itille ZTeilmabme bitten die trauterne 

den Hinterbliebenen: 

Wenzel Bille, Batte: Anna Troeiter, Nichte; 
Fred Troefter, Neffe; Alfons Dolodofsty, 
Neffe; Kreverida Dolodofsiy, Nichte und 
Uugnit Tems und Gattin, nebit Anver— 
wandten. ſaſon 


gute 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, daß meine gel 
Mutter und Schwiegermutter 
Maria Diener, geb, Nengebaffer, 

am 23. März felia im Herrn entfohlafen ift. 
Die Peerdigung findet ftatt am Dienitag, db. 
26, März, 9:30 Vorm., bom Trauerbaufe 
1533 Weſt 51. Straße, nad der Ct. Mugufti» 
nus⸗Kirche, woſelbſt Requiem Hochmeſſe gehal— 
ten wird und von ba mit Mutod nad dem 49. 
und Afbland Ave. Devot mit Fifenbahn nadı 


L l 
dem St, Marh Gottesacker. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 


! John Meyer, Satte; Therefa, Rohn und Yo» 
Tatſachen gewiſſe Folgerungen 


feph Kinder; Frau Thereſa Meyer, Schwie— 
gertochter, nebſt Enleln und Urenkeln. 
famo | 
odesanzeige. 
Freunden und Belanmen die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte 

| Ghrtitian Meter 

an 22. März 1918 geitorben ift. Die Peerdi» 
gung findet ftartt am Montag, 25, Mära, um 
f0:30 Vorm., dom Trauerhaufe 4048 South 
Maribfield Ave, nah bem 49, und Yfbland 
Ave, Devot und bon da per Eifenbahn nad 
| dem Evergreen Friedbof. 


Emma Reter, 


| € 


Gattin. 
ſaſon 


Todesa n3e ine 


Son Echmweftern zur Nachricht, dak Schwefter 
PFaulina Mayer 
neitorben ift. Beerdigung am Montag, den 25, 
I märz, 1 Uhr Nahm., vom Trauerbaufe 3547 
Weniwortb Mve, mit Miutoß nad Mount 
| Greenwood, 





Statherine Runts, n, 
Wilhelmine Wagner, Zeftetärin 
| TodeSanzeige 

' Rreunden umd Belannten die traurige Nadı 
| richt, daß unfere bielgeltebte Mutter 

| Wilhelmina Zaehler 

am Tonnerdtag, ben 21. Märs, im llter von 
TR Nabren nad langem ichweren Leiden fanıt 
entichlafen fit. Beerdigung findet ftatt am 
Montaa, dem 25. Märı, Nachmittags 1 Uhr, 
bom Zrauerhaufe, 3253 Ro. Alband % 
I nad) dem Tomn of Miaine Friedbof RarfMidge. 
Um ftille Teilnahme bitten die frauernden 
ı Stinterbliebenen: 

Marin Shnable und Herman Zaehler, Rinder. 
nebit Verwandten, 


I 


\ 
\ 


Todedanzeige. 

Northweit Frauenvercin, 
Den Beamten die traurige Nachricht, das 
Schwfter 


I 

| 

| 

| Henrietta Schuernann 

| neftorben ilt. Die PBeerdigung findet itatt am 
| Montag, d. 25. März, !Mittand um 1 br, 
dom Trauerbaufe 714 N, Chriftiana PIbe,, 
nah dem Taf Ridge Friedhof. Tie Weamten 
|berfammeln fi um 12:30 Uhr in der Pers 
ı eindballe, um ber berit, Echtofter die lexte 
| Ehre zu erweifen, 

| Gatherine Schoknecht. 
| Tora Wied, Zerretärin 


Präſ., 


Todesanzeige. 
| Humboldt Franen-Nerein. 
Beamten und Mitgliedern die traurige Nadı- 
richt, dab Schweiter 
SHenrieitta Schnermann 
aeftorben iit. Die Veerdigung findet itatt aın 
Montag, 1 Uhr Nachm, vom ITrmterhaufe 
714 N. Ehrilttana Ave, mit Autos nach dem 
Tat Ridge Friebbof, Tie Beamten find er 
fuicht, fih um 12 Uber Mittags in der Vereins: 
| halle au derfammelit, um der verft, Schweiter 
die legte Ebre zu erweifen. 
Albertina Nothichlagn, Brüfidentin, 
Minna Trowbridge, Sekretärin 
3018 Arthington Str. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


Den, Beamten und Schivefterm | 1:30 Uhr Nachmittags 
daß 


1901 North Ave. 


Be traurige 
Nachricht, daß meine liebe Gattin und unſere 


Gattin und unfere liebe | 


ı 22, Mära geftorben ift, 


Leuiſa Deutſcher Damen⸗UnterſtützungsVerein. 


gräfidentin, | 


Ave., 


richt, daß unſer Gatte und Pater 
Herman Mueller 

im Alter von 62 Jahren plößtzlich geſtorben iſt, 
Die Beerdigung findet ftatt anı Montag, den 
25, Mär, um.1:30 Uhr Nadn., don Muels | 
hoeferd Kapelle, Beimont Me, und Green» 
. n x Sehen Ds view PMpde., mit Mutomobilen nad dem Koreit 

Deine wahren Freunde jeben Deine) Ssnıe Zriedbof. Die tranernden Smtadke 
& J a ER. Dinterblie 
Fehler und madıen Dich darauf auf- | Genen: 


merffjam; Deine falfhen Freunde fehen | Gatherine Muetter, Gattin. Bertha, Chrijtina 
ebenjall® Deine Fehler, nur machen | und —— Töchter, Nebit Schiviegerföbnen 
. 4 pe» 1 Fr p 

fie Undere darauf aufmerfam. | _ und Entellindern. 


Menn Du Dih mit einem wirffid | 
guten Freunde erzürnt haft umd miltit | 
ihn wieder verföhnen, jo bitte ihn um 
eine Gefälligkeit. | 





— 


No 


| 
| 
| 
| 
| 


— | Todesanseige. 
Frühlicht. | Sreunden umd Belannten die traurige Nadh« 

Der Duft der feuchten Frühlingserde | richt, dab meint rn 
—22— Opferrand. am Donnerstag "den 2 März 1018 nad Ian 
Belebend ſchauert durch die Buchen gem Leiden ſanft entſchlafen fh. Die Veerdi⸗ 
ng nt ge ung findet, tatt am Montag, ben 25, Mära, 
om Flaren jeidenblauen Simmel m. 2 Ubr 5 N. mond Etr. 
Verlt Goldglanz ind Geäft, mit Autos nad dem Waldheim-riedhof, Die 
Der ihon bed Tages hulde Wunder 


trauernben Hinterbliebenen: 
a Sid, Battin, Auguft Eijer 
Traumleife ahnen läßt. Augufta Bid, fer, 


on 
na Gier, Schwiegertoßter, * 


Nachricht, 


Alte Jahrgänge Deutiher 
Zeitihritten und Witblätter 


(bis 1890 zurüd), fowie gut erhaltene beutiche 
Bücher werden gefudt bon 


206 West Randolph Str. 


22mz** 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trau— 
rige Pachricht, daß meine geliebte Gat⸗ 
tin und unſere gute Mutter, Schwie— 
germutter und Großmutter 


Frebericke Matthies, geb. Ruthenberg, 
(Mutter der verft, Ella Maättheis) 
im Alter don 48 Jabren geftorben ift. 
Beerbigung findet ftatt am Montag, 
um 2:30 Nachmittags, bon Trauer» 
baufe, 2318 Co, stirtland Mpe., mit 
Atos nah dem Loncordia Gottesader. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Aunuft Matthied, Gatte. Gbward, Ar- 
thur, Alma, Gona, Walter, Irene, 
Raymond, Norman und Leroy, Kin— 
der. Anna und Mollie, Schwieger— 
töchter. Meldin, Enfellind, 


Tobesanzeige. 


‚sreunden und PVefannten die traurige 
Nahricht, daß meine geliebte Gattin 

Johanna Mahlmann 
am 22. Mär: geitorben ift Die Beer: 
digung. findet ftatt am Montag, d. 25. 
März, 2 Uhr Nach, 


td, 2 ! bom Trauer; 
baufe 536 Mebiter Mve., mit Nırtos 
nach dem 


Montroſe Friedhof. 
Werner D. Mahlmann, Gatte. 


Todesanzeige. 
‚Allen Verwandten und Freunden die trau— 
rine Nachricht, dab meine berzlih geliebte 
Gattin ımd unfere liebe Xochter, Zchtwieger- 
tochter und Cchweiter 

Ida Kelter, geb. Ziemann 
am . März, im Alter von 24 Jabren und 
10 Monaten feltg im Seren enttchlafen ift. 
Die Beerdigung findet fiatt Dienstan, den 
26, Märs, Nachmittags um 1:30, don Trauers 
baufe 2723 Weit 22. Place, nah der £t. 
Marlus Kirche, an . Etr, und California 
PIpe,, bon da mit Mutos nad) Concordia Got 
tesader, Am ftilled Veileid bitten die tiefbe 
trübten Hinterbliebenen: 


Srant NKelter, Gatte; Heinrich und Wilhel- 
mine Ziemann, Eltern: Ghriftian und Sen» 
riette NKelter, Schwicgereltern. Minnie 
Streufert und MetaMliller, Cchweitern, nebit 
anderen Verwandten, fafon 


99 


92 
23 


Todesanzeige. 


Freynden und Bekannten die traurige 
richt, daß unſer geliebter Gatte, Vater, 
und Bruder 

Wilhelm Jasmund 
im Alter von 33 Jahren am 21. März 1918 
fanft im Herrn enjichlafen ift, Beerdigung fin— 
det ftatt am Montag, den 25. März, umt 
bom Trauerbaufe, 
3244 ©o, Paulina Str., nad dem Betbhania 
Gottedader. Die trauernden Hinterbliebenen: 


Goletta Fadmund, neb, Lttenmweiler, Gattin. 
Dorothea nd Wilhelm, Stinder. Friedrich 
und Friedericka Jasmund, Eltern. Marzel. 
lus und Magdalena Uttenweiler, Schwieger— 
eltern. Manbaiena Miller, Großmutter. 
Nebft Gefchtwiitern und Berwandten, 


Nadı- 
Zobn 


fafon 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


richt, daß mein geliebter Gatte, unfer lieber 
| Vater 


Aunuft 9. Bromm 


int TL. Lebenstabre am 21. Mär; nah langem 
Leiden fanft im Herrn entfchlaien ift, Die Ber 
erdigung findet ftatt am Montag, den 25 
 Rärz, um 2 Uber Nahm., vom Trauerbaufe, 
13649 N. Keaditt tr, mit Nıuto8 nah dem 
| Eden-Sottesader. um ftille Teilmabme bitten 
| die trauexnden Hinterbliebenen: 
| Phllippine Bromm, geb, Leafer, Gattin. Glara 
und Hedwig Bromm, Tüchter; 
| wanbten, 


nebſt Ver⸗ 


frfa 

Todbesanzeipe. 

Plattdeutfhe Gilde Ghicags Nr. 1. 

Den Mitaliederit, 

und Pelannten 

traurige Nachricht 
PAruder 


SFreunden 
hiermit die 
daß unſer 


Juergen Sick 
am Donnerſtag, d. 21. Mäxa 1918, nach länge— 
rem Leiden geſtorben ift. Die Beerdigung fin— 


det ſtatt am Montag, den 25. März 018, 


N, Nihmond Sir, mit Mitos nah Maldbeim, 
Die Deamten verfammeln fih um 1 Uhr 30 in 
| der Mider Rarf Halle, 

Gilert Dierts, Meiiter, 

Clans Goeitiche, Schri 
Todesanzeige. 
Freunden und Belanmen die traurige Nach— 

richt, daß unſere geliebte Mutter 
Henrlette Schuermann, geb. Froelich, 
(Mutter des verſt, Edward Schuermann) 


am 


det Statt am Montag, d, 25. 
mittansd, pon der Mefidenz der Tochter TI4 N 
Ehriffiana Ave., mit Nıto® nah dem Dal 
Nidae Friedhof, Die trauernden Hinterbliebe- 
nen: 
Ernit, George, Charles, August und William 
Schuerman, Frau George Nannenderg und 
Fran GCdwa:b GCheeiemann, Rinder, 





Todesanzeige. 
Columbia Frauen⸗Verein. 


Den Beamten und Schweſtern zur traurigen 
Nachricht, daß Schweſter 
Henriette Scheurmann 

Tie Beerdinung findet lat! 
: 25. März, 1 Uhr Nachm 
Trauerhauſe 714 Chriſtiana pe, nach 
Dat Ridge sriedbof. Die Reamten verfammeln 
(fi um 12:30 Ubr in der Bereindhalle, ımt 
der beritorbenen Schweiter die leßte Ebre zu 
| erweilen, im ftilles Meileid bitten 
ITherefin Behrens, Rräfidentin, 
Hedwig Walter, Selretärin, 


aeitorben ist 


am 
Montag, 2 


Todedanzeige, 
Freunden und Velannten die traurine Nad- 
richt. dab meine licbe Gattin, Mutter und 
Großmutter 
Fredericka Beckmann, geb. Schwerin, .. 
im Alter von 60 Jabhren am 283. März ſanft 
entſchlafen iſt. Beerdigung findet ſtatt am 
Dienstaa. 20. Märg. Nachm. 2 Uhr, vom 
Zranerbaufe 2806 ©, Kildare Ave. nach dem 
| Concordia Sriedbof, Ilm ftilfe Teilmabme bitten 
die trauernden Sinterbliebenen: 
Wilhelm Bermann, GSatte: WRilllam Ar, Her. 
men, Edward. Georne, frau B. Hener, Kran 


G. Wrih, Frau X. Heifer, Fmma und Lily, | 


Kinder, nebit Eifeln ınd Verwandten, 


Todesanzelge. 
Bremer Wohltätigfeits-Verein, 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, dab Schmweiter 
Henrietta Schnernann 
t Peerdinung am Montan. den 27, 
| Mära, um 1 br, vom Trauerbanfe 714 Chris 
ftiana Pe, nad Daf Ridge sriedhof, Die 
Beamten berfammeln fihb ım 19:15 in der 
Vereindballe, um der berit, Echweiter die 
lepte Ebre zu erweiſen. . 
Martin Mesen, Nräfident 
Panline Xeter, Sertretärin, 
2507 NR, Lamndale ve, 


aeftorben iit 


Todesanzeige, 
Humboldt: Part Franen-Rerein, 

Ten Peantten ımb Schmeitern die traurige 

| Nachricht, dah Schweſter 
Henrietta Schunermann 

ı aeitorben iit, Beerdbiauna am Montag 
Mära, um 1 Uhr Nadm., vom Xrauerbaufe 
ı 714 GChriftiana Vlde., nah Def Midae Fried 


den 25, 


I bof, Die Peamten verfammeln ith um 12:15 | 
Schwĩter 


in der Vereinsballe um ber 
die lebtte Ehre zu erweifn. 
CarollneſSchulze, Bräfidentis, 
Vaunline Peters. Sekretärin 
2507 N. Lawndale Ave. 
Todesanzeige. 
Germania FrauenVerein. 
Freunden und Belannten die 
daß Schweſter 
Henrietta Shertman 
m 22, Märg geftorben tft. Beerdinung M 
an. d. 25. Mär 1 Uhr Nachm., 
rauerbaufe 714 N, GChriftiana Ave., 
af Ridge, Um: ftille3 Beileid bitten 
Anna Nebenftod, 
Marie Butenfben, Celretärin, 


Todedanzeige, 
Tamen-Berein Fidclia, 

Den Beamten und Echweitern die traurige 

Nachricht, daß Schweſter 

Henrietta Schnermann 

aeftorben ift. Beerdigung am Montag, den 25, 

März, um 1 Ubr Nacbnt, dom Tranerbaufe 

714 Gbriftiana Abe, nah Tal Ridge Fried: 

bof. Die Beamten verfammeln fih um 12:15 

Uhr in der Bereindballe, um der berft, Echive- 
"er die legte Ehre au ermweifen, 

Eliza Schofneht, Präfidentin, 

‚‚Banline_Beterd, Selretärin, 
2507 N. Lamndale Ave, 


verſt. 


» 


traurige 


3 


don⸗ 
vom 


Nachmittags 2 Uhr, vom Trauerhauſfe 2825 | 


Die Beerdigung fin— 
Mära, 1 Uhr Nach- 


vom 
dem 


— — — — ——— —— ———————— — — 


ZEV CZ cz 


„Einſt müſſen wir alle zurückkehren zur Mutter 
Erde, von der wir kamen.“ 


Memorial Park atnex 


(Konfeſſionslos.) 

Der ſchönſte Garten-Friedhof in Goof Gounty, liegt wenige 
Blod3 weitlid von der Enditation der Evaniton Straßen 
bahn in Gent:al Straße, Evaniton. 

Größte 
Memorial: 


Rapelle 
el.: Evaniton 4266 in Bllinois. 


Haupt-Öffice: 


703 Marquette Bldg. 


Tearborn und Adam Str. 
Zel.: Central 8330. 


GEvaniton-Office: 


Im Memorial Park 


— 
F 
u 


J 
| 
| 
| 
| 
J 
| 
| 
| 


PUT" 


Die prachtvolle $75,000 Kapelle. 

Preife von Vegräbnißplägen, | Wie man den Park erreiht: Man 
nenügend für 4 Gräber, einjchlies | transferire nach der Evaniton Straßen 
hend Dauernder Anitandhaltung bahn und fahre bis zur Enditation in 
der Gräber („perpetual care“) Central Str. Dort erwartet Sie unfer 
von $56.75 aufwärts, Leichte Auto und vringt jie in wenigen Plinuten 


Yablungs = Bedingungen. Steine | gum Friedhof und zurüd; ohne Begah— 
BRinſen. lung. 


| 


Memorial Park ijt nicht nur ein gewöhnlicher Vegräbnißplag, fondern 
einer der fchönjten Parts in Coof Counth, mit fehendmertem Blumenichmud. 
Yeßtes Jahr murden 3. ®. 6000 Rofenitöde gepflanzt. 


Alle Grabitätten find hoch und troden gelegen. Keine Echmwierigfei- 
mit Mailer. 


Telephonirt oder jchreibt heute für unjere jpe- 
ziellen Vorſchläge. 


ten 


’ m2,9,16,23,3% 


| Todbesdanzeige. 
| Freiimden umd Delannten die traurige Nad« 
| richt, dat mein geliebter Gatte und unfer Ile 
ber Vater nd Stiefvater Peter Ludewig 
Nicholas Claſſen von Norwood Part Ill. der heute vor einem 
im Alter von T1 Iabren felig im Herrn ent Jahre von uns geſchieden iſt. 
'hlafen ift, Die Beerdigung findet ftatt um | * 
Montag, d. 25. März, um 9 Uhr Morgens, | 
bom Trauerbaufe 228 Weit 28. Straße, nah 
der Et. AntoniussKirche, wo ein Neauiem Hod-| 
amt ftattiinden wird, von da mit Untos ad 
dem Ct, Marien-Gottedader, Um ftille Teil« 
nabıne bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Auquſta Glafien, Gattin; Frau Mark Mott, | 
Frau Nofe GCharleiton, Matthew und irant 
rer lieben Tochter und Schweiter 


Giniien, Kinder; Willtam und Paul Schled- 
| 
| 
| Mathilda Lauer, geb. Galik, 


ter, Stieflinder. 
|die morgen dor drei Nabren, am 24. Mürz 
1915, geftorben ift. 


Zur Erinnerung 


an umnferen lieben Mater, Großvater 
Schwiegerwater 


und 


Gewidmet von 


Gatherine Schneider, geb. Ludewig, Tochter: 
Yeinrih Ludewig, Sobn: Peter Ehmelder, 
Schwiegerſohn und Entelkindern. 


Zur Erinnerung 


Mit wehmütigem Herzen gedenten wir heute 
be8 Sterbetage3 unferer aeliebten Toter und 


Schweſter 
Louiſe Gilsdorf, 
welche beüte vor einem Jahre im 
Alter von 21 Jahren in bie Ein! 
rufen wurde. 


Todesanzeige. 
Wilhelmine Frauenverein. 

Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 

daß Schweſter 
Sophie Geringer, 

3044 Emerald Mbe., aettorben ift. Beerdigung 
findet ftatt am Montag, ben 25. März, Nachm. 
12 Uhr, vom Trauerhauſe nach dem F alwood®» 
| Sriedbof. -—- Die Beamten verfammeln fih um 
| 123, Ubr in der Vereinsballe, um der beritorb, 
Schweſter das lebte Geleit zu geben, 
Wilpelmine Dorn, Brüfideniin. 
Emma Zeelta, Selretärin, 


ugendlichen 
oleit abge« 
Dur blübteit wie eine Blume, 

Die man mit Freude fah, 

Zu beine3 Echöpfers Kuno, 

Nun bift du nimmer ba, 

Im Parabdiefeögarten - 

PBrangft du in neuer Pracht, 
Wobin_ nah Turzem Marten 

zein Heiland dich aebradt, 

Die Engel, deine Schweitern, 

Die trugen di zu ihm, 

Nun fingft du deine Xieber 

Mit allen Seraphim, 

Zein Mund, ber iit volf Laden, 
Doll Weinen unfer Hera, 

Seit dir bie Augen braden 

I bitterem Iodesichmerz. 

DoH find wir ohne Kummer, 

Unfer Kind, das ilt nicht tot, 

Zein Leib fhläft füh im Schiummer, 
Zeine Ceele iit bei Gott, 

“In jenem Tag der Wonne, 

Wo Groß’ und Kleine fteh'n 

Sm Glana der Simmelsfonne, 
Wollen wir und miederfeh'n, 
Nubefanft! 


Tobedanzeige, 


Freunden und Pelannten die traurine Nach» 

richt, dab unfer Tieber Cohn und Bruder 
Arnold 2. Senfert, 

| Gorporal der Co. E, United States Engineers 
108, Camp Logan, am 21, März im Alter bon 
| 22 Rahren geftorben ift. Beerdigung am Mon» 
| tag, den 25. März, 2 Uhr Nahm., nad der St. 
Simon? luth, Kirche Pierce und Spalding 
| Mve,, von ba mit Mutos nad Rofebill, Um 
ftilles Beileid bitten die trauernden Hinter- 
| bliebenen: 
| Bertha und Adam Seufert, Eltern, frau 

Sul Henry und Fran Nbeline Frombolt, 
Schweſtern. doſaſo 


er 


Die tiefbetrlibten Hinterbliebenen. 


Zur Grinnerung 
In Webmut und Trauer gedenten wie unfe 


Todbedanzeige. 

Sreunden ımd Belannten die traurige Nach» 

richt, daß unfer lieber Pater 
Gottlieb Mado 

am 21, Märs 1918 im Alter don 76 Jabren | 
plöglich geftorben iff. Deerdigung am Sams 
tag. 2:20 Nadım., von Hurfens3 Kapelle, 1820 
Michtaan Yldd,. mit Atos nach Dalmoode. 
|llm Site bitte Calıımet 4030 aufzurufen. —Um 
| itille3 Neileid bitten die trauernden Stinder: 
| Frau X. Her, Frau Willianı Ziepie, 


—J 
Sultav und William Mado, 
Rene 
Todedanzetge. | 
Shwöhlih-Badifcher Frauen-Verein Ar. 1. | 
| Den Mitgliedern die tranrige Nachricht, das | 
| Zchweiter j | i 
Emma Bille meinen gel. Gatten und unferen 
neitorben it, Veerdigung findet fiatt am None | Johann Fablan, 
tag. d, 25. März, 2 Ubr Rachm, vom Zauer welcher heute vor 2 Jahren, 
baufe 1244 S. 57. Ave Cicero, Ill. Beamte 1916, geftorben It 
verfammeln ficb um 1 Ubr in der, Dereinsballe | 
um der veritorbenen Echwelter die legte Ehre) 
zu erweifen 
Fofenhine Thannhanfen, Präfidentin, 
Garoline Holle, Zofretärin, 


Nimmermebr biit du bergeffen, 
<tet3 bift du in unferem ins; 
Unbeilbar ift die YRumde, 

Die dein früber Tod uns fchlug, 

Unvergeßlich jene Stunde, 

Als man dich zu Grabe irug. 
Gewidmet von deinen trauernden Eltern: 
Friedrich und Senrietta Galik, 

nebſt Geſchwiſtern. 


Zur Erinnerung 


jan Vate 


r 


am 24. Mär 


Ach, welch ein Schmerz traf unfer Gerz, 
Als wir die Botſchaft hörten, 
Daß Du geliebter Gatte und 
Die Augen hatteſt geſchloſſen,. 
Wir konnten Dich nicht ſterben ſeh'n, 
Aber doch an Deinem Grabe ſteh'n, 
Doch zur Ruhe geben auch wir, 
Geliebter Gatte und Vater, wir fſolgen 


Vater 


Todesanzeige. 
Louiſa Deutſcher Damen⸗Unterſtützungsverein. 
Den Schweſtern zur Nachricht, daß Schweſter 
Sophia Geringer 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Montaa. den 25. März, Nachm. 2 Uhr, von 
| ibrer Wohnung, 3044 Emerald Ave. mit Autos 

Nnach Oalwoods. 
Wilhelmina Wagner. Sekretärin. 
Katharina Rumpf, Präfidentin. 





n 


zır, 


Gattin u, Rindern. 
fafon 


Gemwidmet bon deiner gel 


Western Casket & 
| Undertaking Co., 


_ ; Michigan Ave. u, Randelph Etr. Gentral 368. 


— — 
Todesanzeige. | 
Freunden und Belannten bie traurige Nach» | Bir 
richt, daß unſer gneliebter Gatte und Vater 
Gharled NR, Hofimeher 
t. Beerdinung am Montag, den 
2 Ubr Nachm., vom \rauerbaufe, 
N. nach Roſebill. Um ftille 
ilmabıre bitten die trauernden SHinterblies 
benen: | 
Willimena Hoffmener, Gattin. Dito, John, 
James, Minnie und Peter, Ainber, | 


Zmeiggeihäfte in ber nanzen Stadt, 
beforgen die Beerbianng in jedem Tetail. 


D. S. Sattler, Präf. 


17masımtE 


E.MuehlhoefereSon 
Leichenbejtatter 


Meeile Bedtenung. 


1458 Belmont Ave. Tel. Late Btew 68, 
1325 Clybourn Ave. et. Diverfeh 2900. 
da31mamifader! 


Memorial Park 


neftorben if 
25, März 


mM Roben Str 


Todesdanzeige, 
Schleswig » Holiteiner Gegenſeitiger 
ftünunns-Nerein, 

Den Peamten end Brüdern 
Nadridht, daß Pruder 

Inergen Sid, 

N, Richmond Ttr,, am Tonneritag, den 
Märy acttorben ift, Die Peerdigung fin- | 
det flatt aın Montag. den 25. Märs, Nacnt, 
9 Ubr, nah dem Trriedbof Waldheim. 

9. Repenning, Rrüfident, | 
9 93. Janffen, Selretär. 


Unter- 


biermit zur 


98» 
51 
21 





nach | 


Präfidentit, | 


Danffagung. 

Wir wünfhen biermit ımferen Freunden 
unferen berzlihen Danf ausaufpreden für die 
Tiebevolle Teilmabme und fhönen Vlumenfven; 
| den beim Penräbnik unferer lieben Schwiegers 
und Großmutter 

Iohanna Köhler. 

| Tırsbefondere Baftor E. U. Wuehle für die 
Trofteäworte nd fyrl. Landwer für die erbe- 
benden Lieder, Allen unferen inniaften Dant, 
Gottlieb Schmidt, nebit Kindern. 


Dankſagung. 


| Wir fpreden biermit allen Freunden und 
Belannten unferen immialten Dant aus fitr bie 
berzlihe Xeilnabme beim Begrübniß unferes 
lieben Gatten ımd Vater! 
John Hpeppel, 

der am 13. Märı vplöglich aeftorben ift, Eben- 
falls für die fbönen Blumenfpenden und die 
Peteiliaung der Vereine, Sarmonia Loge Nr. 
991, Chicago Bayern ⸗Verein, Schwaben⸗Ver⸗ 
ein, Cchmwäblfder Sängerbund und ©, D. 
Gegenfeitiger Unterftüungsberein. 


Lina Hoeppel und Kinder 


Ser prähtige North Shore Friebhol, 
®rof oint Road und Harriion. eine 
balbe Meile mweitlih von Evanfton. 


4 Grabpläte mit vollitändiger 
banernder Pilege, 76:75 


fo billig mie.... == 
Schreibt oder telepbonirt wegen Weiterer 
Austunft betreff8 unferer SpestalsDfferte. 
Saupt-Dffice: |  Briedhof-Dffice: 
703 Margnette | Evaniton, Yllinsis, 
Blds. | Pbone; 
xel.: Gentral 8320.1 Evaniton 4266, 


maꝰexſaſo 


ILI 


Plumbing, bas Fitting und Sewerag 
3838 North‘ Hoyne Ava 
— 





Eh, 


Sub Temple Lhener 


Telephon: Zupcrior 4819. 


esse un nnd 
men 


| Peltkoske klaat. |_ Nur um einen Boten im Organi- 


— —— — — — 
TB ehe edler Koi —— —h — — 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 23. März 1918. 

MNie Beid Sowab . 
[Hatlonbeuhftuh kam cs au aan Milchvermarktungsgeſellſchaft. Milchhändler, die ſich als zahlungs e aben 
Wettbewerb. Ald. Thomas Wallace —N 


fühig und willig erweiſen. Die grö⸗ Mitglieder des Vereins feierten 
don der 23. Ward bewarb ſich um ben 


— Die | 
Beren Milhbändler, die Empfangs: | Re | 
| RE 4 EN ‚ \und Flafchenfüllungsanlagen in den fein er ge | 
| Poften des Vertreters der Norbfeite, , Mildiarmer gründen fie anf genoj- | Candbezirfen unterhalten, werden Wenn Denen, bie geftern Abend 
um ben fi) au Ald. Lipps bewarb. ı Temidaftlider Grundlage. ihre Milch nach tie vor nach diefen | den großen Saal der — 
Da Ald. Walker von der 21. Ward, Niederlagen geliefert erhalten. Für | halle betraten, ein erheblid:s Ein: 
‚ein Republitaner, nicht anmelend, die nächite Zeit plant die Genoffen- | trittögeld abverlangt worden wäre, 
war, wartete man auf ihn, doch lie iichaft fein eigenes Milchverteilunga= | To hätten fie fi darüber ſicherlich 


Graues und Ahakti 
Rolle Stridgarn, — 
volle 4 Pfund Eträn 
ge, ein regulärer Si 
”ert: extra Tpesiell, 
ver Strang 

au.. 
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Einige jehr gute Bargains für Montag. Jeder 
Artifel eine ertra große Eriparnif. 

F Beachtung: Keine Poſt-⸗ Phone- oder C.O. D.⸗ 

Beitellungen ausgeführt fiir diefe Spezialartitel. 


a Ba 32 Bäcs: ‚Sndt Anerkennung jeiner Kardida- 

Sthello, ver Mohr von Vencdig ängi i 

zin tar als Inch i n. 
Sruntag, den 24, Diürz, Nadın. 2:45: i ' höugiger —“ 


„Flachs mann als Erzieher.““ 
Abends 8:15: 
„Zwei alückliche Tage.“ 


Stränge an jeden 
Kunden.) 


Auf gerichtlicem WBeg. Mit Kapital van 5500, 000. 


2000 Yarda nonSeibe 


Antag, der S, Mär:: Baitipıei von Hedwig i 
Weiher: Iphiscnie auf Tauris. | 
Roranzeine: Zonimtad, d 31, Mary (Dfter | 
2, jauntag!: 
ziensian, d > 
Meber vom 


Miiteag: 


1 » ‚ur 
pic Welier, 

I: Gattipiel von Grete | 
Yulmanlce: Heimat, | 
Beneii,ehend fur Haus ! 


32. Stiftungsfeit 


und Bau 


rin 


Shauturnen 


nitalı 


“ . 
Sozialen Turnverein 
 Eaustag Abcad, den 30, März 1918, iu 
der Suzielen Turnhalle, Belmont Mde ım 
eriine Sir, — Cintittt 30c Die Verfon 
a ne Anieng 8 Uhr Adende 


rriessſten I j 
fadi 


’.Stiftungsfen 
5 


, 


beischend aus Konzert und Ball, 
5 


Banater Junger Mänuerchor 
Im Samstag, den 0. März 1918. in der 
Mozart Halle, 1530 SIybanrır Yive 


die Berion, zahlbar an Der Ka'ſe 


rang 7 UE 


Wurz’n Sepps 
Originale baieriihe Virtſchaft. 


715-717 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend usb Eonutag Nachmittag 


RKZONZERT 


Münchner Küdıe, 


Eonntags von 4 Uhr an 10 Lents Eintritt 


Imp. Mnauilotti au derfaufen beim Pfund. 
| — * 
Frei religiöſe Vorträge 


Juterratignalen Vereinigung 
brufter Bibelforſcher 


werden jeden Sonntag Nachmittag 3 
Uhr und Abends 7:45 in der NMlbann 
Hall, Ede Albeny und Armitage Mve., | 
in Deuticher Sprache abgehalten, 


Thema für Sonntaa, 24. Mär; 
Das Schwert des Geiites 
und jeine Kraft, 


Derjelbe Vortrag finder itatt 
Nahmittan, 3 Uhr, in der 
»252 Std Wihland Avenue, 


am TZonntan 
Neimarf Halte, 


Jedermann ‚wird jrenndlichit einge: 
laden. Eintritt frei. Keine Kollekte 
wird erhoben. ſaſon 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Ter Scefampf in deuticher Darſtellung. 

Berlin, 23. März. Torpedoboot— 
träfte von Flandern unterzogen Don- 
nerstag jrüh die Feitung Düntirchen 
und die militärifchen Unlagen nahe 
Bray Dunes und Depaume einem 
langen Bombardement. Gute Wir: 
fungen wurden überall erzielt. Zwei 
aroße Brände famen in dem weitläu 
rigen Barradenlager nahe Depaume, 
«uf dag 800 Schüffe abgefeuert wur- 
den, zum Ausbrud. Die Kiüitenbat- 
terien antiworteten mat wütendem, 
aber erfolglofem Feuer. Auf der 
Rüdfahrt faım es zum Kampf mit ei- 
nigen feindlichen Zeritörern, die ich 
zedoch zurückzogen, nachdem ſie mehr 
mals getroffen worden waren. Die 
Kräfte, die an dem Angriff teilge— 
nommen hatten, kehrten ohne Scha 
den oder Verluſt heim. Zwei unſerer 
Heinen Wachtſchiffe ſind in der letz— 
ten Nacht von einer Kreuzfahrt weſt 
lich Oſtende nicht zurückgekehrt und 
müſſen als vermißt betrachtet wer— 
den. 

Deutſche Flieger über Compiegne. 

Paris, 23. März. Um neun Uhr 
geſtern Abend kam eine Gruppe 
feindlicher Flugzeuge über die Linien 
und warf eine gewiſſe Zahl Bomben 
auf Compiegne und verſchiedene Orte 
in jener Gegend ab. Mehrere Flug— 
zeuge drangen weiter nach Süden 
por, wurden aber durch unſer Ge— 
ſchützfeuer zum Rückzug gezwungen. 
Sofort wurde hier das Signal gege— 
den, eine halbe Stunde ſpäter aber 
ſchon das „Gefahr vorüber“. Anſchei 
nend beabſichtigten die Deutſchen, 
Paris ſelbſt zu überfallen, aber 
franzöſiſche Flieger ſauſten ihnen 
entgegen, und nicht ein feindliches 
Flugzeug erreichte die Hauptſtadt. 
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Deutſches Transportſchiff zerſtört. 


Stockholm, 28. März. der 


In der 
Nähe der Alandinſeln, an derſelben 
Stelle, wo der Transportdampfer 
„Hindenburg“ von einer Treibmine 
vernichtet wurde, iſt ein anderes 
deutſches Transportſchiff auf die 
gleiche Weiſe zerſtört, die Mann— 
ſchaft vom „Frankenland“, 
einem So gleicher Art, aerettet 
warden. 


K 


„hör 
UTS 


diff 


Volen. 
— 
aD 


New York 


auſend Volen 3 


März. Zehn 
gen unter polniſcher 
Flagge als dem Symbol eines un 
abhängigen Volkes heute durch die 
Strafen gelegentlich des Beſuchs der 
polnuiſchen Militärtommiſſion bei 
Bürgermeiſter Hylan; die Kommiſ— 
ſüre haben in den Alliirtenheeren in 
Frankreich gedient. 
Roſe Stokes verhafter. 
Sınfae Eity, Mo. 23. 
Frau Mofe Paitor Stotes, die New 
Sorter Salonfozialiftin, tit heute 
in Willow Springs, Mo., von Bun- 
beöbeamten unter der Antlage ber 
Verlegung des Spionagegefeges ver- 
haftet worden. Cie bat unlängit 
Reden gegen bie Sriegdpolitif der 
Renterung achalten. 

Minjor Moraht: geitorben. 
Sonden. 23. Marz. Major M 
radt, der langjährige Militi 
ſchriftſteller d „Berliner Tage- 
nit“, jet zivei ahren der „Deut-! 
hen Tageszeitung“, ilt geitorben. 
‘Sr mar in feinen Schilderungen und‘ 
jeinem Urteil ſtets vorſichtig und 
agte ſeinerzeit den Verfall des ruſ⸗ 
diichen Heeres boraus. 
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‘chen. 


| Richert, 


Vaudamusveriahren gegen | 
Wahlbehörde, — Sozialiitne madhen 
außerordentlihe Anitrıngungen. 
40 Aldermen ernennen Ausichun. 


Stadtratsausſchüſſen 


Der frühere Alderman Cleophas 
F. Petttoste von der 11. Ward, der 
Jic um die demokraätiſche Stadtrats 
nommation in der Ward bewarb, 
aber non Ald. Hermann Krumdich, ge⸗ 
ſchlagen wurde, dann als uUnabhangi— 
ger yraustam, aber feine Womina= 
tionspetition als unzureidh.nd zurud: 
gewieren Tah, gibt fich nicht zufrie: 
den, Sondern macht emen meiteren 
Berfur, jeinen Namen auf ben 
Stimmzettel für die Mpriimahl zu] 
bringen. Er 'ftrengte geitern im! 
Kreisgeriht ein Mandamusperfahren 
au, Durd) das er die Wahlbehörde zu 
zwingen ſucht, ſeine Nominationspe— 
titien 4133 

Die Behörde hatte anf 
Unterſchriften 
funden, 

das Schriftſtück 
Nach Zurückweiſung 


rn 
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ge: | 
waren, 


ſchriften. 
Sozialiſtiſche Hoffnungen. 
ie Sozialiſten, die mit Sicherheit 
darauf rechnen, mehrere ihrer Stadt: | 
ratskandidaten durchzubringen, ent 
falten in einem halben Dutzend 
Wards der Stadt eine außerordent-⸗ 
liche Rührigkeit. Ihre Fuhrer ſind 
der feſten Zuverſicht, daß die Zahl 
der ſozialiſiſchen Stadtvater infolge 
der Wahl wenigſtens verdoppelt, d. 
h. von drei auf ſechs gebracht werden 
wird. Einſichtige Führer der alten 
Parteien geben auch zu, daß die So— 
zialiſten in einigen Wards eine ern⸗ 
fte Gefahr für die alten Parteien 
bilden. Un der Wiederwahl Alp. 
MW. E. Rodriguez’ in der 15. Ward 
beiteht unter der dritten Partei nicht ! 
ber geringite Zweifel, und aud) Re: 
publifaner und Demoftraten ber 
Ward geben zu, daß die Kampaane, | 
melde der ıepublitaniihe Kandidat 
Decar 9. Olfen führt, nicht dazu an- | 
getan iſt, dem ſozialiſtiſchen Stadt— 
vater ernſte Schwierigkeiten zu ma— 
Der demokratiſche Kandidat 
in der Ward Clemens L. Wroblews— 
ti kommt kaum in Betracht. Es iſt 
ein Verſuch gemacht worden, ihn zum 
Rücktritt von ſeiner Kandidatur zu 
bewegen, um Olſen die Wege zu eb— 
nen, aber er winkte ab. In der 9. 
und in der 27. Ward rechnen die So— 
zialiſten ebenfalls mit Zuverſicht auf 
die Erwählung ihrer Kandidaten. 
Beſonders in der letzteren Ward 
tönnte ihnen nach der Anſicht ein 
ſichtiger Beobachter ein Strich durch 
die Rechnung gemacht werden, wenn 
das liberale Element ſich nachdrück— 
lich für den Demokraten ins Zeug 
legen wollte. Das Unglück iſt, daß 
die demokratiſchen Führer der Ward 
unter der Anführung Neil Murleys, 
eines Schankwirts, ſich anſcheinend 
mit Haut und Haaren dem „knochen— 
trockenen“ Republikaner Ald. O. X. 
Watſon verſchrieben haben. Vortreff— 
liche Ausſichten auf einen Sieg ihrer 
Kandidaten glauben die Sozialiſten 
ferner in der 22. 24. und 28. Ward 
zu haben. In der erſteren rechnen 
ſie zuverſichtlich auf den Sieg. 
Außerdem machen ſie noch außeror— 
dentliche Anſtrengungen in der 33., 
34. und Ward. Scharfe Beo 
bachter geben zu, daß die dritte Par— 
ei in der 34. Ward Ald. John To— 
man, dem demokratiſchen; Bewerber, 
der feinen republifaniichen Mitbe 
werber hat, am Wabltag eine unan- 
genehme Weberrafchung bereiten wer: 
”. Sie erwarten feinesmwead, daß 
Ald. Toman alhlagen wird, erinü- 
ren aber, daß feine gewöhnliche Mebr- 
beit von vielen taufend Stimmen 
diefes Xahr aanz beträchtlich vermin 
dert werben wird. 
Aldermen ermwäblen 
Ausſchuß. 
Mitglieder des Stadtrats hielten 
geſtern im Hotel La Salle auf Ver— 
anlaſſung der Municipal Voters' 
League einen Kaukus ab, in dem der 
Organiſationsausſchuß erwählt wur— 
de, der die Stadtratsausſchüſſe für 
das nächſte Geſchäftsjahr zuſammen— 
ſtellen ſoll. Nur 40 von den 70 
Stadtvätern beteiligten ſich an der 
Konferenz, in der Ald. John A. 
Vorſitzender des Finanz- 
ausſchuſſes, den Vorſitz führte. Ald. 
John C. Kennedy, Sozialiſt, ſtimmte 
mit den Republikanern. Die Sozia— 
liſten haben ſtets mit der Minderheit 
geſtimmt. Der Stadtvater erklärte, 
daß auch die beiden anderen ſoziali 
ſtiſchen Stadtväter die parteiloſe 
Organiſirung des Stadtrats unter 
ſtiützen würden. Als Mitglieder des 


an 


— 


* 


30. 


Trganiiatione: 


tin 
Organiſationsausſchuſſes wurden er— 
wählt: 

Demokraten: 
Nordieite — John H. Bauler. 
Weſtſeite — Thomas J. Lynch. 
Südſeite — John A. Richert. 

Republikaner: 
Nordſeite — W. F. Lipps. 
Weſtſeite — Harry E. Littler. 
Südſe Willis O. Nance. 


Zu Erſatzmännern 


RER 
tie 


wurden er 


emofroten: 


— John Toman. 
George F. Jliff. 
Republifaner: 
Nordfette — Henry D. Gapitatiı. 
Weitſeite — Irdin R. Hazen. 
Südſeite — Erneſt R. Ctoß. 


anſtaltet 


tuenden Weiſe. 


' gehenzzeit, zur Erleichteru 


er fih nicht bliden. Wäre er ge: 
fommen, jo hätte er jedenfalls für | 
Ad. Wallace geftimmt, und e8 wäre 
zur Stimmengleichheit 


Der DOrganifationsausfihuß hat ı 
die Vorfigenden von vier wichtigen | 
zu ermählen. 
Die bisherigen Inhaber diefer Bolten 
fcheiden aus dem Stadtrat aus. E3 
find Ad. Healy vom Bahnhofsaus- 
hub, Alb. Michaelfon vom Aus: 
Ihuß für Geleifeerhöhung, 
Doyle vom Vergütungsausifhuß und 


Abd. Blod vom Ausfhuh für Heine 


Parks und Spielplägße. 


Geludh bewilligt. 


She zwiidhen Frau Anne Tolly Mat: 


ters und OD. F. Fertner iſt ungiltig. 


Superiorrichter Fitch hat das von wird von den Direktoren und Mii preiſe rechnen, da der kleine Händler 
Frau Anno Dolly Matters geſtellte gliedern der Milt Producers' AÄfſo- mit weniger Profit arbeitet, 
‚ vorigen ciation organiſirt und erfreut fich er nicht rieſige verwäſſerte Attienka— 
Jahres mit Oswald Frederick Fert- der regen ünterſtützung aller Milch— pitalien zu verzinſen hat. Wenn wir 
ene Ehe für null und farmer im Chicagoer Milchbezirk. auf die Mitwirkung des ſtädtiſchen 
richtig zu erklären, bewilligt, nach- Ihr Zweck iſt es, wie C. H. Poͤtter Geſundheitsamts rechnen 
dem durch die Bemweisaufnahme felt: ; vom Direftorenrat der Milt Pro- werden wir aud) in den dichter be- | 
einem | 


ihre im Novemeter 


Aafırf 
Weſuch, 


my 


ner eingegang 


geſtellt worden war, daß der Beklagte 
erſt am 21. März, alſo nur acht Mo 


nate vor ſeiner Wiederverheiratung, über erklärte, dem Milchfarmer ein 


von Frau Edith Fertner geſchieden 


wurde. Der Richter machte die Kläge 


rin aber darauf aufmerkſam, daß das 
Beweismaterial dem Staatsanwalt 


unterbreitet werden würde, der es ge 


gebenenfalls gegen ſie ſelbſt in An— 
wendung bringen könne. 
— — — 


Uus Bereindsreilen 


Am Montag, dem 1. April, ver: 
der Chicago Zi 
thertlub Mbends 8 Uhr vr 
Kiesgend Halle, Nr. 1333 Sedg— 
wid Straße, eine 


OOo 
Diterfeftlichteit. 
In Anbetracht deffen fällt der regel- 
mäßige Unterhaltungsabend auS. 
Ale Freunde find herzlich einge: 
laden, an biefer Feftlichkeit teilzu- 
nein.en.  Xebe ermachfene PBerjon 
hat ein aefochtes Ei mitzubringen. 
Außer Zitkerporträgen ift für aute 
Canzmuſit und andere Ilnterhals 
tung reforgt. Der Eintritt ift frei. 


„Plombierte“ Gendarmen. 


Ein Eiſenbahner in Gmünd er— 
zählt: Dieſer Tage ſtand auf einem 
Geleiſe der Gmünder Station ein 
Wagen mit Bretterverſchlagung, deſ⸗ 
ſen Inhalt als Textilwaren aus Wei— 
pert deklariert war. Die Bretteryer— 
ſchlagung wies an einer Stelle eine 
Beſchädigung oder Lücke auf und ei— 
ner der Gilenbahnungeitellten Der 
Station Gmünd wollte nach der Ur— 
ſache der Beſchädigung forichen und 
den Inhalt des Waggons feſtſtellen, 
um ſodann dem Stationsvorſtand 
entſprechende Meldung zu machen. 
Er griff zu dieſem Zwecke mit der 
Hand in die Lücke der Holzverſchla— 
gung hinein, 


nem Bajonett und eine Stimme im 
Innern Waggons ließ ſich mit 
folgenden, energiſch geſprochenen 
Morten vernehmen: „Am Namen 
des Gefehes jind Sie verfaftet”. Der 
Eiienbahner 309 daraufhin feine uns 
verlegt gebliebene Hand wieder her» 


de? 


Vin 


aus und macte dem Bahnperjonal | 


von dem eigentümlichen Erlebnis 
Mitteilung. Man machte fih nun 
an die Unterfuchung des Waggons, 
mwober fich heraugjtellte, daß fich darin 
zwei Gendarmen befanden, die aber 
gar nicht herau& konnten, meil jie 
durch die Bretterverichlagung „eins 
genagelt“, fozufagen „plemdiert” was 
ren. Die Gifenbahner mußten die 
Hclzverfchlagung jo meit entfernen, 
dab die beiden Gendarmen aus ihrer 
„Haft“ wieder befreit werben fon 
ten. Die Gendarmen quittierten ihre 
Befreiung damit, daß 1e die vier in 
der Station Gmünd angeltellten 
Verfchieber arretierten. -—— Offenbar 
murden die beiden Gendarmen in die 
Holzverichlagung des Waggons 
ftedt, um Eifenbahndiebftähle feitzue 
itellen und der Diebe hubhaft zu vers 
den. Beiwährt hat fih der Einfall ges 
rade nicht. 
— +. 00 ———— 


— Schivierige Operation. —- „Wie 
‚tehft du denn aus, Giral?“ — „An 
gahn Hab i mir reiß’n laſſ'n!“ — 
„Und da bilt du vom Bader fo zu: 
g'richt' wor'n?“ — „Da ſollſt d' erſt 
den Bader ſehen!“ 


& .. * 
Iſt Ihr Magen geſtört? 
Gehen Sie an die wirkliche Urſache — 

Rehmen Sie Dr. Edwards' 

Olive Tablets. 

Das tun tauſende von Magenleidende 
jetzt. Statt Tonics einzunehmen oder 
zu verſuchen, einer ſchlechten Verdauung 
nachzuhelfen, greifen ſie die wirkliche 


Urſache des Uebels an, verſtopfte Leber 
oder in Unordnung geratene Eingeweide. 


Dr. Edwarde' Olibe Tablets beleben 
die Lebertätigkeit in einer ſanften, wohl⸗ 


geweide ihre natürlichen Funktionen 
ausüben, to verſchwinden Verdauungs⸗ 
beſchwerden und Magenſtörungen. 


Wenn Sie üblen Geſchmack im Mun—⸗ 
de, eine belegte Zunge, ſchlechten Abpetit, 
ein läſſiges, unluſtiges Gefuühl haben, 
ohne Ehrgeiz und Energie find, von un, 
verdauten Kabrungsitoffen beläjtigt 
werden, dann follten Sie Olive Tableta 
nehmen, den Erjag für Salomel. 

Dr. Edwards’ Dlive Tablets find eine 
rein pflauzliche Yujammenfegung, ges 
uijche mit Olivendl. Man erkennt ſie 
an ihrer Olivenfarbe. Wirken ohne 
Drüden, Krämpfe oder Schmerzen. | 

Dear: nehme cin oder zwei um Zubetts | 

2 . ng, jodai; Sie! 
ivat Sie wünfchen, ejfen Fönnen. 10 Ct8, | 
ad 9° IE die Schachtel. Wei allen 
Wirte — * 


zwiſchen 


Wallace und Lipps gekommen. | 


Ad. | 


erhielt aber in demjels | 
ben Augenblid einen Schlag mit eis ‚den Namen Milt Producers’ Coope: |. 


ge⸗ 


Wenn Leber und Ein⸗ 


Agenturen 


Unternehmen findet großen Anklang un: | 
ter Mildiarmern. — Wird Heine | 
Milhhändler ichitsen und niedrigere | 
Mildpreiie zur Folge haben. 

| 

Öründung eimer Milchvermartz| 

tungsgeſellſchaft auf genoſſenſchaft— 

licher Grundlage iſt das Reſultat der 

Milchpreiswirren, welche Milch— 

farmer, Milchhändler, die Nah— 

rungsmittelkontrolle und nicht zum 
wenigſten da Saroße Publitum feit 


ben, und bie erjt vor einigen Tagen 
durch ein gütliches Abtommen, das 
nicht zum menigften dem Entgegen- 
tommen ber Mildhfarmer zu verdan= 
fen tft, aus der Welt geſchafft wor— 
ben find. Die neue Genoifenichaft 


| Ducer3’ 
Vertreter 


n heute 
„Abendpoft“ 


Affociation 
ber gegen- 
‚Sicheres AUbfabgebiet mit beitändigen 
ı Milchpreifen in Chicago zu fichern 
und aleichzeitig die Heineren Milch: 
händler in Chicago das ganze Naht 
über mit Milch zu gleichmäßigen 
| PBreiien zu verforgen, 
Wie die Gründer des linterneh 
mens erklären, ıwird das legtere auch 


‚für den Chicagoer Milchverbrauche 


‚ben größtem ntereffe fein, da bie 
| eineren Milchhändler, die nicht rie: 
\fige verwäfferte Unlagefapitalien zu 
|verzinfen haben und daher mit gerin- 
ıgerem Profit arbeiten können, die 
ı Milch zu billigeren Preifen an die 
ıonjumenten liefern fönnen. Spät:r 
dürfte die neue Genoffenichaft jeldit 
daran gehen, Ehicagos Konfumenten 
mit Milch, die ins Haus geliefert 
ıtmird, zu verforgen und damit ven 
Riefenmildfirmen den Boden abzu- 
graben. Sie erperimentirt berci’3 mit 
‚einem neuen Verfahren zur Präjerpi- 
‚rung der Mil, das an Stelie be3 
geoenwärtia üblichen Baiteurifi- 
rungsperfahrens treten foll, und das 
‚ben Vorzug bat, daß die Mil ſich 
‚länger hält und außerdem ven fri- 
Ihen Gefhmad beibehält, den pafteu- 
riſirte Milch nicht hat. Vorläufig be: 


obfichtigt aber die neue Geſellſchaft 


Chicago 
kleineren 


nur, Milchniederlagen in 
‚einzurichten, , welche die 
Milhhändler mit Milch 
merben. Wenn fie auf die Mitmwir- 
‚tung des Gefundheit3amteg rechnen 
!tann, wird fie auch 
‚m ben dichter befiedelten und foge 
nannten ärmeren Bezirken Chicagos 
‚zum Berfauf zu einem niedrigeren 
Preis ald dem jehigen einrichten. 
Unter neuen Gele organifirt, 


rative Marketing Co. führt, wird 


unter dent Gejeg organifirt, das die | 
‚Negtslatur auf Betreiben des itaat- | 


lichen Gewerkſchaftsrats angenom— 
‚men bat, und das die Gründung 
‚bon Verfaufs-, Naufs- und Fabri 
kationsgeſellſchaften auf genoiien- 
ſchaftlicher Grundlage geſtattet. Un— 
ter dem Geſetz darf kein Aktionär der 


Geſellſchaft mehr als fünf Aktien be— 
ſitzen, die einen Kennwert von we— 


nigitens $5 und höchſtens 31000 ha— 
ben dürfen. Dieſe Beſtimmung ver— 
hindert die Manipulirung der Ge— 


'jellichaft durch einen oder einige ive: | 


nige Afttonäre, welche die Mehrheit 
der Aftten bejiken. 
nigung tpird mit einemVlftienfapital 
von $500,000 gegründet, das in 
10,000 Atftien von je $50 Nenit- 
ivert zerfällt. Ehe ein Fsreibrief er 
teilt wird, mu die Hälfte der Aktien 
gezeichnet und die Hälfte der ge: 
‚zeichneten Mftten eingezablt je. 
Sobald diellftionäre dieHälfte ihrer 


Aftien eingezahlt haben, wird eine, 


Reriammlung der Aktionäre ceinbe 


rufen, ti der Beamte und Direfto: | 


ven der neuen Öejellibait erwählt 
und Statuten und Nebengeiege an 
genommen werden. 
die Kommiſſäre, die vom Staats 
ſekretär mit der Ueberwachung 
Zeichnungen und Einzahlungen be 
traut ſind, ihren Bericht 


I 
Ds 


| 


an 


Macht gute Fortſchritte. 


Wie C. H. Potter, einer Der 


Gründer der neuen Geſellſchaft, er— 


tlärt, macht die Otrganiſirung 
der Vermarttungsgeſellſchaft aus— 
gezeichnete Fortſchritte und fin— 
det unter den Milchfarmen des 
Chicagoer Milchbezirks allgemeinen 
Anklang. Seiner Anſicht nach 
dürfte die Organiſirung in ſpäte 
ſtens 60 Tagen, vorausſichtlich aber 
ſchon in 30 Tagen, beendet ſein, und 
dürfte die Geſellſchaft nach Ablduf 
dieſer Friſt ihren Betrieb aufnehmen. 
Bläne der Genoſſenſchaft. 


Die Genoſſenſchaft wird den Ver— 
ſandt nach und die Verteilung der 
Milch in Chicago übernehmen. 
wird zu dieſem Zweck Ladeſtellen an 
allen Bahnlinien im Chicagoer 
Bezirk errichten und in Chicago Em— 
pfangsniederlagen und Flaſchenfüll— 
und Paſteuriſirungsanlagen unter— 
halten, von denen aus die kleineren 
Milchhändler mit Milch verſorgt 
werden ſollen. Gleichzeitig wird ſie 
für den Vertrieb der 
Milch und die Eintreibung der Rech— 
nungen von den Milchhändlern un— 
terhalten. Wie verlautet, plant ſie 
A Krediiſyften für die kleineren 


Sie 


nötig machen. 


Monaten in Aufregung aehalten ha= | 


perforaen 


dilchniederlagen 


Die neue Genoſſenſchaft, welche | Ghriftnann & Menzted, 3113 N. Clart Etraße, 


Die neue Verei- |” 


Dann eritatten | 
der 
den! 


taatsiefretär,der darauf der neuen | 
' Sefellichaft einen Freibrief erteilt. | 


iofte in Chicago mit eigenen Ab Miht zu beflagen gehabt, denn es 
lieferungswagen ufw., daß den gro= Wurde dort jo viel bes Guten gebv- | 
hen Milähändlern Konkurrenz ma- |ten, wie das im Allgemeinen nur ber | 
hen würde. Das würde jedenfalls größeren Feftlichkeiten der Fall ift. | 
die Vermehrung des Aftienfapitals | &3 mar freilich auch eine Feitlichtert, 
Aber die Gründer und zwar eine freudige, die ber 
macen fein Hehl daraus, dak fie, Schmwabenverein getern veranftalten 
nicht länger gefonnen find, fich die | fonnte, nämlich fein vierziaftes Stif- 
Iaftiten der Riefenfirmen Chicagos, |tungsfeft, tınd da diefes jtets in mehr | 
die im ganzen Land arbeiten, und abgeſchloſſenem Kreiſe abgehalten 
zwar mit Riefentapitalien, länger | worben ift, jo murbe auch geitern 
gefallen zu lafien, und daß die Er= |teine Ausnahme gemacht, und außer ' 
rihtung cines eigenen Pertriebs: |den Mitgliedern und ihren Damen, 


| Niebrigere Mildpreiie in Ausiicht. |° : 
| „Wir werden die Meinen wild). | Ben rene — lie a 
händler jürgen,“ erflärte einer der | —— u un : . Gehör in 
Sriinder der Genoflenichait heute, | bracht hatte ee u Au X 
| J M En R u. * 
— gr ag liebte Präfident der Schwaben, Herr 
IYUNDIEL ı Te "d, e (Sm 3 ! il i 
|Werbrauder auf niedrigere Mild) Emanuel Gall, bie ‚Bühne und hielt 
| ſeine höchſt beifällig aufgenommene 
weil | Begrüßungsanfprade. Er bemertt: 
| dabei auch, dak die Zahl 40 ja für 
'alle Schwaben eine befondere Bedeu: 
tung babe, und nachdem Einer 40 
Sabre alt geworben jet, müffe er ed 
fich felbit zufchreiden, wenn er nicht 
* * mehr wiſſe als andere Leute. 

— * — 
on ne ee Wie bei biefen Stiftungsfeiten 
Pr in vr a tete ihre üblich— wurde dann ſolchen Mitslie 
Mil (Bft abholen fü An ih- ‚bern, bie dem Verein jegt,25 Jahre 
Milch felbit abholen tönnen. angehören, je ein Ehrendtplom und 


en 
Milch zu niedrigeren Preiſen fiefern | EN überreicht. Es waren Dies bie 
— — ‚iefern gerren Chas. J. Schmidt, Michael 
— GRB YeR TEOe vn den⸗Milchnie⸗ Kraus, Karl J. Stierling, Oscar F. 
derlagen vertauft wird. Mayer, Max Staub, Gottiib 
| Neues Präſervirungsverfahren. Thumm, Ludwig Herzog, Diedrich 
Die Gründer der Genoſſenſchaft Puvogel, Chas. Bopp, Auguſt F. 
aind augenblicklich mit Experimenten Richter, Henry Fick, Auguſt J. Tha— 
mit einem neuen Verfahren zur Prä— 


J. 
ler. Einige von ihnen konnten krank 
ſervirung der Milch beſchäftigt, das 
nicht nur bedeutend billiger als das 
bisherige 
iſt, ſondern auch bedeutend beſſer Vierteljahrhundert 
ſein foll. Erſerhält der Miſch den hört, überreichte 
friſchen Milchgeſchmack, der bei dem 
jetzigen Paſteuriſirungsverfahren ver- 
ne = rt gr auf in wohlgemählten Worten die unbe 
biefe Meile behandelte Milch länger | Trittenen großen Verdienſte des Ge— 
als paſteuriſirte Milch. Glettrizität, feierten. Im Namen der Vorſtands 
die durch die Milch geleitet wird, 
wird dazu benutzt. Die endgiltigen 
Verſuche mit dem Verfahren werden 
bon der Milchkommiſſion der Milk 
Producers Aſſociation vorausſicht— 
lich am Montag vorgenommen wer— 
den. 


“4 





tönnin, | 


|den nicht anmefend fein. Dem Präfi 


filberne Abzeichen, und er prieß dabei 


dadurch vollſtändig 
nahm die Gaben dankbar 
ſagte fcherzend, bes 


an und 


| DE EIERN PR, falls er je vom Zipperlein befallen 
j ; werben jollte. Ganz bejonders 

| Anzeigen — Aunahmeſtelen. ſchönt == die g. tige Feier Durch 
en Rache une @onnian | Prähige Liebervorträge der Harmo 
bef, 3u denfeiben (hteifen entgegendenommen, \mie unter &. d. Oppens Leitung. Das 
felben bi8 10:30 lihr Xormittags aufgegeben | Publitum konnte nicht mübe werben, 
—Ax EIN rg don | diefe Sängerſchaar zu hören, und fie 
Ubr Camätag Abend Anzeigen entgegengenom- | mußte ſich deshalb zu mehreren Zu: 
* RR Nordfette | gaben bequemen, als ein außeror- 
| Nie. Kann, 1048 N, Albland Ave, Ede Emily! dentlih talentirter und bereits meit 
| 3.3 htnnie 034 Center Str., Ede Liffell | — — —— — ns 
ia 2 . eg, | Der junge Herr Carl Rint, Sohn des 
Sn mn an a a Sees Bin, on, Sn an 
| Chicago ber i Herrn Hellmuth Schmidt tabeilos 

auf dem Stlavier begleitet wurde. 

Zum Schluß ging unter Leitung 
bon Herrn Julius Schmidt der hüb- 
ſche Schwank „Uf'm Rothaus zu 
Bierbach“ über die Bühne. Die darin 
Mitwirkenden, die Herren Heinrich 
Hieber, Herm. Mitſchell, Albert Pal— 
mer, Chas, Roller, ſein Söhnchen 
Willy, ſowie die Damen Frau Min— 
na Schmidt und Dora Houghton— 
Schnitzler ſpielten vortrefflich, 


+ 
Sit, 


Ede Hallted, 

EC, Rommell, 3772 N. Clark Straße, Ecke 
Grace Str. 

A. Abrahamſon, 5125 N. 
| nabe Minona be. 

!M. U. Yan Danden, 6401 N, Clarl ir, Ede 


ı 
8 Ciart Stiaße 


| Devon pe, 

| Deering Wharnmach, 2401 Gihbouen Mde,, Ede 
| Fullerton Ave. 

|. ©. Geiipin, 1733 N, Halfte Etrae, Ete 
| Mllom Str. 5 

13. R, Yahlteih, 2000 N. Hallted Ctrabe, Cie 
| Eugenie Str. 

ı Jafob Tovf, 2000 2Zarrabee &r, Ede Center 
| Straße. 

A. G, Loeſing. 2200 N. Halſted Straße, Ecke 
Is 


I 
I 


Webſter Kpe. 
A, Diaitio, 1343 Larrabee Er, Ede Ely⸗ 
bourn Ave. 

Ecke 


FSrtanut Begale, 1004 Larrabee Strabe 

| Eugente Str, 

Herm. L. DManfchert, 2303 Xincoln Mbe,, Ede 
Orchard Str. 

E. —— 172 MW, North Ude, Ede Wells 

| Etrabe, 

Im. OB: Ba 421 WR, Nord Nde,, Ede Ceby | 
wid Str. : 
8 *2* 458 W. North Ave., Ecke der — = ee. — 
sleveland Abe. vr na Ruhma ‘ 

5. €, Numan, 001 2. Storth be. Gde Car | -- Aa ao J — * 

— 5 i „> ) — 3 LE 

| Geazae Aare, 757 3. North ide. Ede Halfte | yarten — inas haben Sie mir denn 

IM, estgen, 1520 Cedamnid Eir.. nade euln. zür Dienſte geleiſtet?“ — Kuhmagd: 

ee, Tr | ,‚Bitt' fchön, i bin ’3 Zimmermädel 

som Heuboden!” 


berechtigten Beifa}lsbezeugungen. 


— — — — 


S. & 2. Trug Store, 1330 Sedgwick Straße, | 

| nabe Stepel Etr. | 

' Enden Wrove Bharnınch, 1765 Sheftield Slve, | 
Ecke Clybourn Ave. 

L. E. Freeman, 3420 Sheffield 

Clart Str, 


Win. 6G. Nennen. 
Seminary Ave. 


Vorſtädte. 
Blue Jstand News Eo., 320 Weſtern Ave., 
Blue Jsland, Ill, 

South | The Gvaniton New Go., 828 Guiter Avenue, 
Evaniton, u. 


| 
Adenne, Ede | "I 


| 

Apdene, Ede | The 

| Aron Koaan, 1358 Mebfter Ade., Ede 

| vort Ave. 

Jangas Meißner, 000 R. Wells Str., Ecke Ohio Wu, Brumım, 
Straßze. P J 

Dodd's Pharmacy, 

Oal Straße 

Harry B. Graft, 1201 N. 
viſion Str. 

I®2. € Henner, 
coln ve, 


1103 Webfter 


Madifon Ztr., Foreft 


Barl, Dil. u 
elia Str. Ede | Gentrat Part Fharmach, 53579 Urmitage Ave 
%oj. 3. Aufar, 4354 Arınitage Avenue, naje 


Ry 
Is € 
1918 


‘ 
1000 N. W 


118 Etr., Ede Si. ! Koͤſtner Ave. 
Emil Linvner. 
ı9. Straße, 
H. W. Ludolvph, 5000 
cramento Ave. 
F. Wrede, 1357 W. 
Ger 


Straße, 
. Zoller, 155 
Afhland ve. t 
White Eagle Pharmach, 1800 W. Chicago Abe., 


Ecke Bood Str. 
E 


Metthai Brod., 18538 W, Chrcago !ipe,, 
Sincoln Str. 
Gie 
abe 


Re z 
S. 


etr. 


1832 N. Wells 


ti, x 


Ede Lin- 
Velmont Abe, Ede Cr» 


Chicago Mve., Ete Ada 
| Vieyer TB 


Chicago Abenue, nahe 


de 


I 

| Rarler & Warter, 2100 RR, Chicago Ave, 
Sohne pe, 

Metcoff Bros, 240% 

Weſtern Ave, 

3. geil, 2600 D. 

Wapleword be, 

FJ. Herdlita, 2835 U, 

Yiozart Er. 


W 
B. 


Chicago Abe. 
—A Etraße, 


Didifion Etr,, 





N. Salfied Straße, nahe 
N, Salfted Str, 


— 
= 


} 
| 


Moe., nahe 
Ude, Ede 


rt 
Ave., 


North Ave., 





2055 Ouden Abentie, Ecke 


Late Biem. 
Drug & Trun Go, 3207 RN. Afſhland 
zwe,, nase DVelmoit Vive, 
Arbert 8. Sale, 3550 , fhland Ae,, Erte 

Addition Str, | 

‚tr P. Ghlers, 2059 PBelmont Menue, Ede | 
Parliia Str, 
2. E. Bannert, 3001 Pelmont PIde,, Ede Lim 
colu Uve. | 
G. U. Anderfon, 1201 PBelnont ve, Nde Ras | 

cine de. 5 
IM, 2. Brauns, 2200 Belmont Apve,, Ede Leas | 
|, bitt Str. | €. 

NW. Kieler, 3003 , Central Bart Ave, Ede 

Milmauler de. G, 

G. 3. Nadbaum, 3205 N. Eicero Ave, Ede | 
wBelmont rn a IM. gun 
. Huber, 1000 Tiverfe be. Ede Shej⸗ Abenue. — 
* Ave R — | Grand — ze, 1858 rand Ave. 
ı Mendelishn Bhatmach, 1557 Diver tar! Ede Lrcolr Sie, 
— —* ur — Abe. | 3. Windmulfer, 3741 Grand de, Ede Sam 
Simon Kogon, 1901 George Etr,, Ede Lin, | _ lin Mormun. _, 

coln tr. J. S. Melttuw, 121 
| Adolph Umenhofer, 2405 N, Halfted Etrake, | | Nandolpb Tir. — 

Ede Fullerton Avbve. Bu, Se Ede Mit 
| Zacobion Trun Eo., 2600 N. Salfted Str, Erfe| _, vaulee Ybe . du 

3 Mriabtmood Nve, — * — 2028 S. Halſted Eir,, Ede Ganalı 
xt. 38, Kanuern, 2800 N, Salited Str, Gde vort Ave, = 

| Biverfeu Parlivan. > — Walter J5 mal, 053 N. Leavitt Str, Efe 
| \ teni, 3558 nn. Hallteb € E Augufla Zir, 2 

” st men, 00 N, ®, Hartwin, 800 Wlilmanfee Ape,, 

rving Bart Ting Go., 5036 Irbing Part | Chicago ve, 

8 od. nabe Nhipple er. _ 4 !23. 9. Xelowäty, 1053 Milivaufee de, Ede 
Um. Bor, 3004 Irping Park PBivd., nahe El» Noble Str. 2 

| iton Vlpe, Jver L. Onaled, 1440 Milmaulee 

Zohan Meinhoier, 5601 Latvrence Mvenue, Ede | Evergreen Me. 

| Gentral Rarl Ave. ©. I. Hartwig, 1050 Milwautee 

ıM. ©. Netmer, 2800 Lincoln Ave, Ede Dis | Weftern de. 

| _ ‚verfeb Narfvad, |®. 6. Suebner, 2301 Milmantee 

John N. Merted, 2673 Lincoln Mvenue, Ede | Galifornia oe, 

| Soutbyort pe. | Lipihig Prarmach, 1635 W. North Avenus, 
A. Gorges. 3175 Lincoln Ave., Ecke Velmons | nabe Tiafgn ie. 

| Avenue. ⸗ B. A. F. Kdoelzer, 24003 W. North Ave., nabe 
Cuylet Vharmacy, 4008 Lincoln Ave, Ecke Wellern Ave 

Cuyler. Ave. 9. M. Schauer, 3560 W. Ecke 
danoper Ben, 4365 Lincoln Ave, Gde | Contref Barf Abe, 

‚Montrofe Ave. ten Minholt, 5027 North Mde,, nahe Eraw— 
| Emil Barre, 5158 2incoln Mbe., Ede fYolter | s ford Abe. ' — une Grat 
| Avenue. '@. 3. Mall, 4150 M. Nortb Ave, nade 41 
| Nogerdö Park Mewß Go. 7035 Nadenamood Tourt, una 

Nde., nabe Sreenleaf. ‚ B. Dielelmannu, 

—J 2004 Roscoe Blod. Ecke Robeh Koll Straße, 

| _ Straße. * Joſ. A. Sellmuth, 2148 N. Robey Eir., ı 

— O. — — Eouthport Adenue, | s Nn Are. ‚ i | 
nabe Sullerton Ude, ‚ Bernard, 1053 MW, Tavlor Er, © 

— 3401 Louthvort Avenue, Ede E. —8— —— —— 

oecoe Wolta 1501 W. 12. 4 
| 3. 2, Sentton, 2340 M. Meltern Me, Ode — — Etraße, Ede | 
i Fullerion Ave, Henry Simfim, 1658 W, 21. Etr., Ede Pau- 

Wehtelte: Ina ©tr. 
Blumenthal, 2020 Mrumitage Abe, Ede Sum | @, 9. Wolteröborfl, 2111 W. 21. Etr,, nabı 
boldt Er. j Sonne be. 
9. Kevale fe: 3201 Aruitage Tlvenue, Ede | Bistvs Promindtn, 2158 Weit 21. Ztr., Ede 


Yeavitt Elraße, 


Eee | 


ı TInftem3 nur eine Yyrage der Zeit ifi. | ſowie den Sängern des Geſangver-⸗ 
eins Harmonie waren nur wenige ein- 


mitglieder übergab Herr Wollenber- 
ger außerdem Herrn Gall einen Spa— 
zierſtos und einen Regenſchirm. Der 
Ueberraſchte 


Regenſchirms 
werde er ſich bedienen, wenn er ein-⸗ 
mal Schub bebürfe und des Stockes, 


ver⸗ 


und, 
das Publitum vergnügte ſich unge: | 
mein und geizte nicht mit jeinen wohl: | 


Afhland de, nahe | 


ifollte e$ aber immerhin verjuchen. | 
feinen Küten aelegentlih doch nod, 
ein tlein wenig Mil zufommen zu 
lafien. Aber auch wo reichlich Milch 
| zur Verfügung Steht, fann diefe felbft- 
| dverftändlich nicht die einzige und aus- 
Ede ! 
Ede | 
Bormers, 3471 Elſten Ave. Ete Alband 


N 
EIS A Er BELMONT — 


(Mit Koupen) 


3630lliger ſanch geſtreif⸗ 
ter Männer Shirting, in 
allen Sorten von neuen 
fanch geſtreiſten Muſtern, 
ein endloſes Sortiment v. 
farbigen Entwürfen, 
regul. 30c Wert, 
fpeztell, die 
die Dard au.... 

(10 Mes. 


(Mit 


100 Boits 
Standard 
Schürzen 
volle Auswe 
Groͤßen 
rantirt echtfa 
ein 2%C 
ziell, die 
J 

(53 Vds. 


ein 
extra 


Tic 


an jeben,) 


Montag 
mi 


» 
Koupon 
Gardinen 
Boile 
DvenWorlk, 
Streifen 
und 
Karrirun 
gen, cin 
prächtiger 
Stoff und 
Suali> 
; in 
ream, 
weiß und 
ectu, Die 
Yard für 


[ 


(10 Pards 
an jeden 
Kunden.) 

Strune's 

Bargain 

VBaſement 

— — 


Groeeries 
Grand Ma Waſchpul— 


ver, großes de 


Seife, 


Bader für...... 
Feld⸗ 
corn, große 110 
XV 
Laundrny- 
10 Ztüde 
ae 
1* 
ver Pfund. . ... i2e 
Wroie Santa Llara 
D 
Lion vrer Dundee 
Büchſe. . . . 
Seiſen Schni 5 
Bid... sc 


Slüihes Wise, 
Dahlight 
390 
Fauchy Kopireis, 
Zwetichen, per 15€ 
Milch per 1 
"* 123€ 
Bel, ver 


|heitshalber oder aus anderen Grün: ⸗· — — — 


Nnarrirungen, das 


Wert, 
Vard 


geſtreiften und larrir 
ten Tiſſue Nleider 
Ginghams, eine wun— 
derbare Auswahl in 
neuen Frühjahr Mu— 
Bern — 59 wert — 
veziell, die 

J 270 
(10 Vards an jeden 

Kumbden.) 


Koupon) 


ven der beiten 
Sualität don 
Gingham, eine 
ahl von allen 


Fein gerippte echt; 
ſchwarze daumwollene 
Strümpfe für Ander 
mit dovpelien Ferſen 
und ‚eben gemadt, — 
Größen 514 big 9, — 
en SE zu 200, — 
extra fveziell, 4 
das Paar au.. 1 c 

(2 Baar an jeden 

Kumden:) 


rbig zu fein, 
eztra_ ive 
17äc 


an jeden.) 


Kin großer Seifen-Bargain 


Main Tylvor, 
lle 


106 Kirt Liive Seife — 
ideal 


DE RE une 

“#irt Olive Toilette:Scife, 

für Die Stinderiiube und den all: 
gemeinen ZDoilettegebrauß, auf 
Dem Höhepunlt der, Reinheit — 
von Jas. S. Kirl & Co. fabri— 
sirt, ein reg. 100 Stüd, 11 
extra iveg., 2 CStüde für c 
(10 Stüf an teden Kunden.) 


Diele Artifel werden ohne Kounpon pofitin 
nicht verlauft, Keine Beit-, 'Phone- oder 
6. ©. D.-Beitellungen für diefe Artikel. 


— Koupon — 
Opaque waſſerfarb. 
Fenſter Rouleaur 
in grau, gelb, dun 
lelgrün u. hellgrün 
3x7 Fuß lang, mit 
gart.Zpring 45 | 
Rollen, nur C 
(6 die Grenze.) 


— Konpou — 
Del Mop Set — 
Kleeno Cedar Oil 
Movb, mit langem 
Stiel u. eine reg. 
250 Flaihe Del— 


alles für 69 
N, c 
(1 Set d. Grenze) 
Koupeon — 
Schlichtweiiie Taiien 
ut. Untertafien, ſehr 


ſtart gemacht, ſpez. 

Preis, mit dieſem ben, einſchl. weiß, 
Konpon 18 mit dieſem Kou— 
* C von Die 1 55 
. 


Roar.... 
! Gall. nur 


— Kouponu — 


Struves RedLabel 
fertig gem. Haus— 
farben, alle Far— 


(G die Grenze.) 


— r —ñ———— —ñ— —— — — — — — — — 


Paſteuriſirungsverfahren Wollenberger das Diplom und das (dur die „Abendpoſt“.) | 
1 dem Merein ange- | 

der Vizepräjident & 

| u 

1MWollenberger das Dipfom und das | 


x 


uf dem Geflügelhof. 


Praktiſche Winke für den Geflünel- | 
halter in Stadt und Land. 
— 


Mehr Geflügel. — V. 


— 


Milh als Hühnerfutter. — Ser Far: 
mer im Xorteil. — Andere Futter: 
mittel. Anftrengungen zur Vermeh— 
rung der Geflügelbeſtände. 


Land haben im allgemeinen immer 
noch nicht den großen Futterwert er— 
tannt, den die Milch bei der Auf— 


zucht der Küken und als Futter für 


Legehennen beſihzt. Ohne die Zufüt— 


terung von Milch in der einen oder 


anderen Form iſt eine wirklich gedeih 
iche und lohnende 
iiberhaupt taum möglid. 


zwei oder drei Wochen ihres Lebens 


etwas Milch, jo bevdeutet das allein 
in nicht menigen Fällen, Daß Die! 


Tierchen geſund blerven und zu leis 
itunasfähigen Hühnern heranwachſen. 
Und im Winter, wenn teoß aller ver: 


iuchten Fütterung und der forgfäl- | 
ttaften flege die Hühner doch wicht 


teaen wollen, wird nicht felten eine 


Füllung des Eierforbes herbeigefiihri, | 


jobald man mit der Verfütterung von 

Milh an die Hühner begonnen hat. 
Der Farmer im Vorteil. 

' Someit nun die Verfütterung bon 

Milch an Legehennen und vor allem 


— Ian Junggeflügel in Betracht fommt, | 
— In der Hochſaiſon. — Frem- iſt der 


Farmer, der auf ſeiner eigenen 
Farm die Milch erzeugt, natürlich 
dem Geflügelhalter in der Stadt ge— 


genüber entſchieden im Vorteil. Denn 


dieſer muß heutzutage die Milch au— 
ßerordentlich hoch und teuer bezahlen, 


ſodaß ſich für ihn die Milchverfütte- 


rung an das Geflügel kaum mehr! 
lohnen kann. Vor allem haben viele 


Die Geflügelzüchter in Stadt und 


mene und allſeitige Fütterung ſeitens 


des Geflügelhalters immer Sorge ge— 
tragen werden, wenn er mit der Kü— 
kenaufzucht Erfolg und außerdem 
immer einen gefüllten Eierkorb haben 
will. 
Anſtrengungen zur Vermehrung der 
Geflügelbeſtände. 

Wir haben ſchon früher darauf 
hingewieſen, daß es unter den gegen— 
wärtigen Verhältniſſen ein zwingen— 
des Gebot der Stunde iſt, die Geflu— 
aribeftände in den Vereinigten Siaa: 
‚ten tunlichjt zu vermehren. Alle — 
ſowohl die Geflügelhalter auf dem 


Lande wie auch die in der Stadt — 


haben an der Erreichung dieſes Zie⸗ 
les mitzuarbeiten, ein jeder nach fei— 
nen Kräften und den gebotenen Mög— 
lichkeiten. Wird dabei in der richtigen 
Weiſe verfah 


Lande lohnend iſt. 
F. F. Matenagers 


Kükenaufzucht 
Erhalten 
die jungen Hühnchen in den eriten 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Die rote Garde. 


London, 23. März.Deutſche Sf: 


haben den Soldaten befoblen, 


— = 
. 


Niere in Ainland und der Ufraine 
die * 


] Tahren, jo wird fich heraus: , Re 
ttellen, daß die Geflügelhaltung auch) 1 
heute noch in der Stadt wie auf den 


= 


vs 
x 
Ei 


‚Rote Garde wicht mehr gefangen zu 


aufzuhäng: 11,” behauptete der unab- 
bangige Sozialiſt Ledebour 
Reichstag. „Auf der einen Seite 
machen wir Srieden mit den Boliche- 
pic, auf der anderen Seite bangen 


wir fie auf. Dadurch fhüren wir nur - 


j einen ewigen Hab gegen alles Deut- 
| 
zur Ordnung gerufen. 


jdem erjten Durdaug der transfibt- 
rischen Bahn, jeit drei Wochen, be» 
‚richten, da die Yujtände ji längs 
der Bahn beiierit. 
burg, Europätich-Rußland, 


verſuch⸗ 
Wagen 


ten Soldaten 


ab, nachdem die Rote Garde mit 


Maſchinengewehren auf ſie geſchoſ-⸗ 


Farmer die Gelegenheit, die Butter⸗ ſen, einen getötet und zwei verwun— 


milch ‚aus benachbarten Moltereien |det hatte. 
'jehr billig zu faufen, und fie gelangen goton den 


auf diefe Weije auch heute noch außer: | 
‚ordentlich billig in den Befig eines! 
ganz vorzüglichen Futtermittels ins— 
beſondere für Junggeflügel. | 
Andere Futtermittel. 

Der Geflügelhalter in ver Stadt 


Ichließlihe Nahrung des Geflügels 
bilden. Körnerfutter, Grünfutter, 


animalifches Futter muß dem TFeter: 


\volf ebenfalls zur Verfügung jtehen. | 
: Huf der Farın finden die Hühner die= 


jes in der offenen Aahreszeit fait 
überal! vor, jodaß hier der Geflügel: 
Galter im Sommer nur wenig zu rüt 


‚tern braudt. Bei der Geiliaelbal- 


ung auf beichränttem Raum in der 


' Stadt dagegen muß für eine pollfom:' 


Ede; 


I 
I 
| 
| 
| 
F 


! 
I 


® 


Keine Erhöhung 
im Preiſe 
für dieſe 


Großartige Medizin 
—B 


CASCARA a QUININE 
8 
x 3* 42 
o & 
PM) 
Lie Standard Erlältimg&Kur feıt 20 
Sabren--in ZXableiten-iForm—zuberläfr 
in, licher, Zeine Cyiate——beilt Erfäls 
tung in 24 Etunden—$rippe in 3 Tas 
gen. Geld zuridgeneben im Ball bonn 
Sehlfchlag. Kauft die echte Schachtel mit 
roten Dede und Hri. 
Hills Bild darauf. Ro» | 
ftet weniger, bietet 
mebr, erfpart Geld 
24 Tabletten für 2x. 
Iu jeder Apothete. 


-  Staatdmänner jag 
:trole der Rohitoffe feitens der Enten- 
te mit furdhtbarer Wirkung nach dem » 


Zug 


G Auf dem Zuge waren die 


renze. 


Botſchafter von Rußland, Japan und 
China. Erſtere beide ſtiegen in Vo— 


logda ab. 


J 4 ⸗ 
| Tentichland nad dem Siriege. 


London, 5. März. Brief. Die 
deutihen Großinduitriellen erwägen 
die Schwierigfeit der Erlangung vou 
reichlicher Zufuhr von NRobjftoffen 
nach dem Kriege. nn einem Rund— 
Schreiben an Die Wrbeiterwelt des 
Landes jagt einer der Direktoren 
der Dresdener Bant, daß Deutſch— 


:land feine Handelspormadht nie wie: 


dererlangen werde, wenn e3 England 
nicht befiege. „Wenn e3 uns nüht 
gelingt,“ fagte er, „Schabenerjag 
und Rohitoffe von unferen yeindein 
zu erlangen oder Rohjtoffe al3 Schu- 
denerjaß, fo wird der deutjche Arbei- 
ter Hunger leiden. Ganz recht, aber 
einfah brutal, it eg, mas Herr 
Runciman und andere Britifce 

en, daß die Koıt- 


Kriege aegen Deutichland gebraudht . 
werden fann.“ In der gleichen 
Flugſchrift verweiſt der Vorfier be: 
Hamburger Schiffahrtskammer dar— 
auf, daß ein Friede ohne erneute 
Prosperität der Schiffahrt und des 
Schiffsbaus Hunger für ein Heer 
von deutſchen Arbeitern bedeute, 
während Herr Ernſt, ein Stahlmag⸗ 
nat, erklärt, daß nur ein Hindenburg— 
icher Friede Deutfchland vor Eiien- : 


mangel ſchützen fünne. 


— — 


Lgeſet die 


„Sonntagpof® 


nehmen, jondern einfach ala Räuber 


im. 


Ihe an,“ fügte er hinzu. Er wurde * 


Sarbin, 19. März. Reifende auf - 


Sn Gfaterinen- : 


ol enzuhängen 
und lieken erit von ihrem Vorhaben - 


Bolchewikitruppen beglei- 
bis zur chineſiſchen 


DaB; 
3] 


* 


— 





Abendpoft, Chicago, Samdtag, den 23. März 1918. 
| . — — — Ben 


Berlangt: Männer nnd Knaben. VBerlangt: Franen und Mäddıen.. | Berlaugt: yranen und Mädchen. — Zu vermieten Geſchäftsgelegenheiten. Möbel, Huusgeräte u. ſ. w. Kaufs⸗ und Verkaufsangebote 


Anaeigen; unter dietet Rubrit 1 Cent das Bor! J (Anzeigen unter diefge Nubrit 1c.das Wort) | (Unzeigen unter dieſer Rubrike1 Gent d. Wort? | (Binzeigen unier biefer Mubrit 14c die Seile.) (Anzelgen unter biefer Rudeit 14c ‚bie Seile.) (Anzeigen unte unter biefer Nuorit 14c die Zeile.) (Anzeigen unter biefer Mubrif 14e die Seile.) 


erlangt: Männer für Fabritarbeit. Läden und Kahriken Hausarheit Bermiete 4 Sımmer, Bad, Gas, alles beil, 


> Ave e 
Weſtern D ry Color Co., 52. un Bel ee — Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausar Reber, Su erfragen im Son. —* * 
augbt vd Rife”, Ince Straür. 1mX 27 wer beit; Familie don drei; guter Xobn, 430 Eait i — nt 


Fanch Free“ — — — — — — 40. Straße, 3. Apt. irſa Zu vermieten: l Zimmer, 810: 5 belle Sim zu verle ufen: Zcneldergeſchäft Miete 8153 ſeſot? Ben, vreffer, China Clofet, Rorzeilan, | penter Tools und 150 Vrektzed Dadtteine. — 
Rambler Rofe“. ee Berfanar: | Erfahr ai f Strang Für: | Verlangt: Finiſhers uns Bajters an — — —— — mer und Bad, *14; moberne Blumbing; nabe MWobmsiinmer, Garten, neue Mahagoni Eitt- | Bilder, eleftriide Yampe, Yinmerubr, Nabıma- | Mrs, €, Werner, 3147 Augufta Str. 
- „ibe ringe of Societb”, berei. Fred Strou Dye Worts, 26059 Sheffiend | Q jerlangt: ‚Näden für Hausarbeit und So: | Esprehftat ion, 9o6 Webſter Abe. richtung: billig. 737 Madiſon Str., Dat Pari. ſchin — 534 North Aven Top Floor —— — — u 
„Leabe Qt to Jane”, —* bee : irſaſon Da men Coats und Suits. Nachzufra den, u 3 in Samtlte. 5439 Sornell _— - — _ fafon | - - * — - Wezable Aoar für „bonded“ Woisten tim 
„be Smeetelt Str! in Dirite. eg — E * — X | Ibe.. 2. la lepbon Midway 8654. => zu vermieten: 6 Zimmer und Bad. a —— ET ee — Zu derfaufen: Billig dauspalt-: !köbel, 4025 | Bırndes gaaethaus gelagert. Ade.: 8 1213 
, — Once_Upon 4 Time”. _ erlangt: Erfabrener I8c can Rachzu | mittags dorztifpreden, mia | Dablon Straße. Zalvon, berbunden mit VBereinsballe, iit 100+ Sherivan Road, 4, Avi. — | Abendvoſt. dofrfa 
„The Man Wboe Stayed fraacı * Storcher und Bloom. South gen bei — ⸗ — — — - —__ —— | gen Todesfall zu verlaufen oder zu vermieten. | — . —— — — — — — 
sbic ago "denne. frfafon erlangt: ‚räpen, © der ale dran für! Bu vermieten: 3 belle immer: $12, 930 | Bom Cigentiimer, Adr.: M, 624, Abendvoit. | 4 aimuter mit febr billiger Rente, büofh u. | Naufe alle alten tünfttihen. Zähne und Bahn 
= a A eichte Hausarbei eine yamilic; guter Lohn. Wolfram Straße, ſaſon fafonmo einfäach möblirt, mit Aoch- und Heizofen, alles gebille, auch Goldzühne, Brücken, ſowie zerbr 
| Berlangt: Erfahrener Sürber ar Nahrei Resk Ki ri baum & Go 3242 Lincoln de, irfafon — — — für den Sprottyreis 3590 dringend zu vertau | She sietorta, 143 N, Wabafh Ave., Zim. 200. 
niger. Anzitragcit: Border & Boom, 7132 — — — — Zu vermieten: Eln Str ore mit oder obıre Wob fen. Möbel lörnen extra gelauft werde, 1564 | mo—fa 
nun, Nacsufragen 2837 N, Salfted Str., eine | No, Salited Zir., 2. Ylor, lini3 vorm, i — ——— —[0 — — 
Ircpps, fafon!_Marts 1230 ©. Jefferfon Str. zahlt höch— 
Sri EEE: ne 1 — — ſte Veife für alte Mannertleider und Schube 
3u berfaufert: 8 -ocerb Store, Detitateilen ve riaufe Wanduhr, 1283 Jahre alt, in guter Telephon: Canal 7258. Komme überall. 
Püderei und Gandugefhäft nebſt Eigentum; Ordnung, bält gute Zeit; auchAutomobil, Gra 17ma1mXt 
febr billig; im der Näbe der St. VBenedictus | pbephon mit Nickel-Flotmaſchine. Anzuſehen 
Kirde und amei großen Schulen gelegen. 2631 N, Satmlin Mde, EEE ⏑ 
2175 Warner Ude. ı- - — — 
- m —— —— 3 berlaufen: Sceber ımd Zidedoard, bil.in Heiratsgefndhe 
Bäder aufaepaßt! Zu derfamien: Haus mit | 1043 Lawrence MIve, ‘ faion | (Mizeigen unter diefer Rubrif 3 €t8. d. 
gutem Päderacfchaft, oder bertaufibe für Pot. | — — ober feine Anzeige unter einem ut 
Nachz ufragen: 18419 Cortland Str. zu vottaufen: Zwei Benen. zwe käſten, — — 

- nod wie peu, Sehr bulig. 1657 Mobamf Ziv., Heiratsgeſfuch: Achtbare Wittwe, Anfang der 
3u verlaufen: Billig, 22 YZinmer Noomiıı, drittes Flat, Frost alon | ler Sabre, mit einer Tocter, 13 yabre alt 
und Boarding Daus, Miete 8550. Mo168 Abend — - mochte auf dieſem Wege mit einem IR a be 
port falenmi | ‚u dverfanfien: Eistiite, Sasberd, Tr 4 fount werden z4wecks Deizat; fein Zrinter; 

— —— | 1007 Berti ing Str, 2. lat, vorn mus Ivyarfam fein. Adr M620 Abendvoſt 
Wit twe verkauft 10 Simmer Roomingbauß, | - — = . - - — — 
ſchne möbel, kann Geld machen; Miete 825; Zu verkaufen: Garland Küchenofen:; Gaszu vSeiratsgeſuch: Suche die » Tanntiaft einer 
wegen breite billig, 1101 Waihington Bldpy. | bebör. 2519- Evergreen ve, Schwiter, deutich-evangeliihen oder Iutberifihen Frau in 
- - - |. — — — —den 530er Jahren (ebrlich, gutmütig und etwas 
Nerlaufe meinen, altbefannten Saloon, mit) Berlarie Kitihenoien, Nickel, Relttugbeit, |: zwıriienntniile) aweds Heirat: ih Bin 60 


Verkaufe oder vertaufche Saloon; Trandier- Zu verfaufen: stinderwagen, billig. 1324 | Bu verfaufen: Schöner Reitfattel für Damen 
Ede; — bon “rauerei; für Grund- Melroſe Stri, 1. Flat. | Ainzufragen 1500 WW. 69. Straße. fafon 
eigentum, :5 1120 Abendpoit. fafon ! — —— — — — — —— — 


— Wegen Verlaffens der Stadt verihleudere | gu verfaufen: Hobelbant, Schleifftein, Ear- 
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out! Chicago Yıdr. iriafoı R t: 3 3 Mädben für leichte Haus Zu vermieten: Drei Zimmer.1717 Eleveland 
a z zoutb cagnı ririo n 2 > M t St > Floor Rerlang unges Mär en fiir lei e aus de, 

_ Konzert “jeden | — —— no. arket Sir., 3. * rbei * 448 De — 
ttac und_ıbend. ö Verlangt: Holzar veiter an Auto Bo! ti — — WER VER N NEENR frfafo | u -bermteren: 6 Biminer, Bav, 3183; bie 
nranicpp, 715 North Avenue. — Fedan | Arbeit umd Reparaturen; aud) einer um Glas t , ⸗ 


— — — — — — | Rintermonate $2 Bil k N. d 
Abend und Sonntag Nahmitiags Inſttu⸗ einzufegen. Cadillac Muto Co., 2009 Indiana doitfa Verlangt: Xeltere, alleinitebende Srau als | * (OR RUN: — mia 
mental«- und »olallonzert, Apc., 6. Rloor. trIiolon — Si ausbälterin bei deutſchem Mann. Rorau | — . — — u . 
 Rerlanat: (Schilfe für : J Ze ; ö —— | fpreden nad 6 _ Uhr Y!bends oder Sonntags. Zu verinieten: sıı Dis s14, fböne reine 4 
— | terlangt: Set ilfe fü avid Weber — | 1528 Mobamf Str. Ira | Zimmer-Plats, Bad; aut gebaltenes Gebäude: 


| 2ver & Vleaner, 3523 ( Zia te Sir. = —— J — u — gegenüber Union Part. Janitor, 1506 Late 
Anzeigen. — Verlangt: Mädchen für Candyfabrik: ITerlangt: Iran im Neftaurant Sefhirr zu } Erraße. antfafon 


F er. ; 4: . i . waichen und reinzumacen, täglid, au Zonn: | — ko 
Berlanat: Mann oder Junge zum Pfannen, Frfahbrung nicht nötig: Lohn $8 bis $9 — Sea ® —F is 9 Ubr Abends. 88 | 


wa ah 


sg 


> 


22 





2 > sincolm ine. r Ar 5 z : N <= R0D a Sj Vermiete Flat mit 4 großen Zimmern, Vabd, 
= a as Ave die Woche zu Anfang: ſchnelle Beförde- wöchentlich. 7322 Sheridan Road, nahe Brogde Voſement und Dachboden. 2445 Belle Plaine 


— —— und Snaben | z Mleintiebender, mit Werden be. Turg derjenigen, welche fi als fühig | Wed. frſaſon Abe. nabe Weſtern. midoſa 


#fingeigen unter dieles Rubrrit ic das Wott one erweiſen. Nachzufragen beim Time  Nerlangt: Mädben, uber 16 Jabre alt, da$| 3m vermieten: Schöne belle 8 immer: 
sarn, Senbert, SEI N. B—— ——— zuhauſe wohnt, fiir Ictchte — agsWohnung, gahe Lincoln Bar. Miete $22. 

> g TERN 0 er Bea uber im deuticher Familie auf der Weitieite, | 1951 Cleveland Ave, midola 

Berlangt: Robrgeflcht- Arbeiter u d — — — Bunte Bros. —““ 9 1284 Mbendpoft. rin | — EN Be 02 u 
Korbmacher. Gute Bezahlung und ſte⸗ Berlangt; Perter für Trhaoods re foto RO RW. Monroe Str. -- — — 3 dermieten: 6 Zimmer, , Furnacebeizung, 
tige Arbeit. Tiejeninen mit Erfahrung FERNEN TERROR: BEE RER ar — Berlanagt: Mädchen, bet un „al gemei : ni | eriter Floor, 822, 23325 Le’ none Straße. 
an: Körben und Wohrgeilchtwaaren | ut ; jtetige Arbeit; guter — — — — 


helman; guter BE seien Er RER 


werben bier eine gute Gelegenheit fin- | on: dc de "ums Zondtag Morgens offen. J Zu vermieten: Bier beile Zimmer, $12 den 
den. The Ndier ones Go. 333 ©.| 1606 2; Xbells Str. va Fr n En Berlan at: Smei Frauen aum Gefchirrwaſe sen, Monat 2044 Yarı :abce Er. irfaio 


2 ren BE N — 5 — Berlangt: Millinere, Mafers ımd Rrepai:!« 5 = 
; be | 8 Milline Male pal 810 die Bode. 928 Irvin zark Blod. fr ja | — Be — 
Mark Str. o ñon N : &ordor Feeder: zu fragen: rere n an en ımd B n £ or ‘ ; * 

et HOTVON Feedere „u ceritaq er2, an qarmıien ımd attern Hufen au ar Du dbermieten: 5 Jimmer Fl lat mit Gas. 
zen 2048 Kivbourit Ave irfa 


t 
oder obie Stod;, ‚ abfolut imabbängig. Mdr.:! ahmaſchine villia. 2312 Stroll Ztr., nabe 23 .abre alt ud babe eine tleine Frucht farn.- 
m 626 Aben dp: tafen | — . Sarlı har, Ilier, Route 1, Bor 310, &t. Io 
——— u vertaufen Gut erhaltener Kinderwagen, |fenb, Mich. 

Roontinghaug, 10 Zimmer, ganz defebt mit ; bilsig. 1836 Lincoln Pe. - - - - 
Noomers, Einkommen $110, Miete $45; Preis = * „mei ratsgeinh: Mann, 309 Nabre alt, ame 
$300. 1925 gincoln pe. Tel.: Lincorn 7280, 3 verlan it: a ffet, Piicherihranf. Rugs, | vianifcher Bürger, mit fchuldenfreier 40 Meter 

rer — CEsßzimmer⸗Se Wagner 3138 Leland !ive. * Farm in nördlichen Wie confin, münfct 
\ 4° (ia itetige ; Chi ile Co | Fu kaufen geſucht: Zaleon, mit Wohnu ng tatmit einem Mädcen oder Wittwe (mit einen: 

. ji. Yu ‚iD, » sum ‘ — — — > ub Pr ri or it ar + m Gt Abenvve 4 —*4 n * — ı y nırsarich! ifen) * & In} 
Guter Lohn. Gentral Architectural orio; Sabinet &o., Wiles, : ON, Yıcbigarı ; Abe ri + Mettes Müdehen für allgemeine \ y u b Baveland. _Arfalon — —————— In vertauiſen: Ein Stindertvagen billia. 4046 | * ——— nt 2 en — ae de 
{ « or m Mr . x ———— —— w- en ER en . o Willon Abe.n, cke We “ s Sa ö . 31 eriai tz EHE MINDETDAGEN Diät. @ ’ deire e ten 1 er Der 
Iron Worls. 3105 W. 27. Str. a — — — Bon f 3 — u e ı Di * fan ‚Su berfanfen: @irt möblirtes 10 ; ori, Nıritin Ave, nabe Aillyairid, I8eltleite, Mar.: WE 1156 Abendvpoſt. 
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— rr— — — — — — — Een ——[ — Verlanat: Handſtickerinnen an Nah: u 24 * F — Anmg in Cottage, *318. 1323 George Str. agaäin. 84 rto Avenne. i 2 - 
en 11 J ro ‚ n 3 Marl 4» xy x do und * ür all 5 z z Ben a 

Berlangt: Schneider, Bui heiman: |‘ m rt ga oneilen don Gbicnao. Sa) ner menarbeit; 10 geübte Arbeiterinnen: | N ine ba ‚art J Wälhe: — Amswe —* or. . ‚u verfaufen: onen Verlafiens der Ziadt 
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® © — * * lat. Leland, nahe Sheridan. Phone: Ras) ivt jome | tmalm | erfammt). fartboliich umdb micht mitte! 
baben. Nadhzufragen in 2144 Elſton — E nn erlangt: Mädchen und Frauen, um | Merlangt: Bimmermä {dh im mittleren Jab — 4654. dofrfa ha 405 un i MER | \ u | fchreiter menen ibrer einentüml iden © 
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> ug c — 2 hen =17 Kullart s » f fria ! us un ö a 2 falon 
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Balerdv. fra an Kraftnähmafchinen; ‚gute Suftände. | | erlangt: rar aum —— | flat; 820. 2238 — Ei. "nabe Belben. O — dlabe Str, Mbone: Piverfey 3158. “' Dr. fgront, früher Affiitent d. Wiener Univer: | Yelmont 2Ntöd. raue, 4 lats, Miete $45; 
ee nennen 1309 Milwanfee Ave., 2. Floor. gr erlangt; „za aum ‚Geis xrwaſchen —ñ—n ſ — Ofenteile und Reparatur emzimix | fttat, Spezlaliit de Bndaftrantheiten. 1164 mr 83950. Vaumann, 3065 Lincoln Avenue 
Berlangt: Schneider, um an D amentleidern irfafon American Keltaurant. 2115 &, Halfted Str. * vermieten: 2—3—4d—5 ginmmer, 85, 87, 2 j | Srliioaufee ve, St. 10-12 Mittand, 5-8 Abds, | ——— j 


A | | |— - 
zu beiten, 3047 Lincoln ve fr-mo | friafon | $0 und $13. 2141 Hernbon Er. jadido (Unzeigen unser biefer Mubrif 14c die Heile) | Grnriaifigea Painting, Baperbanging und idaa· Veraufche dans, 6-4 Himmer Flata, fiir 
| | 
| 


Origina 





ee ie — — — 


| „Verlanat: Wattreh in Peltaurant. 2348| erlangt: Nettes M 
tlangt: Automobil-Reparirer. 9. esurhnort ‚ . at: Nette ädhen file allgemeine 

Be I er 6 2301 3 — Sir. H | Sontbr ort Ave, 22maiw& | Saußarbeit; fleine Familie, Nahaufragen: | con und Fullerton Npe., erfter Etod, 5 Zim:- 
Bes Er * iwe Verlanatz Ein junges Mädben für eim | eulenberg, 1456 €. 68. Etr. frfafo | mer; $1®. fafon | Yvenue. —— | 
Eee 2 2 2 ge Grundetgentumdgefhäft; muß Stenograpbie Berlangt: Mädchen ober Brau fie allae| — | Elettriſche eichtbader, Maflage, eieltziibe | 


! 
en ober rau für allge-| Yu vermieten: 4 belle, reine Zimmer, $10, | Behandlungen. 15 ®. Mafbington Str. — — Zu verfaufen: 3 Flat Brid, nabe Center 
Berlangt: Junger Mann für Mafdt- | geliehen. Degen Nüderem jbreibt unter | meine Süchenarbeit; guter Lohn. Reftaurant, | 2762 Lincoln Ave, ; | : ? * dei | Str. „A“ Station. 6--6—-7 Simmer: Bargatır. 
nen: — Eugene Dietzgen Co., | Mbr.: M. 608 Übendpoft. 1528 No. Clart Str., Ede Germania 5* ie Dir EEE N... Automobile u. ſ. w. 814, Zel.: Mandolpb 1541. 3ms*E | Leichenbeſtatter —59 2026 Biffell en 8 mean 
3 N ; aloni Bu berinieten: 4 belle, reine Zi : 91 an eigen unter dieſer Rubril 14c die Zeile.) e u tefe 5 — — — — 

Fullerton und Sheffield Ave. do—ja | —— — ar Denis Soop, gut * — 1815 Biffell Etr. ’ —— 9eR. . Rn en 20 2 uöenhpoft.tice, he 3 ®. Wafbing- (itageigen: tier Sisfen. Bußeld .14e Die Betla) Bertaufde 3 Flat PVridgedäube, 2340 Lin- 
„Herlanat: Guter Vladfmitp Helfer. 3235 : beimgeben. Ebenfalls eriahtene Operator. „| Salon Neun ze amaxbeit {m —— — — — berfaufen: 1917 ⏑ Balfagie: Ion »&r. Peolaubigungen, Bollmacten uf! | eltern Gadtet and Unpertafirg Go Miet. coln Aocnne, sn Siortange, $4ncd Me Bi 
Eottage Grove Ade. “ . »ofefe 743 Yullerton ve, * fafomo ' Zorejs Berk, 1 adifon, Sir., * u. Bad, neu detor. 2832 Dans; n. Div, | re, gerade wie neu, —* 5332 .. Weltern | Ibends und wa 5504 . Mblaud Abe, | gan Bipd. u. Randelph Str. Tel. Gentzal 348, | line 81000 haar. —— 


‚26,25,50 Aue ' Bean. =. > ’Z 18mai*} Een 2360 Dincoln Ude, - aſodi 


rn . — ur - — ! fleine Farm, mwiht über 100 Meilen b Di- 
* Decoraiing-Arbeiten zu billigſten PRrelien, are * ann fleine Jarm, mat 1 on & 

gu bermieten: 097 Montana Etr., "nabe Ri n⸗ rdegectentz für Winhet beit garantirt. Schmidt, 3340 R. Albland nn | De. Salenclever, Spezialift für Frauen. Nat) ago. Agenten und Vermittler ausgeläloi: 

ge N ‘1 DRAUF | Tclephon: Graceland 8609. Imal;utr | frei in allen Sällen. 3006 ®, Madifon Str. fen. Gigentüümer: NR. Geifert, 1802 Mobawt 

19ma11X& | Er. ; Chicago fafon 





— — — — — — —— 


. — — — —— — 





” 
Le —— — —ñ — — — — — — — 


Brucbänder ic 


Fenhleiden | 

genen angepaht, um Sub ud Seqnenliäeit zu dern, 
Gummiitriimpfe, ee | to ,;_ 

Stühböänder und Verbände Mi ge; — * 
gegen FAißgeſtaltungen. 

Künſtliche Arme und ⸗ 

Bernahläiligen Ei es: 


a leider, argelkömet! 
merian ende Mi 


en nn 


— — — — 


| Börfennotirungen. 


Chicago, den 23. März 1918. 


| Nadjftchend Die Wntirungen an Der 
ı Getreidebörie, vom Beginn der Börien- 
#enden Bis um 11 Uhr Wormitiaas: 
Hoch Niedrig 11VBorm. Schub 
geitern 
81.277 
1.263 


] 


| Mais 


Kars 
Kai . 
| Svued — 
Mai 

Somala — 
Mai .26.22 
Juli 26. 20 

ꝛrvcn 

„Nat 24 2 
Suli „24.2 


Nachſtehend die gentigen Schluß⸗ 


notirungen an der Getreidebörſe: 
Wicte DAT wpea Soma. Juppen 


ik 


48.05 48.61 ' 
26.17 6.1 26.25 | 


richt, wenn Sie an Bruc 2 — 


\dern „der Damit auianı: 
igen haben. 
Nie . —— Erfahrı iz richtigen Herſtellin g von ? 
Brı dern zu $: "Du. mehr; Si — j empf 
und a ſtit — — —— 817 18 ud mehr. Silfaunite 
iel ge sagen M ungen auf Abzablungen. 
> — das An vaſſen bei Frauen beſorgen 
Etablirt ſeit 1860. 


nn 801-803 ILWAUKEE AVENUE 


un — Ave. 6. Slar, nehmt Glevator. 
Sonntags vor I—12 Uhr. — Maine 


a 
r 
Wir 4 


24 


Na anne 1.2014 .8534 48.62 26.22 24.96 | 


Mais ſchloß 


unberänbert bis 1% | 
niedriger, Hafer um 114 niebriger, 
| Propifionen unverändert bis 12 nie 
priger ab. Hafer fiel im Preife als 
Folge der neueften Kriegsnachrichten 
und weil die ausländifche Nachfrage 
‚nachaelafien bat. Die neueften Nad;: 
‚richten Waſhington laſſen da— 
rauf ſchließen, daß der Beſchluß des 
Senats, den Weizenpreis auf 82.50 
zu erhöhen, nicht Geſetzeskraft er 
langen Die heuer mit Hafer 
ſcheinlich größer ſein, als je zuvor. 


Produkten⸗Vorje. 


d um 1, Gent da3 
‚Pfund, Eier um cinen Cent dba3 
Dutend höher als aeftern; auch ver: 
ſchiedene Gemüſeſorten weiſen höhe— 
Nre Notirungen auf; dagegen ſind die 
Preiſe für Zwiebeln geſunken; auch 
Kartoffeln haben ſinkende Tendenz. 
Apfelſinen ſind teurer geworden. 


Die fsigenden Ereife aetten —2 
— —reñhandel. Beim Einkauf kleinerer 
uantitäten ſfind die Kreife etwas bäber. 


Aur Bäder und Auderbäder. 


irungen u und Bericht, von W. K. Jahn Co., 
180 Nord Fraäntlin Stra Be, 

.-$0.16 —0.20 
doch Vroſſe ſtetig. 
gut losbar, wie oben geringere 

Grade billig nach Butterfettgehalt. 

Preiſe ſte ige > wegen geritger Vorräte 

an Kübhliwaare und frtfnem Material. 
Geietine ..- 0.85 —1.05 
Gute, chbare Waare ſeht iver nig offe— 
viel smportiri e abgeichnitten. Bor 

2 iuß der gniſon drobt Nanel 

Reare chi tut teten, 
)X Gelatine (Agar— 


ı bi 7 Uhr Abenb3.- 
— a Hauje — — Phonc: 


2607. 


Montoe 


— — — 
ubtcia® 


Grundeigentum und Danier 


* "tar >: ** 
ı NIEOT lıca will 


Grundeigentum und J 
NRıubrif 14: bie 


2 —R 
. * r 4 
brif 14c bie Zeile.) | (\T uer dieſer 


Suhmeitieite 


ezclacen ım 


Nordieite 


wird. 


„| Butter jtebt 


Auſtin und Cat Eari 


modernem 17 
das Jadr; 
Sabre ei ft. 
ſchãft Scige 
John 


Aufgepaßt! 
mer Wohnungen 
natlibe \Witcte, 
gelauft werden 
und Gisverfüufer 
Halited Zir 

Zu bertaufhen: 3itödi 
Diortgage $4000 
gelegen, für billige 
zorpe, 2369 Xincol 


Derlaufe 


Vorſtädte 


Nadıirage, 


Agar) — 


billig, modernes 


ı Sllinois, 


| (Die 


— ee ee ee 


Baldwins, das Faß 


! Den Davis, 


|! an as, 


| Erbbacren, 


Friſfche e 
(Netirungen von GET. 


Meerretiig, 
| Raftinafen, 


Vfe 


ı Schalotten, 
ESchnittbohnen, 


ı Zpargel, 


ı Spinat, 


| Smiebeln 


Abendpoſt, —— Samen, vden x. Aurz 1818 


— —— — — 


SrifhesDbR. 
chfel uſw. 


 (Rotirungen bon George Y. Grimm & 
170—181 Melt South Water — 
Northern Spies, das 0B.... 6.00 —-8.50 
Willow Twigẽe, bes Ya —ß, ur 
—6,00 
—6b.50 
—4.50 
-—— 3,50 


—2.50 


Golden Ruffets, das dab... 5 

Sreenings, das Fah.. 5 

1 dad .aß.. 

Kochopfel dad Far.. — 
Weſtliche, in Aiften— 

| Spiperberg Gens — —— —— 


Südfrüchte. 


(Notirungen bon George I: Grimm 
17B-— 181 Welt South Water Ettake) 

Apfelfinen, Gal foenia ne, 

bie Kilte Alt... . 
do., * 

Zitronen (240), bte 
do. (426), die Kii 

!®r ape Fruit, Florida. 

IRB. 


Beeren. 
Florida, Quarts. 


Caſe, 24 Pints.... & 
Set : Zwiebein. 
der Qufbel 3.2: 
BE EL nase. 4.06 
möüje. 


Grimm & Go. 
Later Sırake.) 
50 


8.25 


. 8.00 
5.25 —6.00 
—h}, 00 
—5.u0 
— 3,15 


6.00 


re 


. 


Ki —— 


0.50 


20., 3.00 


Gelbe, 
Weiß 


179 181 
Artifchofen 
Plumentobi, Cafe 

bo,, geringere Sorten 
Ei erpfil anzen, Grate 
Grbfen, California, — 
Surfen, Sreator, criva.. 

bo,, Indiana _ 

d0,, islorida, 

Karrotten, das 

Do., Do,, 
Knoblauch, 
Kraut, Callto 

do., Kouiftiane, 

do,, Florida, 


Belt € v 


! 
! 


| 
| 2.3 
rrunsorce 


Te 


Susomnuo”“ 


3.0 
0.00 
3.50 


—— 


Hamper. 
Dubend wurzein. 
der Buſhel 
Loutſiana. 
krauſe, das Faß 
ffer, Crate Son 
Ptlze, Minneſota, Rund... 
dv,, bielige, das Bfunnd 
Radieschen, yuinots, Saß.. 
bo., bo., Dupend Bündel. 
Rhabarbher, 20-Pfund-Kiſte.. 
do., Bündel 
Roſentobhl, große Tr 
do., das Quart 
Rüben, rote, das 
do., do Louiſ. 
do. helmiſche, der 
Enlat, Ropf-- 
Louiſiana, Hamper 
Texas 
Neeberg, 
Fnbdivien, das 
bo., fra nabſiſcher, 
Eskarol, das Faß. 
Blattfaiat, die Kijte. 
das Faf— 


Peterfſilie. 
do 


Yah.. 


? 0.35 
3.00 
0,8 

..14.00 


damper.. fi 00 


Sad.... 


Sraie —— 
Faß. eg 
vn. 


grüne, 

gelbe, Do.... 
California, Erate.. 

Crate 


damper 
Do, i 
Eellerie, 
dv., WBlorida, 
zeras, 
California 

das BER are: 2 
Texas, Buſhel. 
Tomaten, Florida ... — 
zurnips, Yonifiana, das "Faß 4.00 
bo,, der Sal. 

I, Sad To Rid.. 0.50 
do,, Obio, 100 Pfund 

do,, Solorado, gelb.. 

do., frifche grüne, Kite, 
10 Dutend ..... 


ze — 
Hamper. 
Kartoffeln. 


Starl3 Company, Iy2 N 
Kreife gelten nur bei 
Nönggunladingen.) 


DD., 
do., 


(d. . Glar! Ste.) 


| Mirnefota, Weconfin und Das 


ers.) 0.09% —0 11 


, stand, 1 
100 Bhand.cecccre 
der, 100 Ylund...... 


stamchauß, — 


Su derlauien: swerftädi 
1 "de 


R > 
Rachzufragen 219 Wel ing 1ton ubenzu 


Molkerei⸗Produkte. 
Antter. 


(Notieungen_ von Wahre & Lom, 
South Water Straße.) 
extra, das Pfund 
‚das Pfund.... 
J 
das Pfund.. 
das Riund....... 
d anne 


das 
Eier. 
tgen von Wahne & 
South W 
s”, das S 0.35 
Firſts“, OD. ). 33, —-0.34 
staren, 


Nordweſtfeite itänt Yichtet: 75 Meiten bon Chicanı 
Wranter! 


Pferde 


—— en ı Rtadt; 12, ziali 


— junge 


} ; Bimmer W%rid 
nd ode ftrifcheg gi NR 


icht; 
Keine 


159 Welt | 
Ugenten 


eizamg: $3500, 
ns ! „Ereamerh” 
Extra Firſts 
Firſts das 
Second 
Yadıva are 
Sadles”, 


i 0.10% | 
125 Uder 
Autzen⸗ 
nehme 


30 Webſte 


7f6*x jur vertaufwen: 
io umd andere 


Lotcago, 


0.38 


bertauihe 4 Flet Brickhhau 
Berteau Ave 


(Rotirur LSow, 159 Weit 
€.) | 


I . 
Verſchiff 


Haus in Ravenswood 
A hr Lotten 
ndeigen tun 


teparal 


Mn F 
do, 1+ Pfu nd» Stüde. 0.2942. -0, 30% ! 


Cerlügelundleiig, | 
Geflügel (Icbens) | 


vun „edlen X Nurmaunn, 228 
South Water Sirape,) 

gelten nur tür tunf kat ttentiſten 

— ‚ne Laitenfliten 3% Gent | 

Bu; ; * 8 fund böber.) | 
u de erfaufe — in Zauare Diltei rin Anton Did, Maniton, te 7 sunge Sadıe s rund, 0,21 

a 3 : > SEE: REN it dl, — Zu Zu gen Alle Me, 8 —XR 0,23 | 
2 i V.o1 
0,24 
0,26 
0.31 
0.28 

—(0,26 
3.50 
1.50 
1.75 

—5.90 | 


' 


immer⸗ g ıttage ic rungen 
ale em ent, Walt 2 
Blod et eine Farıı 


aur Iinten, Näberes beim elegent 
2418 awyer Ave miſa dt int m Yeitiob 


* 
Bri ie 


Saı il or zu ı faı B mebr, 


a 
1 ian Runner G 
ıle, das Rund 
ubner, 


Taırl 


gana furltivirt, 2 

*4 . erlh 
geazsen. Alle 
„ga 


das D ube end.. 
eit, leben d, Du 
2Ws“, lebend, Dußen: 
do. zugerichtet, Duve end. 
Kleine, manere weniger. 
(Zur Notiz für Sefiitaeliender! Nur gute 
jletfhine Tiere Mrd bier verfäuflich.) | 
Rinpfleifa | 
„r. 1, das Biumd... 0. 
'. 2, das Pfund. 
‚das fumd 
1, das Pfund.. 
B Bund. ..... 
BIUND...... 
‚ das Prumd 


send. 
2.00 


Rippen, 


. $ 


den. "nat mit 
Zimmer Prid 
scblung. 4 ı 

aus unt — 


ander 


Teil in 
Jahr und de 
Baumann, 


für in Tauſch 


00 Das 


mt fofort 


ä —— es 


l 
Wälder (geichlachtet) | 
Motirungen bon Iebfen &_Murmenn, 228 | 
Meft South Water Straße.) | 
Nd, Gewicht, Pd. 0.15 —0.19 | 
d. Gewicht, Bid. 0.10 —-0.103; | 
Pfd. Gewicht, Bd. 0.20 0.21 
Pfd. Gewicht (aus: 
eſucht), das Pfund. . . . o.21260.22 


 Eehiene (augeriihten) | 
re 49.25-49.75 


26.15 
— 0,24% 
0.22 


zwei 50 
Inate 


ie fib uns an. Wir find 
on 42 KRamtiien 
gelauft b ben. 
Aa br: 
chr geeian 
bil lia ur 1d ae 9 baa 
wenig Geld 
ft wende 
zarfi 


anfan 
nan ſich Qi ri n, das 


an 
‚100 


id Ave. 
du 
"daB 


ab. 
334 
534 12 el 
— — oͤmzafom 
6-.Bim: ner Cottage — 
vier Slods von Mil 
baben fir $1800; Heine Baaranzad 
e Miete. 3 a — idt & n. 
oe. 1Smzim& 


rund rn. 


X &r beurm g 


ga verfex sen: 
— 


Grundeigentum und dãuſfer 


Enzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Seile) 
5 Land — — * 
Seemann. | Barmländereien 
mr? 
mifa | * neine ſchöne 
für 


F 5-Bimmer um galows 
mit Viertci- oder Salb-Mder Land, ?2 Aic$s 
ton Ramrence fipe. Cars. Lelgteſte Pedin 
auugen. HSeaſield & Fiſcher, 3108 Milwaukee 
— Ece Belmoni 11in*3 


Ser: ätt haften 
— u Ken pi ione Ave 


Wenene 
v*ᷣta at 


40 Nder | 
„81800; gute 
, c Fig fer Roagen 
zu beriau en gen, 
3, Duett ter-ta tr ımter Bilug, ttabe 
— — u Den gen. Wax, 1750 Rorty 
Edle ot 100% B: och e. 1, _ ’ ortE 

Fan ber. Etrabe aus die Virtaf Sypathe 3u berfaufen: Im fon n ei fein m3117,18,21,23.24 
dꝛ 900, Ra abic e 3000 A. : Acres — Me = 2 * 
iali& sitieite 

l s furm eb 
: $000 Ss Ja 600. Wurde Br = 157 — 3 ir te 6 
ihuidenfveic Fa Stadts@igen: | set * — — —— 


im ichen 


Zu verfauf Vieh und Ser reide. 
etwas „Brundei ens | 
Melt auf lange Se 
m, Datlace, 1418 | 
Mich, | 


ma16-51, fafor | 


Nichigan. 
zt. Joſeph 


Qerfaufe SO Mcre { Farm, 
I Moden; moderne Maici ten: 
11931 Mo, Mozart Etr. 


Berichichenes 
Wegen fchnellem Verkauf oder Tauſch 
RR lüfter Euch mit 


1918 *—— mar 7 
1918 Srding Marl DI 


Moften, mu.: ‚guter 
Gebäube; £ Billig. 
bofria | 





aller 
Rippberger & 
Graceland 75. 

TmalmtE 


für Form 
Er. fonfa 


— Art 
Moderne „Ge: — Lind 


Bela at Brida: 3 
14i4 + WW. Erie 
, lem ® erlauf oder Tor ‘7% al iler 
| Met Prorerth ah Eu ıd) in die Nifte eintragen 
bei. Nippberger & Lind, 1918 Irving Rarl 
Corlevard, Hraceland 75. Tmalmt& 
up vderlaufsit: 2Slat Brifhaus, Cottage 
babaı n| | bBinten, ZStorefront, nabce Miche und Sahule, 
Farm Habt. |gute Sadenlundida‘t; deutihe Nahbarihaft. 
ncoln Ude. Keine Agenten, Mdr.: 3 1572 Abendpoft. 
19ma1m% 


N ıdol 5 3: ‚aber. * 


Weger 


leichte 
an Church 


r 81430, 
er Sarten ia!: 1 
Tinmetieite "Soldbad, 
jmrer Gottagc 
für zcht Farm eller Art Gewünfet. 
r $1800; Keine Anzah, den Käufer, wenn Ihr cine gute 
ı erfzegen beim Gigen- Sdreibt heute. Vaumann, 3006 2 
<  Hamitton oe. 


nd & —— 


Net wie Wieto. ꝛi 


dına?2 | 


| Garbon 


' Deinfamenöl, 


'QDualer Date, 


Nr. 1, per 100 
Nr. 2, do a 
ver 100 "aitund.. ..% 


lota, —*— 
do. 


Weſtliche 


J en 
- 

T< — 
> 


— Sen. 


(Baarpreife.) 
Winterweizen— (Negieru ngöpreife) — 
RE, 
BiE.: 3, do. ee 
a areas 


ne 3 Mnssesassesnunennn 


ı Court MERWEIREN— 
I 


Ar. 1, 
Mr. 2, 
Nie, 
Mais — 
Nr. 3, gemiſcht 
we. 4 Mn. Boss cnsannn 
* 5 aan 
nee 
ae ana 
Do, 
Fu... TRETEN 


J 


Nr. 
‚ufubr 
Weizen 


d 
ng :...486,000 
un 
CB 0000 2, e Mais......125,000 


| Saler— 


meih.... EEE 
ine v4* 0,05% 
— 93 0.94! 
Standard” 0.051 

St 

Nalz 

zutter —— En 

Screenings“ 
Konnen— 


it, 2%, 0,054 
94* 


Men⸗⸗ 
Wintoer —XE— 
Frühf ahr Ense 
Noagen 


Gerfte 
Nais 
Klcıc, die 
Sch (Berlauf cuf den — 
Timothh, hochfein ..... 306. 00 
bo,, Sr, 
do,, ( 
do. Ir. 5 en 26.00 
Kanfas, Dflaboma und 
Miifonri Prairie — 
ER 19.00 
do. 


-31.00 
-30.00 
-29.00 
-27.00 


-22.00 
-20.00 
-18,.00 
-18.00 


-16,00 


Slltr Frog 
Futter 
etrul— 
Ro gach 
c art r 


3 
Sndlana, Misconfin- 
—* .13.00 


..11,00 
- 8.00 
8,50 
25.00 


-11,50 
- 9.50 

9,00 
31.00 


* 


— 


N: i3 er 
— 
Timothyſamen, „CountryL 


„Caſh Loto... 
ots“ 53.00 


420 


‚Ehiantvieh 


| Rinder (ver 100 Plund)— 
Gute bis ausgeſ. Ochſen. 
Nittlere bis gute......... 
Jabrung IC 
Fette Kühe * Rinder. 
Bullen .. aueh 


stälber 


.29 


| eyweine (ver 100 — 


Im Durchſchnitt. 
Schwere Sleifherivnare.. 
Leichte Fleiſcherwaare. 
Leichte Speckwaare 
were Paswaare (260 
Hs 100 Mund).........16, 
Semifchte, do., 200--250 
Pfund 
Ferlel, 
| @sale tper 
Dimmer, 
do., min 
Rihrlinge 
Wethers, 


mindere bis veſte 18.55 
100 PRſund) ⸗ 
gew. bis Bu. 


17.00 18,65 
dere Sorien.. 


5.00 19,50 
s 7 00 16.75 
ai ringe bis befte 1230 14.75 
Ewes. geringe bis —— . 8.50 -14.25 
Böde ..--. . ..10.50 12.00 
Del, Sars und aitebei. 
dom Vaint, ODil and Varniſh Club, 
000 Welt 18. Straße.) 
Hendiiabt, 175 8 
ophtha ....3*2*2*2426 
ed Crown GSufelin . 
Winterdl, ſchwarz 
roh, 
do,, gereinigt, 
Terpentin, im Sch, Gallone.. 
Hielnes Pleitmeiß, in 100 Bid. 
Sälfert, das u 
Kleinere Quantitäten, Da8 ab . 1.65 
Ertra Dual, Sllderd’ Whiting, 
in Säflern, 100 Piund.. ‚00 
new Yorker Ghps, 1 sis 4‘ 
Käffer, DaB Faß. .oosocsunoe 
Schellack, orangefarben 


do., weiß 
Denatur. Allohol, 180.arad.. 


Aktienborfe. 
Nachſtehend die geſtrigen Preiſe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 

Altien. 


(Breife 
Zeit. 


im Fab.. 


2 
.. 


Berfäufe Hoch Niedr. Echlußs | | 


eife. 
9 23% 


60% 
113 
100 


\ 06 
110 110 
2 20% 20% 
244 244 
5812 581, 
120 120 
nm 7 
88 


* 
127 


49% 


Pooth Sifherles 

do., EURER ASIEN... 
Ehic. Bneum. Xool.. 
Cudahy Comp 
Gommonmw, Edifon ... 
Deere & Go.. Borz.. 
Diamond Math ..... 
Lindſay Light 
Midweſt Utilities .... 
do. 
Nat’! Carbon, 
Nublic 
Peoples 


23% 
8 


Vorzugsaltien. 
Vorz.. 
Serdice ...... 


Gn3 ... 

Ro 

‚ Sears-Roebud a 
Swift & Eomp.. 
Union Garbibe 


145 
127 
60 


148 
127 
40% 


„183000 6. €. 
& Co en Sioifi Co, "1ft BB, 


Abnahme bou | 


an an a na en — — — 


do., ion Somend;...- ‚} 10 


Bonds. 


E C. Rys. bo.. 65. 55 5 
03% 98% 03% 
98.20 98.20 98.20 
..97.00 06.86 96.86 
..97.00 96.80 98.80 


53 


58 
9 9 


giberty BB. 
rn. 
2d dd... 


500 U, 
tt do. 
6750 do, 


Die nachftehenden Notirungen ber | 
‚Nem Horler Börfe in den wichtigften 
'Attien find heute, als Sähtußturfe, | 


'bei den hiefigen Altienmaklern bes | 
| tannıt gegeben .morben: 
& Go,, | 


Schlußpreiie 
beute geſtern 
40144 

00% 


American Can Companh 
American Locomotive Comp.. 
Unierican Smelting .......... 
Anaconda 
Baldwin Locomotive .. 
Baltimore & Obio 
ı Detblehem Steel s 
Cbic. Viilm. & St. Ba 
Cbicago &C Northweſtern 
Central Leather Compunp..... 
Crucible Stee ur 
| Slinois TE 
Int. Mercanitice Marine. ..... & 
do. Boraundaltien .......... 91 
Int. Baper: Compand. ur... 2 
ı Mexican Petroleum ........... 
New Vorl Central .... 
ı Nortbern Barifte ... 
Pennſylvania Linien 
‚ »teadin 
Republic 
Zoutbern 
Texas 
Uni en 


Iron and Eteel...... 7 
Railwah 


121 
90% 


: Norzurgeaftien. 10013 


| MWeftingboufe ........- 


| Gegen Schluß I Börfe fielen Die 
Preiſe, die leitenden Sefuritäten 
ſchloffen um 1bis 2 Punktte niedri— 
ger ab. Die Preiſe wichen haupiſäch 
lich der deutſchen Offenſive und der 
Beſchlagnahme der holländiſchen 
Schiffe wegen, die eine ſehr unklare 
Sachlage geſchaffen hat, ſoweit Hol— 
lands zukünftige Haltung in Betracht 
kommt. Auch die in nächſter Zukunft 
ſtehende Auflage der dritten Frei 
heitsanleihe wirkt drückend auf die 
Preiſe. 


113% 


| Pebensmittelpreife. etpreife. | 


Die ftaatlihe Nahrungsmittelfon: | 
trolle ſetzte heute folgende Leben? 
| mittelpreife für. den Stleinverfchleiß | 
feſt: | 


Vrels, den Preis. dert 
Mleinbändler Hausfrau 


aadit, 

Meikbrot — 
1 Mund, nicht eingatwidelt.... 
1 Pfund eingentdelt Ic 9- 
14 Pfund, eingemwidelt 1. mc 14- is | 
Masen— ber rum Rh | 
\eımb ober edta 

Venn — 
ver Sad 


| Wob. IJ Viarfen _ ver Sad, 


Ya 8 in Tauıneotlfad $ 82.70-92.75 $2.85-3.1) 


834 J— .1364 —— 
ab. Rapierfäde.... 1.32-1.35 1.4 
6 an&gemogen.... 


. 0.29-0.30 6.48. 35 
" zinbere Marfen— 
Fat Bauınmwollfad.... 
ch Rauınmwollfaf.... 1.40-1.45 
Dip, ausgewogen. 0.20-0.30 
@diroi oder Grahamment. 
5 Piund Ead.. .0.25-0.32% 
Kopien 
' Zunfel_ (rein) 
14 Kaß Baummollfad.. 
Zumfel (rein) 
5 Tfd. Baummwollfad.. 
ME ver 100 BfDd. 
| Weiß : 222.0.85.50- 6,50 
Gelb 5,50-6.25 
Gerſtenmehl — 
*ᷣ Fab ZEIGE fa * 
5 Bund 


2,90-3.10 


pn: 


0.33--0.35 


D 


0.28 -0,3571% 


1.61-1.82  1.68-1.95 


0.23-0.28 0. 35-0.45 | 
per Stund 

0.06-0.07 
0.06-1 I 


1.63-1.08 ı 
0.34-0.44 | 


per Dan 
0.08-0. 07} a 


\ pt 


.56-1.85 
vi 32-0. 29 
"per 100 ®fd. 

$5.50-8.50 

ber 100 Kfımd 
.8$9.75-10.75 
- 2.00- 9,75 
v.50-10.50 


| ganch SDead...... 
Bue Rofe........ 
Reiämebl 


NRolled Oals — 
Ausgewogen 
Karttuittin— 
Nr. 1 Wisconfin, Mit 
neſota —— Dafota.. > 
INT. 2, do. ...s 
Kr. 1 are 
Bntter ⸗ 
Creameryh, exrtra, in v — id 
Kitbeln ah ee EEE 
U EN —* 406 
Greanterh, ünlfneiher. ..4d—46c 


11 
11 138 
11-14) 
..$6.50- 7.45 Su-—Ihyc 
ver 100 Pfd, per Lu Bis 
0,15-0.18 | 


0.10-0,12 
0,17-0.19 


.$1.25-1.45 
. 0.85--1.00 
. 1.40-1.60 


ver Brumd 


40—45C 
4 hie 


In Vappſchachteln Uec born als obige Preiſe. 


Aunſtoutiet — 
Eiandardforte, Cdakii... 
| bo., ver Rolle. ..... 28 200 
Mielſoͤrie Rolle und aus· 
gervogen »+- 28-28: 
NRäje— American Full Gream 
Pfund 
Brid, im Banzeit..zcnnene DB IIc 
de,, aufgeichnittei.......——— 95 
Eile ; ⸗ 
Abſolut friſch. geprüft: per Ded. ver 
JExtras, 24 Unz., Dod.. 36 370 37 
er in Bappıdagieln 1 Gent ınchr 
' obige Preife. 
| vr Wüchle 


Kunde irre Mild— 
ük) Cents 
. 1023184 


.29—30c 
31—34c 
29—33: 


.u............ 


Pfund 
4336c 


Dvd. 
4% 


vor rate | 
Gens 
Pefte Torte . 19 -23 
| Mittlere Torte ........1593-17%6 17 
Nerdampft, chne Auder...11 -12 12 
Zuder ver 100 Plund 
KRiaret nern eeecerer 8 7.87-7.97 0.080.035, 
Eirus—- Dyd. Dühlen Bäche 
Meike 00, Audırcobs 
10%, 114 Pd -Biichle $1.221-1.32°4 19-148 | 


| Mais 20%, Zudsrrobr 

"or, 8 E ale. .63 50 -3.95 354% 
er per Rtuns rer Pfund 
50-— 60 Etüd .... ‚1134-131, 1314-171 
| 60-— 70 <tüd . „1 —i12% 13—16c 
190-100 Stit? 9 —10c I11—14c 

| Bon. yerı0o Pfuno per Kae 
Navy, audoe uct “a u-15.75 1616-—20: | 
‚Xima .. .....18.25-16.25 17 —-20C 
Pinto — . 10-11.00 12 —1öc 

Coma — 1 Vid, Buchſen 
Dpd. Buchien 


| Re J 
| Willen — salz“ — 
10-12 Bid. Im Durch 
Jſnitt 
14 bis 16 viunv - 

I wurd 
Belte Eorten ...... A2G-IH1Ec 4 


-11 
-15 
per Pfund 


Vüchie 
* 1.895-—2.10 109—23: | 
2.715—2.95 27—33 


per Pfund per Pfund 
..30—Bic 52—36: 
.29— 30: 31—36: 


Val Yac 
466 


mittlere Sorten... ‚38-406 1 
31 SOC 


‚Nterodfiae Stüde, gana..20 300 
—am · aig o enes ause aiſcues· ⸗ 
In Pappſfchachteln, Br. = 28? it 
Beim Mund euuenene. 26% 27% 
Stau arso. kein 
| Reim Piund.. 
| &Ediun; ma 
|#eim Pfund 
| bau, 0 DUANER — 

ver Nüdle 
ı Moidäl, Pint — -31c 
|. bo. Quart nenne. Dia-5öhse 
| vaummellfamendi— 

....33-—37c 37—40c 


flein . 
mittel 66-—-73%c 74-92: | 
| _ tutlche, ausgewe u. * 
Trocken gerupft friſch. 3 38-493 


in ughuhuvoet 


u > Dipe| 
29 340 


28-33c 
296--31% 


25 26trc 


per Rücble 
31- -38%c 
3634 7860 


TB 


Da 35e 5 40c 
ı Gänfe ..32--34c 33--39c 


Mit Pfund Meizenmehl muß | 
‚ein Pfund Surrogate verkauft mer- 
‚den. Surrogate fürWeizenmehl find: 
‚Maisgries, groblörniges Maismehl, 
13 !aiamehl, 
eßbare Maisſtärke, Neis, Reismehl, 
' &erjtenmehl, Buchmeizenmehl, Hafer: 
ımehl, Rolled Dats, Güßtartoffel- 
Imehl, Sojabohnenmehl, Feteritamehl. | 

Roggenmehl kann ohne Surrogate 
verfauft werden. Mit jedem Pfund 
Scärot= oder Grahammeh! müllen 6| 
Zehntel Pfund Gurrogate verfauft 1 
merben. 
| — 

* Einen Bruch des rechten 
erlitt der 38 Jahre alte Hauſirer 
Louis Kaiſer, 1630 Waſhburne Ave., 
als er an Aſhland Avenue und 12. 
Straße von ſeinem Pferd getreten 
wurde. Er fand Aufnahme im Uni— 
verſity Hoſpital. 


Leſet die 


Sountagpoſt! 


J 


ſtern Abend wieder 
Staatsſenators 
der unter der Anklage ſteht, 


‚und Sophie 


O'Connor 


zahlen ſetutg von ihm das 
ber var ver “2 | 


1 | bezahlt zu werben, foweit follen fie | 


148-158 | 


une 


'aenitand rufen, 


42—47c! 


92-—-35: | 


ale | 


34-—30c | U hat den 
9. mann Toubn politifch bei feiner leg: 


Hominy, Kartoffelmehl, | 


Beine? | | 


— EEE ee 


Neue Wendung. 


Staatsanwalt behauptet, im PBowell- 
Brozeh feien Zeugen beftohen worden. 
Kein Senfationdprogeh jcheint ım 
Kriminalgeriht zu Ende geführt 
werden können, ohne daß nicht ein 
oder mehrere Zeugen unter Mein: 
idsverbacht, oder daß „Auhenfeiter” 
megen angeblicher geugenbeeinfluf- 
'fung verhaftet werden. So au ge: 
im Talle des 
Kohn M. Powell, 
an ter 
16 Kahre alten Margaret D’Connor 
ein Sättlichteitsperbrehen verübt zu 
haben. Auf das Staat3anmaltHchne, 
der gefiern ben einer lüngeren Ye: 
rienreiſe zurückkehrte, abgelegte Ge- 
ſtändniß der Schweſtern Florence 
MeKabben und der 
Hauptbelaſtungszeugin Margaret 
hin wurden Moritz J. 
Green, ein Rechtsberater des ange— 


14 ;Hagten Senators, ſowie die Ent aͤſ— 
tungszeugen 
> ı Thomas Stelly 


Arthur Tenner und 
in Haft 
|Die Schweitern MiecHabben und 
Margaret O’Connor erklärten auf 
dem Zeugenftand, daß der dor ihnen 
| fiende Staatfenator nicht der, 
Mann gemefen fei, der mit. ihnen 
und Margaret D’Eonnor in das Ho— 
tel an der W. Madifon Eir. aegan- 
gen fei, mo das Verbrechen an Mar 
garet begangen worden jein foll. Der 
Mann, der Margaret eine Vifiten 
farte mit dem Namen des Genator3 
Pomell geaeben hatte, hat nach den 
Arsfagen der Mädchen aanz anders 
a ußgefeben. Kurz vor Mitiernadt 
erlärte Stantsanmalt Heyne: „Die 
Seftänbnitfe der Mädchen lafjen er=- 
Ifennen, daß es fich um eine abgefar: 
tete Sache handelt, und daf die Zeus 
gen beftochen worden find. Nuchdem 
mir der Mutter der O’Connor| 
Straflofigfeit für ihre Tochter zuge: | 
jagt hatten, legte ung das Mädchen 
ein Geftändniß ab. E83 
Sreen der Macher gemweien ift, ber! 
die ganze Meineidsgefchichte oe 
hedt bat, und daß er dem Mädchen 
Geld gegeben bat. Sie hatten aud) 
Verfprechen erhaiten, | 
Inach Ende des Prozeffes anftändig ı 
nur fleinere Summen 
ben. &5 tft uns aud 
„| fommen, daß ber Vater der O’Con- | 
nor mehrere Male in Gefellfehaft von | 
Senator \ 
‚Bekanntlich hatte im direkten Ver: | 
hör die Zeugin Evangeline Bruds, 
die von den Mädchen ala die „große. 
'Blonde“ bezeichnet wird, unter Eid! 
ausgeſagt, daß der Angeklogte der⸗ 
ſelbe Mann fei, der fie und die Mar: | 
garet O'Connor, ſowie die Schwe: | 
‚fern MacHabben in das fragliche 
Hotel an der Weftjeite genommen | 
Ihatte. Ihr früherer Liebhaber Tho⸗ 
mas Kelly ſchilderte aber die Brucks 
‚auf dem Seugenitand als Chedfäl- 
ſcherin und als unglaubwürdig. 

Die Staatsanwaltſchaft ließ heute 


erhalten ba='! 


I 


ce; Morgen die Schmweitern Sophie und IP 


- | Florence Meftabben auf den Zeu- 
und Halfsſtaatsan 


Wunſch 


ſcheint, als un 5 


zu Ohren ge: | 8 


Bowell gefehen worden ift. | e 


malt Xuftin M cCarthy fragte ſie, ob 


ſie ihrer geſtrigen Ausſage irgend et— 
was hinzuzufügen hätten. Beide ſag 
ten darauf, daß dies der Fall fer, 
und aaben übereinftimmend die Er= | 
Härung ab, dab Morik Green 
dazu überredet babe, auf dem Zeu: 
genſtand zu behaupten, ſie ſeien nicht 
im Stande, 
| Angeklagten Kohn M. Pomell als 
|ven Diann wiederzuerfennen, der mit 
‚tbnen in Gejellichaft der Hauptbelaj- 
Itunaszeugin Margaret 
dem fraglichen Hotel an der W. Ma 
diſon Str. aeweien jei. Nun frua 
der Hilfsitaatsanwalt die Mädchen, 
job fie jest im Stande jeien den 
Man n aus den im erichtsfanl be- 
| findfichen Perſonen herauszufinden, 
und beide wielen mit der Hand auf 


den Angeklagten hin. Auch der Name 
bes DVerteibigers Pomeild, des An: 
Imaltes Robert Gantwell Sr.,. wurde 
heute in die Verhandlung 
‚und zwar bon Margaret D’Eonior 
jelbft. Sie faate mit Beitimmtheit 
aus, daß Santmwell fie in feine Kanz 
lei babe foınmen und fie ein Sırijt 


| gehört 
ſcheinung, Sprache und Können die 


fiel a 
ı Efperanto 


I 


den bor ihnen jißenden | 


D’Eonnor in | 


ı griechifehen Sage entnommenen 


ınen Sprache Goethes, ift fo recht ge= 
eignet, 


ı Xorte gefommen ift. Und es ifi au 
fir Hebmig Neicher eine Rolle, 
gezogen, | 
und ber ihre ergene Note tit. Tochter | 
' Des 
‚Mar Reirha 


ſtück unterſchreiben faffen, in dem fie! 


erflärte, in ver Hauptverhandlung 
audfagen zu mwollen, daß fie den Ce 


| 
a nicht alö den Mann ibentifizt 


hatte. Muh fie war heute im S.an- 
—* den Angeklagten als 
zu bezeichnen, mit dem ſie 
Hotel an der W. Madiſen Str. bei 
zwei Gelegenheiten Umgang gehabt 
habe. Xm Sreugverhör verfuchte Anz 
Imalt Gantivell die Namen bes Bolt 
itifers Barney Grogan, ber als Al- 
|terman der 18. Ward bon | Alderman | 
|Xohn Yuohy geichlagen wurde, 


ihrem Telbftandigen Wirken 
‚Tem Gebiete ihren eigenen MWeq zur 
ie en : ı Höhe 
ren fünne, der jich an Ihr vergangen |; 


den Mann! 


m AM ur Aufführung bringt. 


| 


in! 


die Verhandlung hineinzuzerren. Der 


Angeklagte Powell Hat den Alder 
'ten Wahltampagne gegen Grogan 
'unterftüßt, und Gantwelf wollte von 
ber Zeugin D’Connor 
‚Grogan fie nicht zu überreden ver- 
'fucht habe, gegen Pomell als Zeugin 
aufzutreten. Margaret verneinte dies 


energiſch. 
— —— — — 
Gertrudens Abenteuer. 


Die 18jährige Gertrude Niſſen, 


‚Nr. 1642 N. Urtefian Une, melbeie | gleichen Stelle innerhalb von brei 


der Wache an ber Shatefpeare Avbe., 
—* ein gutgekleidetet Mann ſie ge— 
tern Abend mit ſchönen, 
ſchen Redensarten in ſeinen 
traftwagen gelockt und dann den 
Verſuch gemacht habe, ſie zu miß— 
brauchen. Mit Mühe und Not fei es 
ihr gelungen, dem Unho:d zu entrin- 

ren und ihre Ehre zu wahren. Die 
— iſt im Gange. 

— Von —E beleckt. — „Was, 

| Huberbäuerin, Ahr nehmt keineSom- 
‚merfrifchler mehr?" — „Na. Mei’, 

|Girg! wird ma dabei 3’ neumobifc. | 

Er haut mi jet nimmer, fondern 
red’t nur no bon Scheidung. E 


Laſt 


recht unſanft aus dem Schlafe ge— 
weckt, 


wiſſen, ob d 
gegen die im zweiten Stock wohnende 


Familie von 
Angeſtellten 


u | 


| 


Maver, 


2 2 Drama 
den neben feinem Verteidiger fiken- 


Diele Leute find krank Seylsnmn seneiten, 


D-=: Boyd & Lawhon 


werden End die Wahrheit fasen und folhe Behandlung anwenden, wie Ener. 
Fall fit verlangt. 

Wir behandeln erfolgrei 

‚alle Arontihen, Nerven, 

Bınt-, Haut, fpeztelle und 

brivate Krankheiten. 
Wir menden nur bie 

neneften und tolffenfhaft- 

lihiten Methoden an, bie 

fnelle und dauernde Gr: 

folge verbärgen. 


Unsere Dificed find fo- 
wohl ftir ta Behandlung 


bon Männeen mie 
vrauen eingerichter, 


Wir nehmen feine Fälle an, die wir als unheilbar — 
Kommt heute zu freier Konſultation. 


DRS. BOYD & LAWHON 


Stunden 9 Bis 8. 
Sonntage 10 219 S. Dearborn Str. Cie 


Unferen audgezeichneten 
* Erfolg verdanken wit an. 
ſerer mehr ald 20.jährigen. 
Erfahrung und einer Df 
flce, bie Hinter Feiner zur 
ritfteht, amdgeftattet mit. 
elettriigen und medant- 
ſchen Silfsmitteln, wie ſie 
von den heutigen Kriegs 
Aerzten gutgeheiten find, 
für bie Behandlung ham 


allen Krankheiten, auß ‚be. 
nen wir eine -Spesii 


— 


genommen. — 


Staatsverdreqer. 


Als ſolche bezeichnet bie Bunbesregie- 
rung die 3%. W. W. 


Sedwig Reiher als Iphigenie. 


Das Deutiche Thenter führt Goether | 
großes Werk am Montag nuf. 


I 

Den Freunden des Laffifchen 
—— Dramas ſieht ein großer 
Genuß bevor. Der Columbia Da— 
men Klub und andere Anhänger des 
Buſh Temple Ihe terd hatten den 
geäußert, Hedwig Reicher 
nach ihren wiederhollen Rezitatio- |‘ 
nen auh einmal cuf ber deutjchen | 
"uhne Spielen zu: fehen. Bereitwil⸗ 
lig iſt die Direktion dem Wunſche 
naͤchgekommen und hat Hedwig Reiz | 
cher gewonnen, am Montag in eis | 
ner aupberordentlichen Feitauffüh- 


Zendis die Antwort der Regierung 
cuf dag Geſuch der „International 
MWorterd of the World” um Rüd- 
| erft tattung der im vorigen Herbft im 
Hauptquartier befchlagnahmten Bü— 
cher, Zeitungen, Flugfchriften und 
ande ter Dofumente. Das Geſuch 
der „J. W. W. war in derſelben 
Weiſe begründet worden, wie das 
der in ähnlicher Lage befindlichen 
Großſcklächter, und die umfang— 
rung die „phigenie“ zu fpielert. reiche Antwort der Regierung führt 


S Ihnlihe Gründe ing Treld, wie fei- 
Die Rolle der ariechifchen Prie terin ähnli 
L; 8 P ef ___Inerzeit aegen das Örokfchlächterge- 


fu. Sie laufen alle darauf hin 
aus, da jene Papiere zu Recht be= 
I laanı. mt morden feien, meil fie 
ıl3 Bemeife für verübte WVerdrechen 
Mi benugt werben follten. Die Regie- 
Irung ftelle daher den Antrag, das 
Gef ) abzumeifen. 
Beneutungspoller als die Antwort 
‚'jelbft ift eine ihr zur Begründung 
Beige Gideserflärung eineß Un- 
BE teri u nöbeamten Namens Murs 
R |bod. Der Inhalt ift furz folgender: 
| Ein Hauptzwed der Organifation 
der Y.W. W. feit 1905 biß zur Ge- 
| genwart ift, Arbeitgeber zu betrügen 
Idadırrh, daß Mitalieder ſich von 
jenen al3 Wrbeiter anftellen laffen, 
\dann aber fchlechte Arbeit liefern, 
| Mafchinen und anderes Eigentum 
| ber Arbeitgeber zerftören und fie in 
|| jeber Weife ſchädigen, zum med, 
| fich alle Eigentumsrechte der Arbeit 
| aeber anzueiqnen. Diefem Zweck 
; x dienten aud; alle von ber Drgani- 
ſation verfahten und verfchidten 
fohriftlichen und gebrudten Kund— 
| gebungen in jeder Form. 
Meiter lag e3 in ber Mbficht ber 
MW. W., heiht e8 in der Erklä— 
* Haß gegen die Vbeitgeber 
und Belitenden zu verbreiten und 
ſich der gefeklichen politif e⸗ 
tätigung zu enthalten, zu —F End⸗ 
zw sed, die netammten politifcdhen Ein= 
| richtungen des Landes zu flürzen 
'und eine Steaierung an ihre Stelle 
ſetzen, welche Nichtmitgliedern 
rlei Rechte einräumen würde. 
Ferner, heißt es weiter, haben die 
LM. WM. eine ausgedehnte Propa— 
ganda genen den Strieg betrieben, 
indem fie behaupteten, daß die Re— 





J. 


für 


zu — we che Er— 
Künſtlerin am beſten berufen erſchei⸗ zu 
nen laſſen. Sie hat ſie bor einigen | yeine 
Jahren fogar einmal in Dresden in) 
oefpielt und dem Stonz | « 
greß der Anhänger diefer Welt: | 
Ipradhe, am dem 47 Nationen teil! 
nahmen, damit die Kenntniß des er | sierung ein Werkzeug der Kapita- 
habenen Wertes mit tiefftem Ein- fiften jei, dak eine Niederlage im 
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F- WER Geld zu verleihen 


A.Holinger&Co. (Ine.) 


(Für die „Abendpoft.”) 
Ein Ausflug nach Milwankee. 


Eine verpuffte Senſation. — Bier⸗Athens un— 
verwüſtliche Gemuͤtlichleit. Stammtiſch⸗ 
Freuden. — Wie ich dichteriſch angeſteckt 
wurde. — Ein ſchlagfertiger Speiſewagen— 

⸗Kellner. 


Banknoten 


Ruſſiſche 
Nubelbonds 


noch immer 
bei uns zu haben. 


L. Kaufmann & Co. 


28 S Fifth Ave., Wells Strafe, 
Staatszeitung-Gebäube. 


Offen von 8:30 bi8 6 Abends. 
Sonntags von I—12:30 Mittags. 


&: Bier » Athen, au 

KMilmautee ge 

nannt, bin ich alfo 

glüdlich wieder da= 

beim angelangt. 

1 Daheim bebeutet 

für mid Gan- 

dusty am Erie- 

‚Ser. Wobei mir urplößlich einfällt, 
daß Sandusty genau betrachtet das 
‚Milmaufeehen von Obio genannt 
werben könnte. 3 hat in feiner 
‚Gemütlichkeit und Friedlichteit ebenfo 
wie in feinem Weußern entjchieden 
jeine gemwifje Aehnlichleit mit der 
Perle vom Michiganfee. Aber mer 
bejchreibt mein Gritaunen (um mich 
romanhaft auszudrücken), als ich bei 
meiner Rückkehr erfuhr, daß San— 
dusty inzwiſchen um eine Senſation 
— ärmer geworden iſt, und 


Grund 
— 


Yorzüglihe erfie Hnpotheken 


m 5% und 6% Binfen Reid au Hanp. 


Bumber Exchange Sids. 11 ©. 2a Calle Cr. | 


Kelepbon ie: wolpb 1191. ol5mijafon* 


da 


zwar 


Fan mn nu _ 


wein — die in Milwaufee einzig iit.!Streitenden find "im ganzen fedh 


Und dann Äteht. Cafe Martini noch) | verlegt. 


immer auf demielben led mit- 


fammt jeinem klaſſiſchen 
tiſch. 
| jet 


freilich namentlid) 


wagen find 
Stamm: Seit morgen früb 6 Uhr wurden 
Einige teure Häupter fehlen | 30 
die Jugendliche feitgenommen. Aud) im 


Mehrere Straßenbahn- 


umgeworfen worden. 


Männer, 9 Frauen und 3 


\Serren vom Rabit Theater, die als | Treptower Bart fand eine Verfamm:- 


Sperrzone liegenden Cafe fern 
bleiben mitiien. Doc Ludwig Nadı 
:baur, der ionnige Bajummare, hat 
dafiir zu Haus in jeiner Wohnung 
jeden Nachmittag offenes Kaffee 
baus mit 
für feine Freunde. Cine 
jegensreihe Einridtung! 
entwegten“ iind am Stammtiſch 
nach wie vor zu finden, einichlie 
ih Kurt Baum, der Lyriker, wenn 
er aud) als Reichsdeuticher nur drei 
mal in der Woche binfommen darf. 
Anımerbin — dreimal iit beiier als 
feinmal. Das waren dann reizvolle 
Nacdhmittage. Baum jchinieg ent 
weder in anregenditer Weiie, 
gewöbnlih, oder er trug 
neueſten „Achtzeiler“ vor — 
zende Verſe von acht Zeilen 


überaus 


en: 
Die 


teI- 


I 
I 
I 
| 


Bon meinem |Reichsdeutihe aus‘ dem in einer ‚lung | itatt, die zeritreut wurde, 
Ausflug nach 


Berlin, 31. Jan. Trotzki und 
ſeine Leute rechnen anſcheinend auf 


t die revolutionäre Werbekraft ihrer 


Ideen in Deutſchland und fühlen ſich 


in dieſer Annahme vielleicht noch ge— 


ſelbſtgebackenem Stollen 
monſtrationsſtreike hiet. 
„nz! 


tigt durch die augenblidlichen De- 
| Nun iit 
aber jelbit die deutihe Sozialdemo- 
tratie nicht bolichewiitiich-revolutio- 


nar und repräjentiert audy nicht die Ave. at 


‚den bilden ibre beiden Schattirint- 


‚gen zufanmen nur eine, wenn aud) 
 beadytenswerte Minderheit des deut» 
‚schen Wolfes, 
ſelbſt 
wie 
ſeinen 
i- ringe, 
dies 


irgend eine feine Naturbeobachtung | 


entbielten, oft mit einer jinnigen 


ganze deutiche Arbeiterichaft. —— 


In dieſer Minderheit 
ſind wiederum die heute 
Streikluſtigen nur eine Minderheit, 
und zwar eine verhältnißmäßig ge— 
die zudem em unter ſich ge WE U RW hit 
valtenes Streifprogramm haben; M AK 4 Gleanen und viele 
Lie einen Stellen rein wirtichaftliche | " andere 25c Eorten, 
Forderungen (gröhere Kartoffel: die Flafche zu.... 


die 3c Sorte — 
— 6 Spulen 


ratio, 


N X Milwaukee 
Paulinn St. 


Epezielle Aurzwaaren 


J. O. Kings Maſchinenfa— 
den in ſchwarz oder weiß — 


Doppelte „SCH“ Grüne Stamps 


jeden Vormittag. 


— 


e Kid 


150 


Haarnabeln, gefrimmte, ge: 


Zwei Läden 


Strifwolle 


Echte Bear Martle 
Vicuna Stridgarn, 
lommt nur in 
Knäueln, das be— 
liebteſte Garn für 
Zwecter®, wird 
ibexrall zu 5öc Lets 
fauft; jpeziell, da: 
Knäuel zu 


30€ 


Lincoln — 
School and 
Ashland 


dur mih? An dem Morgen, 
ich abreifender Weife auf dem nied: 
. lihen Bahnhöfchen ftand und in Ge 
danten jchon im Cafe Martini mei 
nen eriten Motta jchlürfte, hatte ich 
feine Ahnung, dak Berichteritatter 
und Gebeimbeamte mit Erprehzug 
geihmwindigieit nah dem niedlichen 
Bahnhöfen fauften, um mid zu ber- 
haften. Irgendwie waren fie zu der! 
Anficht gefommen, daf ich ein “alien 
enemy” fei, der fich nicht regijtrirt 
batte, und dat; ih nad unbekannten 
Regionen verduften wollte Gin! 
genhaender Bewei3 unicrer Fähigkeit, Menid) wie ich, der überall in aı udem 
für Exre Angen umfaiieny zu ſorgen; Geruch itebt, verduftet eben 

Me vage Senat gt ber ah, fe wuen nicht 
erttens, dab ich lediglich zu einem 


Vortrag über chinejiiche Kultur und 
Yiteratur nad Milwanfee fuhr: x 
zweitens, dab id) chen vor zwanzig | NP Med 
Ssahren Sr. Majeität dem deutichen |? 
Kater, König von Preußen, erflärt 
babe: „Majeität, tut mir sehr 
leid, e3 bricht mir fait das Ser; 

s aber ih fann \hr Untertan -nicht 
länger jein, jondern gedenfe fortaıı 
ein Untertan Majeitat des 

Onkels Sam zu ein!“ Der Haiier 
bat mir das offenbar nie verzichen, 
denn wenn ich ihm bei meiner An 
weienheit in Berlin Inter den Lin 
den grüßte, fehrte er jedesmal den 
topf weg-und jagte: „Zeripring! 
Dies nebenbei. Mber wie fam es, 
dat ih am Morgen meiner Abreise 

auf dem niedlihen Bahnhöfchen 
nicht verhaftet wurde? Schr ein- | 
tab. Der Zug, der mid gacaen 9 
Uhr entführen sollte, hatte arge 
Beripätung. Statt feiner faın, und 
zwar bedeutend früber als „mein“ 
Zug, ein anderer, der jhon um 6|,, 
Uhr Morgens hätte da jein jollen. | 
Da dieler zwei Stunden in in 
Chicago fällig war, hüpfte io in 
dDieien und berichwand aerade am 
Dorizont, als Berichteritatter und 
&ceheimbeantte atemlos auf dem 
niedlichen Bahnhöfchen anlan —— 
Meine Verwandten klärten ſie üb 
gens ſehr raſch über ihren — 
auf, und ſo war's mit der Senſa 
tion nicht bloß Eſſig, ſondern 
nahezu Salzläure. Ya wir! 
leben in einer aufgeregten Zeit, ın 
der Mit; verſtändniſſe nur zu erklär 
lich ſind! 

Meine Verwandten 
abſichtlich nichts davon nach 
waukee geſchrieben, um meine gute 
Stimmung nicht zu beeinträchtigen 
oder weil mir vielleicht noch nach— 
träglich meine leßzten Haare zu 
Berge geſtanden hätten, was nicht 
ſehr gut ausgeſehen hätte. Es ſieht 
nicht einmal gut aus, wenn man 
einen Haarſchopf hat wie Layollette 
oder Vaderewsfi. Sie hätten mir’s 
ruhig jchreiben fünnen; denn wenn, TDieje Wäite bilden die angenehmſte 
ich in Milwaukee bin, vermag nichts Würze des Stammtiſches. Ganz 
meine gute Stimmung zu beein- plößtzlich ſchlüpfen ſie um die Ecke 
trächtigen, was es auch ſei. Alſo und ſitzen am Tiſch — eine Ueber— 
:jei e8 gleich in Verbindung biermit 'roichung ohne Gleichen. Auf ſolche 
feſtgeſtellt, daß es wieder reizend Art erſchienen eines Tages Dr. Fick 
war in der Stadt, an der nun bald aus Cinecinnati, der bekannte Leiter 
Sopfen und Malz verloren jein joll, |des nicht mehr vorhandenen deut: 
wenn e3 nad den Wafferanbetern | ichen Unterrichts in den dortigen 
ginge. Aber eins bat mich doch ae- ;öffentlihen Schulen, und Profeſſor 
kränkt, daß Rabit jeßt auch Maifer | Sohlfeldt von der Staats-Univerſi— 
braut, ganz gemeine Waller — tät in Madilon, Sie werten“ 
wenn e8 aud aus einem arteitichen | beide angenehme Erinn erumgen an 
Brunnen fommt und daher wenig: |reizende Stunden, die ich gelegent- 
itens fein Wafier it, darin „er- lih von Vorträgen in Cincinnati 
trunfen find viel jündhaft Vieh und und Madifon verlebt babe. 
Menichenfind“ wie in dem Typhus Uebrigens batte ih auf der Rüd 
wajier des Michiganices, das die | Fahrt im Speilemagen ein drolliges 
geduldigen Mihvaufeer mit maſſen- Erlebniß. Am ſelben Tiſch ſaß ein 
haft Chlorin genießen und dann Herr, der beim Bezahlen der Rech— 
die — — —— Trinkwaſſer nennen. Pabſt als nung zu dem ſchwarzen Kellner be— 
—2— 52 meinem: — U ſelbſt erzeugtem | merfte: „sohn, do Hou zn * zirk eine Minderheit der Arbeit fern— 
der angeregten Angelegenheit Abſtand arteſiſchem Tafelwaſſer! Wer hätte lateſt? No tips will win the war!“ — Ben, beveutunaslod. Die Lei: 
nehmen mub.“ Das mar deutlich! das je fiir möglich gehalten? he | Worauf Xobn ariniend ermiderte: ar 8 en = — ei 
Hm, war fein angebeietes Töchterlein oft mag fich der brade alte $ — — be, jah, but it won’t be a ung —* m. eiterberbandes be⸗ 
blos in ſeinen Augen jenes liebreizende Pabit darob im Grabe herum— vcent dictorve —*— die Ausſtandsbewegung im 
Geſchöpf, für das er ſie hielt, und gefiel __ in " Ruhrbezirt jelbft als im Abflauen be- 
fie anderen Leuten minder als ihm? drehen! Hopfen und Malz Bier, | — 5 ti beiter b 
Er mußte Gewikheit haben und auf, Kunitbier, Waller — it das die griffen. Die Hüttenarbeiter des Bo- 
der Sielle. Stufenleiter zurüd im den lir- SER Bezitks haben ſich zum Stzet 

„Herr Werner,“ jagte er zu dem zuftand de8 Barbarismus? MR überhaupt nicht anreizen laffen. Die - 

Arbeit nimmt in allen großen Eifens | 


We 
Buchbalter, „, jagen Sie mal. vie fins r ! * 
den SEie meine Togner Clga, iit ſie weiß Ind Siehlwerken in Bochum, Dort: | örar folfen die Unternehmer ohne| „ft einer unter Euch,“ fragte er, 
übſch?“ tn | * S d 
Pas Gejicht des Buchdalters überzog | 36 hatte D mund, &eljenfirchen und Effen ihren: 5 2 er cn = rer „per wieder auf bie Erbe 
ich mit einem die bellite Ueberraichung würde ji unter de . Fortgang. Wie fchon wiederholt her- | Mi teln beftreiten. Die jechite Sc 
und freude verfündenden Not. Kriegsaufregung ehr - verändert vorgehoben, iſt das Zentrum ber! ſollen die Arbeiter tragen, und falls 
a 2“ jagen ie, Herr Prinzie haben — in der Weile, dai; feine Streitbewegung in Großberlin, imo noch länger gefeiert wird, foll bas!, 
* 2 bio? Frä { , o£ — — A WE ——— 3 
oe & -. — ——— behaglichen Lebensfreuden darunter auch die unabhängige Sozialiſtenpar—⸗ Reich fünf Siebtel und die Arbeitge- 
in 6 gelitten hätten. Doc habe id) faum tei ihre Hauptanhängerfchaft, naz | her zmei Giebtel der Koften tragen. | 
dergleichen geſpürt. Das Familien- purden Schüfſe gewechſelt, die einen mentlich unter den Jugendlichen bei⸗ Durch den Berliner Streit wird die 
leben meiner Freunde hatte die alte | Machtmeiiter tödlih verlegten. | 'ohlentnappheit in kurzer Zeit beho- 


jemals geiehen, eine Venus, ein Engel 
an Liebreiz und ‚Milde in den Zügen, | 
der Gefchlechter, hat. Eine, ganz unbe- — 
| z AR z 2 4 i i d 
wohltuende Wärme der Goſtlichkeit Der Volkshaufen zog ſich in öftuücher rechnet? Folge des Streits gerade für, ben fein mit dem Erfolg, daß die 
nanchmal ſogar noch mit Moſel— Richtung nach Moobit zurück, wo es 


ein — — — 
Na, na, na.“ wehrte der Pringihal. 
„Sie ſchwärmen ja förmlich für das ur iin 9 
Mädchen!“ Berlin teilt nun bie „Germania“ mit; ; Yerliner Induſtriellen = 10 _ 
„Gewiß,“ fagte der Buchhalter, ganz dank dem geſchickten Eingreifen der „Die Berliner Induſtrie war ohnehin lionen Mart erjparen, bie fie [on 
bexgeliend, ba, er Dem Über gegenüber Polizei gelang, die Anfantnlung zu | wegen Stoßfenmangela zu einem er- hätten RER vo fen " m. 
riptete und in Ertaie ah Fräu- ‚zeritrenen. Ein Schukmann wurde hedlichen Teil zum Feiern gezwungen. | digung * Arbeiter für Kolenfeier 
lein Olgas Vorzüge ſchilderte, ſprach eine Mitteilung, an die ex nicht im Ge= | ‚dort von hinten angegriffen und. Nach im Reichswirtfchaftsamt getrof- ſchichten. 
er auch gleichzeitig von dem bisher im ringiten gedacht hatte. „ch werde mit | durch zwei Schüfie nicht unerheblich fenen Dereinbarufigen zwiſchen den 
Stillen obwaltenden Liebesberhältniſſe. meiner Toter in Dieier Angelegenheit | verlegt. Außer dem getöteten Wacht—⸗ Zentralſtellen der Gewerlſchaften 3 einai | Deraählt. — Der alte greife 
ale iR ohnehin bie Wire | meifter to wurde nod) ein zweiter, der und ven Arbeitgeberverbänden ——— * En u ‚Scheich Tieß den Mugen Derwiſch zu 
er 5 ( } Die > ae *54 u 4 * 
itunde zu Ende, fommen Cie gleich mit ‚feinen Dienjt weiter verfieht, und | folfen für Koblenfeierfchichten | St. Petrus ließ ausſchellen, die „Ich werd's beſorgen!“ jagte der ifich tommen und fagte zu ihm: 3 
mir und, holen Sie ſich ſelber Ogas |drei Schugleute verlegt, die fi) 170 Progent bed Lohnes ala: Engel ſollten alle zuſammenlom⸗ ſtolz. | „Ründe mir, ehriürbiger Vater, o 
Antwort. krank — haben. Von den Entſchädigung gezählt —— = und‘ men, i Netrus lächelte. — 


die an— 
wie das 
Frauenwaählrecht, en 
4 
| 


höhere Löhne uſw.), 
dern verlangen politiſches: 
allgemeine 


Zuziehung 


Anknüpfung an das menſchliche 
Leben. Dieſe Achtzeiler zum Kaffee 
mit Schlagſahne und Nußhörnchen 
genießen zu können, erwies ſich als 
‚ein Stammtilchreiz von bejonderer |äu den gerebenkberhanbiungen u. 
‚Site, Darin waren wir alleiammt |1. w. Tab jih aber das übrige: 
einig: Albert Troitel, Max Griebich, | Teutichland von derartig geſpalte⸗ 
Stern, Dr. Alexander oder wer ner „Minderheit einer Minderheit“ 
Aber auf ſein Schickſal diktiren ließe, iſt aus 
zu- geſchloſſen. Das wiſſen klügere 
mich Köpfe unter den Meehrheitsfozialt- | 
wie; sten, deren Kührer nody 24 Stunden, 
ver dem Streifausbrud nicht3 von; 
ibm wilfen wollten. Danı aber: 
‚teils aus Konkurrenz, urdt vor: 
‚den „Unabhängigen“, teil® in der; 
Hoffnung mittun, Er ihr Mittun 
temperiren zu können. Die ſehr 
mächtigen freien Gewerkſchaften 
meiſtens ſezialdemakratiſcher Schat⸗ 
tirung, erklürten ſich, wie ſchon ge— 
meldet, bisher neutral, weil 
diefer Streif politischer und nicht 
wirticheftlicher Natur fe. Mater 
riell gej fprochen, heist das: „Wir, 
die wir die gefüllten Gewerfidhafts- | 
fallen verwalten, zahlen feine, 
Ztreifgelder!” (Die chriſtlichen 
(Hemwerlichaften und” die Ditgerlid: 
dernofratifchen GewerfvereineStrich-; 1 
Dunferiger Nichtung verwerten be- | 
fanntermahen energifch diejen Aus». 
ſtand als unpatriotiih.) Damit 
wird den Streifern ihr ungewünid- : 
tes Vorgehen öfonomiih von den 
eigenen Stlaffengenofjen erichwert 
‚und politifh rüct die bürgerliche 
Dentofratte dem WParteivorjtand der 
Vohrheitfogialiiten auf den Xeib,: 
eb’ ich, dran die Mitten indem die „areifinnige Ztg.“, als’ 
ja: Sprae beste deal) orftanbed der Volks⸗ 
partei erklärt: „Die fortſchrittliche 
Volkspartei iſt während des Arie! 
ges wiederholt in der Lage geweſen, 
mit der alten Sozialdemokratie in— 
nerhalb und außerhalb des Parla-— 
ments zuſammenzugehen. Mit der! 
neueſten Wendung der Sozialdemo-— 
kratie will ſie aber nichts gemein 
haben; ſie weiſt jede Verbindung 
mit ſolchen Kreiſen zurück und über⸗ 
läßt der Sozialdemokratie die volle 
Verantwortung für alle Folgen, die 
ih aus dem Streif ergeben kön⸗ 
nen.“ 


rade und unjichtbare, in bitb=- 
ſchen Schachteln verpadt, 
der beite 10c Wert, 

bie Schachtel 


Vollkommenes 
Augenlicht 


iR ed, was wir Euch chen. Reibet Ahr 
an Kopfweh ober laufen die Buchktaben 
beim Seſen durcheinander? Seid Ihr 
ſchla frig oder breunen Eure Angen nah 
dem Leſen oder Nahen? Alles dies ſind 
Symptome don Augendefelten. Wir 
befeitigen alle Aunenbeidiwerden nän;- 
lich und auf wiſſenſchaftliche Weiſe 


Ueber 40,0008hefrtediste Aunben find 


von Mrbeiterdelegirten 


vo. 
Chiffon 
Taffeta 
Nur ſchwarz — 
36 Zoll breit, fein 
und weich; ausge— 
zeichnete ſchwarze 
Farbe; 31.65 Wt. 
die Yard zu 


Grepe de 
Chine 


40 Zoll breit — 
ſehr feſt u. kleid— 
ſam; in all den 
neuen Straßen- u. 
Abendſchattirungen 
— beſte 1.79 Sor— 
te, die Yard 


$1.19 


Shre Schuhe für Oftern 
zu einer Eriparuif 


Bir offeriten am Montag nene Frühiahrs⸗Stiefel für Da— 
men in einer Nombination don na und Karben, braunes 
Kid, graues Kid und eine Autwahl bon farbigen Oberteilen, 
auch ſchwarzes Vici Mid, Patent 
Colt, oder Schn üireSafe 
ſons. Dieſe Schube find don um 
ferem reanlären Lager genommen 
und wurden früher au $4, $5 und 
$8 verlauft, In drei Par: 

tten für Wontag zu 


81.98, 52 8 
und 53.98 


Belour Calf Schuhe 
Männer, nur in stnöpffai- 
fon, neue Frühjahr-WMuſter, 
in allen Srößen reguläre 
$3.50 Werte - 

Raar au 

Telour Galf Schuhe für 
Knaben, in zwei Faſſons, 
mit Schnüren oder Kuör pien, 
Refllev Soblen vegul Bi 


83,00 Werte 51 08 
eu 


sPaar zu. 
_Ein-Etray Hansd-Stippers für 
zameı; ſie baden Kernen 
und Lederabſätze; alle — 1.19 
$1.50 Werte, Baar zu... 


Leo 

ſonſt am Stammtiſch ſaß. 

mich wirkten Baums Achtzeiler 

letzt anſteckend. Ich ertappte 

zu meiner Ueberraſchung dabei, 

ich ebenfall 3 achtzeilig zu dichten be 
dier einige — 


Von 8:30 bis 10:30 Uhr Eine äußerſt reichhaltige 
Vormittags. 


.. ' YHusm Sr: 
100 Damen- und Mil. Auswahl der allerneneiten Er 
jes-Suits, Serge, Boplin | zengniffe. Vornehm beſetzte u. 
oder Novelties; alle fatin-| . a a 

zu ee S I 

gefüttert: 75 ichmarz ımd  Helshmeiderte Moden in Wolle, 
mei farrirte Mädchen- | Serge, Boplin, Gabardine etc. 
Sutts, fancy Seidenfutter, Extra für dieſen Verkauf und 


Ihre Auswahl zu SR = 
in jeder beliebten nexen Schat- 


58.45 tirung. 


Gebleichter Muslin 


36⸗zöll., feiner Leinenfiniſh — 
bolle Stücke, 20 Yards 15e 


an einen Stunden, 
Satin Bettderfen 


die Yard. 

Sezadt, mit pafjend. 
bezug, viele Muiter, 
im Waichen, 

98 MWert, 


Bon 2 bis 4 Uhr Nach—⸗ 
mittags. 
400 Damen- und Miſ— 
ſesröcke, etwa 20 Moden, 
in Serge, Poplin und No— 
velties; 100 Röcke für kor— 
pulente Damen, navy od. 
\ichwarze Serge, Größen 
bis 40° Taillenmaß, 


53.95 
Handſchuhe, Strümpfe u. T. w. 


Feine baummoll.” _ Damen: 
ſtrümpfe, dopp. Ferſe u. 15 
he, in ſchwarz u. weiß, u c 

Feine gerippte nahtloie baummoll. 


Kinderſtrümpfe, dopp. Ferſe 19e 


u. Bche; Größ. 6—-9%, Br. 
Gerippte baummvoll. nahtloje Ba 

byſtrümpfe, in ſchwerz und 15e 

Double Tip ſei 


weiß, Gröhßend—6; Paar. 
dene Damenband 


s ||}: 
ey s — 
die Hard zu ſchuhe, 2 Klaſpen, 
in ſchwarz. weiß 


Babe-Handtücer 1 und farbig — das Paar 
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Grauhäßzlich ward der 
und doch —— die Zoı 


rauſcht's 


tanfcen em 6 ni zücken 
Duelle ir im Baldesmoos 
Stadtmenſch, iſt Dein Loos 
MILISAUMEE AVE 
me COR. CHICAGO AVk 


Dritter Flovı, benugt den Fahritunl. 


Ich finde, dieies Gedicht eriinert 
beinahe an Baum. Es fönnte aud 
‘von Li-Tai-Po fein, dem berühmte 
ten unter den chineſiſchen Lyrikern 
der Tang-Dynaſtie, der leider immer 
betrunken war. Zur Freude der 
Prohibitioniſten fiel er zuletzt ins 
Waſſer und ertrank. 

Hier iſt noch ein anderer „Acht 
zeiler von mir, den ich meinem 
Freunde Baum widmen möchte und 
den ich eines Nachmittags am 
Stammtiſch bei Martini verfaäßte, 
als kein Geheimbeamter in der 
Näöhe war. Er lautet: 


Räume, 


0 


Bu 


E.Strassburger, One, 


2630 Lincoln Avenue, 
unterfuht Eure Augen 
frei u. paßt Euch Bril⸗ 
ien u, Yngengläfer an 

mit ben neueſten Ge⸗ 

tellen mit und chne 

u Schrauben. Nud Eonn« 

tag3 offen bon 10-19 
ın,25ia*® 


Zr. * 
Bolſter⸗ 
ſind gut 


für 
Türkiſche, mit f'ey blauer Jac— 


quardborte, ſehr ab— 190 


ſorbirend.— 
Kiſſenbezüge 
—— ſ —— 


Das — Bild. 


Humoreste von Annag Sermann. 


Weiße Chamois Damenhandſchuhe 
Jin einf. weiß und weiß mit 75 
84 Ichtwarzen Rüden. Baar zu. c 

Tamenicibhen, niedriger Hals, feine 


das Stüd au. 


Mermel, reaulärer 25 Wert — 
Montag au j 
Mifies-Keibchen, nichriger Hals, 


wert 25c, fveziell Montag Alt........ 


„Werner,“ jagte der Prinzipal zu 
jenem Buchhalter, „wollen Sie gefäl— 
ligſt dieſen Brief ſammt der Photogra 
phie koubertiren und mit der Adreſſe 
Alois Hammerſchlag in Genf verſehen. 
Wenn dies geſcheben. dann ſoll der 
Praktikant den Brief zur Voſt tragen 
AndFtenmandirt aufgeben. 

„Sehr wohl, Herr Rri nzipal!“ 

Diejer entfernte jich al: bald und der 
junge Buchhalter batte nichts Eiligeres 
zu tun, al& die PVbotograpbie zu beiic 
tigen, in welcher er Des Prinzipals ein 
ziges Töchterchen, die reigende Olga, 
ſein Herzensideal, erfannte. 

Gerne hätte Der junae Mann aucd 
da3 in einem Kouvert ſteckende Brief 
chen geleien, da2 offenbar eine Heirats 
angelegenbeit beſprach, die ihn mit 
Schaudern erfüllte. Doch Werner war 
viel zu diskret und prlichibeiwut, als 
daß er jenes Seheimuir bätte lüften 
wollen, das für ibn und jein Geichid 
von höchſter Beder war. Gleich 
wohl regte fih in ihm die Neiquna, 
bier durch einen Gewalritreich der An 
gelegenhbeit cine andere Wendung zu 
geben, umiomehr, als er Claas Gegen= 
liebe bollitändig jicher war. Er mußte 
jie bejißen, jie mu&ten einander ange 
bören, jelbit um Den Preis eines in 
dieſem Falle entihuldbaren Betruges. 
Er hatte es in dieſer Hinſicht doch ſo 
leicht. Da lagen in der Schreibtiſchlade 
Photographie. genug, die als Beilagen 
zu den & Offerien für Die jüngst ausge= ! 
ſchriebene Stelle einer Kaſſirerin ein⸗ 
gelaufen waren. Die häßlichſte Kopie 
eine3 wahrſcheinlich noch häßlicheren 
Originals ſuchte er aus und legte ſie 
dem Schreiben des Pr eingipalß, das er| 
poitfertig machte, bei. Dagegen barg 
er Olgas Photographie an jeinem Hei 
zen und da3 füre Gefühl, das ihn da 
durch beichlich, erfüllte ibn mit frober 
Hoffnung und verdrängte jedes aufitei- 
gende Bedenken. 

Acht Tage darauf ja der Prinzipal 
ibm gegenüber Damit bejchäftigt, einen 
foeben erhaltenen Brief immer und 
immer tieder zu lejen. Herr Praun- 
feld traute feinen Augen nicht, denn 
das, twa3 er da las, var geeignet, jei= | 
nen Stolz um ein Erfledlihes zu dams | 
pfen. Wie fonnie er auch darauf ger 
faßt fein, dat der junge Fabrifanten- 
fohn Zierer auf jein Schreiben eine 
Antwort erteilen werde, welche an lato- 
nifcher Kürze nicht3 zu wünſchen übrig 
falfen werde. Mehr als das verdron 
ihn aber noch der Anhalt diejer Zeilen, 
welche Tauteten: „Inter Bezuanahıne 
auf Ihr geſchätztes Schreiben habe ich: 


Ans weich appretirtem Muslin 


- $röße 45 bei 36 — 220 


ſpe ziell, das Stück 
Waſchſtoffe 
— — — 
Weiß, alle 31 Zoll breit, wie 
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Fabrikläng. wit bis 1230 
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P 50° Qualität, zu 
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6 repe-de-Chine velte Serfe und Zehen, in welß, 
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Fe u. c 


oldenem Z 
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Männer - Ausflattung za 


Liölfe Web Männer - Hoienträger, 
enden, die reguläre 39c Sorte, das 
Paar 3 

Negligee-Hemden für Männer, 
mweihe und geitärlte Manichet- 
ten, Größen 14 bis 17, 


- Q 
rüber — 


Ihres Kuahen Ancſtattiunge 25C 


Knabenanzüne, Hübiche Diniter, dunkle 
Farben, ein Zeil fchlichtblane Nonolt Rai 


fon, au Tommb Xuderd, Größ, 82 95 
bis 17 Jahre, zu ” 


Was wird 
meiner 
mir 
er nic) e 
nennt? 


nun Freund Baum zu 
Achtzeilerei ſagen? Wird er 
Poſtkarte ſchreiben, in der 
inen elenden Literaturaffen 
Wird Stammtiſch 
einen heiligen Eid ſchwören bei ſei 
ner Muſe ſowie bei ſeinem Pegaſus 
(vielleicht iſt es eine Pegaſa), daß 
er mir mie wieder eine Schachtel 
‚Pal Mall- Zigaretten Ichenten wird, Tas 
die er To wie jo nit raucht ? 
wird er ich au dem 
cr dies lieſt, an der 
Zigarre die fün 
und in lächelndes 
ſinken? Oder w 
ſprechen: „Na warte, 
Du komm' erſt 
Milwaukee!“ Doch 
Anderen zu reden. 
eſſanten Gäſte von irgendwoher 
tauchten wieder am Mir ntiich auf 

ganz wie in normalen geiten. 


eine 

Märnerhemben mit angenäh» 

ten weidem Aragen u, 69e 
Idetten, wert $1.... 


Dan 
Bein 


ür Dilern 


Mu 
Frühlahr Neefer-Röcke für Knaben, G'rö- 


ben 214 bis 3 Jahre, in — und weiß * 


larrirt mit belted Rückſeite — 
IE) 51.95 IT 
| Undere zu 82.45, 

J 
Shulhoien für Knaben, in dunklen Far— | 


ben und — ‚Muftern, von Taſchen 
Größen 


7117 
EL —3 


hier zu nur 
— —— 
ſetzt auseinander, daß die deutſche 
Arbeiterwelt in ihren Gewerffichaf- 
ten ihre ſelbſtändig geordneten Ver— 
tretungskörper beſitze, die bisher 
eſtändig und erfolgreich mit den Ree 
gierungsſtellen über die Intereſſen der 
Arbeiter verhandelten. Aktionsſtreike 
ſeien nutzlos. Der Ausſchuß des ſo— 
genannten „Arbeiterrats“ ſei mit un— 
demokratiſcher Willkür unkontrollir⸗ 
bar eingeſetzt worden, habe mit der 
gewaltigen Mehrheit der deutſchen 
Arbeiter nichts gemein und ſei für je! 
die Regierung nicht unterhandlungs= 
fähig. Nach dem Grundſatz „widey⸗ 
ſtehe im Anfang!“ habe ſich die Regie- 
rung ihm gegenüber verhalten. „In— 
zwiſchen verſuchen die Mehrheitsſo— 
zialiſten zur Stärkung ihrer Poſi— 
tion, vorläufig wenigſtens das inter— 
nationale Streikprogramm ber 
Ultras einigermaßen von bolfchemifi- 
ſchen Sympathien zu reinigen, da 
dieſe auch in den breiten Maſſen eine 
gar zu ſchlechte Empfel lung Timb.“ 
Ueber Die Lage im NRubrgebiet 
murbe gemeldet, daß die bort audge- 
brochenen YVeilitreite bereit3 mieder 
‚als beendet angefehen werden, nach- 
dem die Belegſchaften von „Miniſter 
Achenbach“, „Miniſter Stein“ und 
Germania a“ fowie „Brucftrahe” mies 
d Demgegenüber 
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Die Streikbewegung in Denutſchland.! 


Neuen Zürcher Zeitung 
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Berlin, 1. 

Seitern früb jammelte in 
Charlottenburg eine große Menschen: | 
I menge an, die durdy Schugleute aus: | 
einandergetrieben wurde. Dabei | 


(u& der vom 1. Um Abend war der Engel fchon 


hinunter | wieder da. 
möchte 9“ ' Er tam aanz erfchöpft, zerzauft 
Da ftredten fich eine Maffe Fin und ermattet daher. „Es geht nicht!“ 
er: „Ich“ — „ih“ — „ich.“ Ichnaufte er. „E83 geht nicht! Die ar- 
„Es handelt fich nämlich," fügte |Peiten einen ja auf — die Buben — | 
er bei, „um ei für den Shulmei- und erft die anderen — bie Mäd- 
fter in Strubelmubel, der fiebzig Br ·/- 

Buben und fünfzig Mädchen zu un: „Zut mir leid,” jagte St. Petrus, 
terrichten hat. „Vieber Herrgott!“ rief „dann muß es der Schulmetiter mie- 
er beute Vormittag. „Nimmer zum der allein machen!” 

Aushelten ift’5! Eine Engelögeduld ; Und der machte e3 noch — bald 
bräucht” man fiir Euch Gefindel!“ iedhend, bald -fcheltend — dreißig 
Mit der fol ihm jeht einer von Euch ‚Jahre meiter. 
beiſpringen!“ | — 

Engelsgeduld. \ Alle Finger fielen bis auf den ei⸗— aber, 


‚glüdlich fein werde! Sieh’, ich ſchenk— 
te ihr als Morgengabe diefe 110 Ka= 
'meele!” — Der Dermwiich zählte und 
zählte. — „Wa3 rechnet du?“ frug 
der reis erftaunt. „E3 find 110!” 
„Nein!“ jaate der Derwiich. „Es find 
111!" 


— Konkurrenz. Richter 
Weinfälſcherprozeß): „Wollen 
nun 'mal angeben, welche Ingredien— 
zien Sie zur Herſtellung der beſchlag— 
nahmten Weine benutzten!“ — Ange— 
klagter (auf den Zuſchauerraum deu— 
tend, wo mehrere Konkurrenten die 
Ohren ſpitzen): „Jawohl! Ich bitte ' 
die Oefſentlichkeit auszuſchlie⸗ 
Ben, Herr Richter — das iſt Ge— 
ſchaftsgeheimniß!“ 


befürchtet, Milwaukee 
J Fin $, ir * 
dem Einfluß der Febr. 
ſich 


In 
Ste, 


(im 


— 
Sie 


zu einer Antwort fähig zu ſein. Zu 
raſch, zu unborbereitet wurde ihm da— 


ſchließlich den Wunſch aus, Olga als 
ſeine Gattin heimzuführen. | 
Nun trat eine Baufe ein, während | 


daB jie beide verfnüpfte, und brildte 
welcher fi) der Prinzipal jammelte, um ich mit der jungen fChönen rt gefet Die „Bonntagpon« 





